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Für Frieden des Rechts 


Daus 


Und ſtändiger Völkerbund als Hort und 
Wehr desſelben. 


Bedeutjame Worte Wilſons. 


e 2 den „United Vreßß Aſſociations“.) 

Raris, 14. Dez. „Ein lebendiger friede der Geredtigfeit und Bil- 
figfeit, welcher die Opfer diejes Ntrieges rechtfertigen and die Menichheit 
veranlaifen joll, anf dieie Opfer als die Scinäfzenen des Dramas ihrer | 
Berreiung zurüdzubliden“, —mit dieien Worten bezeichnete Präjident | 
Rilfon heute das, vas Amerika in der fommenden riedensfonferenz an: 
itrebt. Gr gab dieje Erflärung in Beantwortung einer Anſprache der jo: | 
zZnliftiichen franzöfiichen Delegation. Er befürtwortete des weiteren ent- 
ihieden die Schaffung eines Wölferbundes als Mittel zur Verhinderung |, 
fünftiger firiege. 

Er empfing die jozinliitiidhe Delegation einige Zeit nadı dem ru | 
dücksmahl mit Prafident Roincare im Elyicepalait. | 

In Beantwortung der Rede des Spredjers diejer Delegation iagte | 

er Wilfon des naheren: | 

„Meine Herren: Mit arosem Antereiie habe id) die Anſprache ver— 
ommen, welche Sie mir joeben verleien haben. Der Arien, den wir gc- 
rade durchgemacht haben, hat auf eine Art, die niemals ans dem Gedadt- 
nis der Menſchheit ſchwinden fann, die außerordentlichen Uebeltaten ver- 
anſchanlicht, welche durch willkürliche und unverantwortliche Macht ver— 
übt werden können. Es iſt nicht möglich, das Glück und Gedeihen der 
Welt ſicherzuſtellen, einen dauernden Frieden zu ſchaffen, wenn nicht die | 
Begehung ſolcher Uebeltaten unmöglich gemacht wird. 

„Dieſer Krieg war in der Tat der Krieg des Volkes. Er 
iſt geführt worden gegen Abſolutismus und Militarismus;: jr bieie 
Feinde der rreiheit müjien fortan jeder —— entrückt ſein, ihren 
granuſamen Willen au der Menſchheit auszuüben. Nach meinem Urteil | 
it es nicht menügend, dieien Grundiak aufguitelien. Es iſt auch not— 
wendig, daß er nuterſtützt werde durch das Zuſammenwirken der Natio⸗ 
nen, welches auf feſtſtehende und beſtimmte feierliche Abmachungen ge— | 
aründet jein nnd mittels eines Yundes von Nationen der wirHamen | 
Durchführnung gewiß gemacht ſein ſoll. | 

„Ich alanbe, das iſt die Ueberzeugung aller denkenden und libe | 
—— Menſchen. Jah bin zuverſichtlich, daß das der Gedankengang derer 

t, welcher Ihre eigene große Nation geführt haben; und ich ſehe mit be- | 
tan Veranügen dem Zufammentwirfen mit Ihnen entgegen, in der 
Krlanaunn der Garantie eines danernden Friedens der Geredtigfeit | - 
nnd Billinkeit, der die Opfer diejes Krieges redhtiertinen nnd die Men: | 
ſchen bewegen wird, auf dieſe Opfer zurüdznbliden als die dramatii ſchen 

Schluſrvrozeſſe ihrer Befreiung.“ 


gandt, bstorreſpondent der „United Preßß 


Jobhn De S 
— 
—* 


a 

Raris, 14/De5. Seit zehn Sahren habe ih jedes grobe Ereignis 

der franzöftichen Hauptſtadt mitgemacht und habe das Kommen und 

Gehen von Königen und Kaiſern geſehen, — aber heute hat die Stodt in 
der Bewillklommnung des Präſidenten Wilſon ſich ſelbſt übertroffen! 

Die Kundgebungen zu ſeinen Ehren dauerten den ganzen Tag und 

die Nacht ı fort. ie bewegten 


tlevards, ı Werfehr | 


men Viele Maſſenbrozeſſionen 
91 


J Lan 
ic „ol ıt beowalt allen 


ſonſtigen 


jubelten und jangen md bradten fort und fort dröhnende 
rufe al il 

Ungezählte tauſende von Bannern u. Plakaten mit Juſchriften w 
lebe Wilſon und der Friede! 
Stadt war heute noch begei 


den Ver. 


Huldigt Wilſon, dem Gerechten“ und „Es 
wurden allenthalben herumgetragen. Die 
ſterter amerikaniſch. irgend ein Platz in 

Die Pariſer ugen widmeten ſich ausſchließlich dem 
ſchen Beſuch. 


F + ! 
als Staatei! 


* 
Yılr 
Wi 


—2⸗ 5 
ner to 


„La Liberte“ ſchreibt: waren ganz 
Er udit und kündigte) 
an, daß er gekommen ſei, ſem Frieden mitzuwirken, in welchem 
franzöſiſche und amerikaniſche Ideale zuſammenklingen.“ 
„L'Intranſigeant“ ſagt: Enthuſiasmus über den Em 
hatte zum Grundton die Bewun für ſeine Treue und den 
von Müttern, deren Söhne gerettet wurden, von Soldaten, 
geſchont Entbehrungen 


Worte, wurden.“ 


nach unſerm Herz ze! 


in 


bie: ig 
Dant | 


—* Inf 
deren Xeben 


Atpisırr 
derung 


a u kann Dias tee nee : Be 
wurde, und von Ziviliſten, deren durch ſeine 


Handlungen und Seich n * 

14. Dez. ſſe bewill 
Beſuch des Präſi — r 
die Ankündigung, 


— ır \s 
t Yonmdon 


——— 
n Den \ 


ik 


kommt in Leit 
— und bringt 
er die Einladung des Kö 


M * J 


Wi an 
— 


George 


Stelle daß nigs 


zum Beſuch 1 altgend mmen habe. 


Die Truppenheimſendungen. 


Waihingten, D. G., 15. Dez. Mehr als 34 Million Truppen in 


den Ver. Staaten ſelbſt ſind zu baldiger Entlaſſung ans dem Dienſte B 
Ausgemuſterte 
aber bald N F 
nes Eintritts in die Armee war. Die 
Aerzte, 


beſtimmt. 

Derzeit werden täglich über 15,000 Mann demobiliſiert, 
werden es 30,000 pro Tag ſein. 

Jedenfalls tut das Kriegsdepartement ſein äußerſtmögliches, 
den ſehr lebhaften Verlangen nach mehr Leuten für Arbeit 
ĩivrechen. 

Namentlich ſind große 
und auch etliche Städte des 
ſolche aus der Armee haben. 

Zugleich machte der Stabsch 


u, 
zu ent— 


Zentren wie New Yorf, Philadelphia, Yoiton 
Südens knapp an Arbeitskräften und wollen 


ef General March bekannt, daß 1737 


Offiziere und 30,750 Gemeine, 460 Ziviliiten and 2 Gefangene tatiädılid) 


nicht der Fall 
Iin nicht der Fall 


von Frankreich abgefahren ſeien, und noch 5653 Offiziere 
135.262 Gemeine mit den früheſten Gelegenheiten heimgeſaudt würden. 

Santaklaus wird bei den Amerikanern in Frankreichh viel zu tun 
finden; denn nach den letzten Nachrichten ſind 2,248,000 Packete dorthin 
abgeſandt worden. Das macht ſchon mehr als ein Paket für jeden Mann. 

Wie General March ferner bemerkt, iſt dem Kongreß eine Vorlage 
unterbreitet worden und wird jedenfalls angenommen, wonach jeder ent— 
aſſene Soldat einen Uniform-Anzugbehalten darf, um 
hn bei feitlichen Anläiien zu beunsen, jtatt alles (iogar jelbitbezahlies) 
innen vier Monaten nadı der Gntlaijung hergeben zu müfien. 

(Dies entiprict jehr vielfachen Werlangen, und da und dort m 
ans Kretien von Soldaten oder ibren 
bandelt fi ı. a. aud) m Schubert‘) 


Glaub: an allgemeinen Militärzwang. 


om York, 15. Dez. Auf einem Abſchiedsdiner für die Aushebungs- 
geſtern Abend, ſprach General Crowder den Glauben aus, 
jſt die Atmeen alle Nationen durch Dienſtzwang auge 
verden würden. Er ſagte, das Freiwilligenſyſtem habe fih als ein ı 
äriſcher und als ein wirtſchaſtlicher Fehlſchlag erwieſen. 


ren 
ereits einige Hlagcı Angehörigen 
aut gavorden. Cs 


camten, da; 


Dur? 
n Zukun bracht 


tili-) 


gr— oß und 


| ben, 


| Theatern, 


Glenn E. Blumb, 
Rage Tteht an der Spike der 


——— in 
lauf 


‚ten 
\ faufer, 


leriten Kampaanemoche, ben 
tüchtiq forderte. 


ı Hilfe pon Briefei, 


| tag 


dieſer 
tungenen 

Ken 
ohne 


Ubhr 


— nn dien 


— — — — — — — — — — — 


— — Bones; u 15. —— 19 18. 


Weihnadtsfpende. 


Note renz appelliert an Anac- 
hörine von Soldaten, 


Allgemeine Kampagııc. 


s 
‚Kin Dollar erwirbt die Mitgliedichait. | 


Fortichritt Des 
Kriegsiparmarfen, 
Militärdienites. 


Verkaufs 
Vorteil 


von 
des 


D ie 
gehörenden 


zum Roten Kreuz in Chie 


100,000 Frauen und 


Mädchen haben ji vorgenommen, 


von morgen an bi3 zum Mochenende | 


dem Roten Kreuz eine M —— neuer 


Mitglieder zuzuführen. 
nehmen iſt vielleicht nicht ganz ſo 
ſchwer, wie es auf den 
erſten Blick den Anſchein Hat, Die 
Zahlung eines Dollarg aenitat zur 
Ermerbung der Mitgliedichaft. Das | 
Rote Kreu 13 wendet feine ganze und 
wertvolle Firforge den fernen Xie- 

den Soldaten, zu, und Das! 
Chriitfeit Iteht por der Tür, mit jet- 
ven Gedenten an alle, die" in der| 
Feitzeit nicht am heimifchen Heerde 
weilen können. Sp Werben bie! 
Sammlerinmnen gewih überall, wo fie 
anklopfen, offene Herzen und gebe- 
bereite Hände finbdeıt. 

An GStraßeneden, im Banken, | 
Warenhäufern, Hotels 
und Gelchäftsaebäuden werden Wer 
beftellen errichtet fein; als ein Haupt= | 
tag der Kampagne ift der Dienstag | 
beftimmt mit der&röffnung von 2215| 
| Stimmpläßen als 


Das Unter 


MWerbeitellen, aı| 
ı denen enge in der Nähe feiner | 
Wohnung fih als Mitglied des Ro- 
ten Kreuzes einfchreiben laſſen kann. | 
Die Eimfchreibearbeit werden  bdie| 
10,000 republifaniichen ad demo: | 
tratiihen Mahlbeamten freiwillig | 
berieben. 
r Scleifenbezirt allein werben | 
I —8* Frauen unter der Leitung von | 
Frau Williom RK. Mitchell in 1258) 
Merbeitellei mit je-vier Frauen tätig | 
(fein. MWorfteherin des Bezirt3 zwi | 
I 
! 


ſchen dem Nordarın des Fluffes und | 
dem See ilt YJrau Willtam 9. Hub 


|bard, der Bezirk zwifchen dem Nord le 
und dem Südarm 
| Leitung von Frau ) 
Bezirk zwiichen dem 


mn unter "Der | 
9. Brom, der | 

übern und 
dem See unter der Leitung von Fron | 
Frau J. Murray ı 


a)* 


Grup: | 
‚ deren Tätiakeitsfeld Polizer und 
Feuerwehr, Gewerkſchaften, Poſt, 
Hoſpitäler und Schulen ſind. In 
den Kirchen wird heute von den 
den Pre digt eit Ye: zug 
das Rote Kreuz genommen ver 


Yyprr 
pen 


den. 

Schlachtruf. 
„Kauft eine Kriegsſparmarte für 
Sohn im Dienſt“ iſt der neue 
Schlachtruf der Kriegsſparmarkenver- 
der geſtern, am Ende der 
Verkauf | 
Das Wort jtammt | 
bon den Alubdamen, die auch den 
beiten Erfolg aufzuieilen haben. Mit 
welche der Mart 
War Sapinas Club von XMi 
ausſandte, Sind für mehr als 
8200,000 Marken verkauft worden, 
da jeder diefer Käufer fiir $1000, 
den Höchitbetraa, kauft. Am Frei: 
veriauften die KAlubdamen für] 
$137,496, das Bollamt für $125,000 | 
und die fremdipradhige Abteilung für ſe 
— die Verkaufsſtellen in Ho— 
tels und Speifewirtichaften für $59, 


Neuer 


num 
11018 


| 200, 


Die Ausmuſterung. 
Aus Camp Grant wird ge 
daß der Militärdienſt faſt jedem ein- 
zelnen Manne körperlich ſehr zum J 
orteil gereicht hat, und daß jeder 
geſunder und kräf 
eimkehrt, als er zur Zeit ſei 


emeldet, 


tiger h 


welche die zu entlaſſenden 
terſuchen, erklären, daß in 
iſicht ihre höchſſen Erwar 

och übertroffen worden ſind. 

izig Vrozent der Leute können 
Welteres entlaſſen werden, da 
ſte mindeſtens in derſelben, meiſt 
aber in beſſerer körperlicher Verfaſ 
ſung ſind, als ſie es Eintritt 
waren. Keiner, bei welchem das 
ilt, wird entlaflen, er, \ 
in ein „Entwidelungs 

aereiht, wo ihm beſondere 


wird, Dis er atlal 


zeute ı 


ın 
14444 
rt 
Hi 


beim 


wird vielmehr 
bataillon“ 
Fürſorge 
ſungsfähig iſt. 

Nach der Schätzung Aerzte 
ſind über 1500 Operationen der ver 
ſchiedenſten Art mit Zuſtimmung der 
betreffenden Soldaten vorgenommen 
worden, mit dem Ergebnis, daß die 


zuteil 


der 


Leute nun vollkommen geſund ſind. 


— — 


Die Hausmeiſter. 
der a ‚Rr. 
1809 M. Wa 
den die Haus 
bäude 
27 


alten K. or ®. Halle 
ihinaton Straße, 
smeilter Der Bureauge- 

zwecks beſſerer Organiſirung 
Dezember, nachmittags 2 
ne Verſammlung abhalten. 

Bekannte Arbeiterführer, unter die: | 

fen Wim. T, Quelle; der Präfident | 
der Hausmeijter-Gewertichaft, mer- 

den Unfpracen halten, 


ver 


m 
tal 


Ya ® 
30, ei 


PIE Staaten zurücgeſendet. 


| gen 


die Fünf im Einverſtändnis mitein— 


Betreibung des 
beſtrebt geweſen ſind 


identifiziert. 


aus 


Krieg ſei ein Krieg der 
und die amerikaniſchen 


deutſchen. 
ſon unterdrücke willkürlich a 


tär ſeiner Eigenſchaft 


ı mel gen 


rad, 
Taten 


fe chlages 


ſtellte ihr Auwaſt vor Nichter Kava 


Freiheit belaſſen wurde. 


— 
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5 6 ent® 30. Jahrgang. — Nr. 50. 


Ein Augenblick von hiſtoriſche 


ERRRTRTEEN. 


Die dentichen Maffenitillitandsdelenaten überichreiten auf der ahrk zit 
Linie der Alliierten, 


— 


9 Tote durch Schiſſſgerploſion. 4 . 

Toto Aaban, 13, Des Oderipi-, ARE Miedergeknallt. 
tet.) Durch eine Erplofion auf dem IE 
amerikaniſchen Dampfer „Brooklyn“ 
zu Yokohama wurden 9 Mann ge— Patient jagte ihm meuchlings eine | 
tötet. Die Leichen werden nach den 


a 
Dez. 


Suael in der Leis. 


find: Die Heizer 

Sohn G. Shaw, Homer Sherwond, 

Wanne M. Johnſon, Sheodore Wie, 

| Ihevenin, James W, Anderfon, Leo- 

nard E. Carter, Howard X. Barler, |. 

ı Matrofe Ds W. Morris und 

Mafferträger William B. Redmond. | 

— — 
Der Sozialiſtenprozeß. 

Reden, Briefe und Auffſätze 

Feld geführt. 


Die Getöteten 


Was war die Urſache? 


Der Verkänſerin Nettie Beatie von einer 
Kugel, die ein Unbelannter anf fie 
abfeuerte, das Kinn zerſchmettert. — 
Geldſchrank geſtohlen. 


scar 


werden ins 
Bei der Ausübung ſeines Berufs 
sum Prozeß gegen die Sozialifien- iſt geſtern abend Dr. Joe Gentile, 
führer Vittor Berger, Adolf Germer. t.“ 700 ©. Roomis Str. von einem | 
u Patienten meuchlings niedergeſchof⸗ 
4 Bun: beitiäiter Gokbiz & un Be jen ivsrben. Gr liegt jeßt mit einer | 
ıtit, brachte Die Negierung gelterg | Revolvertugel er Unterleibe m 
at Columbus Erteniion Hoipital, Wr. 
ichriftliche und mündliche Neußeriiz: | _ 798 Nberd ce Seat 5 
Anaeklaaten vor die Ge, | D Derveen OlM., BREUER. WER | 
— J—— daf; Liber it wenig Ausſicht vorhanden, 
ihn am Leber erhalten zu können. | 
63 war furz vor S Uhr aeitern 
abend, al er telephoniih er 
ſucht wurde, nach dem Haufe 
720 Aberdeen Str. zu kommen, wo 
jeinn Mann namens Charles Janero | 
krank darniederliege. Pflichtgemäß 
kam er der Aufforderung nach, un-⸗ 
terſuchte den Patienten, der anſchei-— 
u nur an einem leichten Ummohl: | 
fein litt, und Schtäte Tih dann an, | 
ihm eine Arzenet zu  verfchreiben. | 
In diefem Nugenblic kletierte Janero 
Der Methodiitenpaftor Eli Kraufe'aus dem Bett und begıb fich nad) | 
Staunton, AU, berichtete por einer an der anderen Seite des Yim 
eiier Mede Iuders in Staumton, in; mers Ttehenden Sommode. Der Arzt! 
welcher diefer ı. a. gelaat hat, der ahnte nichts Böles, er alaubte viel 
Napitalijten, mehr, der Patient wolle ihm das | 
Arbeiter hät- Honorar für feinen Beſuch einhän 
zum Streit mit den digen. Aber er hatte fich geirz!, 
eralpofimeifter Burle- denn eg war nicht Geld, welches | 
lie Zei: | Janero aus der Schublade hervor 
tungen und ung ifter, Die ihmı'bolte, Sondern ein Nevolver. m 
nicht gefielen, und MeAdoo verdanke nächſten Auzenblid frachten in Tchnelz ! 
ſeine Stellung als Schagamtsfefre: fer Reibenfolge drei Schüfle, und eine 
als Schwieaer- | der Kugeln drang Dr. Gentile in 
john des Präfiventer und folltei den Leib, jodah er bewußtlos zu Bo 
— Schwiegerſohn des Sim-— den ſtürzte. 
genannt werden. Die ſogleich herbeigerufene Polizei 
W. Croß aus Staunton er- hrachte den Schwerverwundeten nach 
yablte, dab dort Perfonen, die Detidem benachbarten Columbus Erten 
Illoyalität beſchuldigt waren, vor ſion Hoſpital, wo man ſich die größte 
den Vigilanzausſchuß geladen und Mühe gib, um ihn am Leben zu er 
aufgefordert wurden, ihre Worie oder holten.“ Die Ausſichten find aber 
zu erklären. recht ſchlechte Janero wurde ins Ho 
Bundesanwalt ſpital des Arbeitshauſes geſchafft. 
Jury zahlreiche Auszüge Was ihn zu der Bluttat veranlaßte, 
„American Socialiſt“ vor. darüber fehlen alle Angaben. Es 
"Fand Müde- ‚Tcheint, als od er in einem Unfalle 
— momentanen Wahntinn3 handelte. 
— * togar | Dr. Gentile zählt 36 Jahre, sit) 
Die a cs * 10. derheiratet und — vom zivei |)" 
Ottober die.6O Jahre alte Lumpen, einen Sindern. Dei N a 
jortieterin Manes Komalsti des Tot: geant Tonyh Gentile iſt ſein Bruder. 
Weshalb 
An Hazel und Windſor Ave. 


‚ begangen an ihrer Arbeits- 
aenojfin Paulina Jazdrauski, ſchul⸗ 
dig befunden, ein Verbrechen, das mit geſtern nachmittag, turz vor ſechs 
Zuchthausſtre ife von einem Jahre bis Uhr ein unterſetzter, dunkelhäutiger 
auf Lebenszeit zu büßen tft. Geltern | Kerl, der ihr von Montrofe Ave. undy 
Broadi Schritt und Tritt ae 


der 
ſchworenen, 
ander (‚Verſchwörung“, wie der ju 
rifttich-tehnticne Musdrud lautet) die!‘ 
Krieges zu behindern 
Von Bettie 
Nr. 3536 Weſlt 15. 
Briefe von Germer 
In einem von 2 
heißt es, daß eine Million Flugblä ät 
ter verbreitet werden ſollten, in de. 
nen eine Volksabitimmung über die 
Einführung der Zwangsaushebung 
zum Militär gefordert wurde, 


Oxenhandler, 
Str., wurden 


ten keine Urſache 
Sen 


Clyne der 


dem 


legte 
aus 


| 


lanes aus jreiem | 


nur? 


trat 


van auf 
folgt war, vor die 32jährige Verkäu 
ferin Mettie Beatie, Nr. 847 Winbfor 
|Ave., hin und jagte ihr mit dem! 
Da!" eine Augel in das 


nagh den An 
me Des 
machte 


ſachlich 


traa auf Wiederaufnab: 
erfabrens. Der Verteidiger 
gel tend, bar die Frau haupt 


auf Die Ausfegen des Koro- Worte: „Da! 

Dr. Reinhart verurteilt Kinn. Die Verwundete, der das Ge— 

Richter Kabanagh wies ſchoß das ganze Kinn und den Un- 

auf Wiederaufnahme des terkiefer durchbohrt hatte und a 
Verfahrens ab, aeltattete aber, DaB | Oberkiefer ftedlen aeblieben ipar, 
die Statsanwaltihett die Komalzfi!prah aufammen. Während ihr | 
weaen Angriffs mit tötlicher Waffe | Steaßengänger beifprangen und fic | 
belange. Hierauf bekannte Tte ich um ſie bemühten, entwich der Schieß: | 
direft Ichu:dia, worauf fie sur bes |dold. Die fofort benachrichtiate Po: | 
dinaungsiveife verurteilt und in lizei beförderte die Verwundete nach 
Es ſtellte dem Lake View Hoſpital. Dort gab 
ſich geraus, daß die Frau eine 26 ſie auf Befragen an, den Täter für 
Jahre alte epileptiſche Tochter zu ver— einen Neger zu halten, ihn aber ihres 
ſorgen hat, die unfähig zu arbeiten Wiſſens nie zuvor geſehen zu haben. 
iſt; die Kowalski hatte die Jazdraus- Sie ſei wahrſcheinlich das Opfer 
ft, die angeblid) eine Streifbrecherin leiner Perfonenveriwechfelung gewor« 
‚war, mit einem Badftein angegriffen. den. 


Y 
„st 


\cbend Einlaß in das Gejhäftszim- | 


. ſtahlen den ſchwerenGeldſchrank, 


F enthielt. 


wüchſigen Burſchen die etwas Klein— 


Nr. ie 


'beuteten $ 


abend au der 


Till, 


us u * 
ſich außer 


die 


habhaft werden kom 


Frau 


ſie ſich an der 53. 


hafteten geſtern abend Earl Stanley, 


|jtähfe auf dem Gemiifen 
Wie es heißt, 


\abend zu Tpäter Stunde 


jest 


sets Betreffs der Er-Kaiſerin. 


Sämtliche Alliierten ienden Noten am 
| die holländiſche Regierung. 


Rahrungsjendung nad Dentichland 


k 
| (Geltefert 


don den „United Pre Affocdaton3",) 
London, 14. Dez. Im Namen des amerifaniidhen Nahrungs- 
| mittelfommisjars Herbert Huoder Wird befannt gemadıt, dak in 
deutſchen Häfen 21, Millionen Tonnen Schiffsfargorann den Alliierten 
zur Verfügung geitellt werden mad, nın die Sendung von Nahrungs- 
itoffen nadı Dentichland zu jihern. 
Amfterdam, 14. Dez. (Depeicdhe der Londoner „Central News“.) 
Die hollandiiche Regierung hat von den Alliierten einzeln Noten erhal- 
|ten, welche anf die Gegenantivort der dentichen Gr-Naiferin in Holland 
| Bezug haben. 
| _ Kopenhagen, 14. Dez. Rene Verliner 
daß die vormalige dentſche Kaiſerin 
— 2* Nervenzuſammenbruch leide! 


Garderobe des ExKaiſers. 


Amſterdam, 15. Dez. Es wurde ein Inventar der Kriegsgardersbe 
es früheren Kaiſers Wilhelm aufgenommen, laut Berliner Meldungen. 
Dabei ergab fich, daß der Kaiſer 598 dentſche und andere Uniformen 


iner Depeſchen melden abermals, 
Viktoria ſchwer krank ſei und an 


Underwod & Underwood | Yırhus Po Valssır stell & 
Marſchall Fochs Hauptquartier die orbehalt des Warfenitillitandes 
| London, 14. Te;. Lei der Verlängerung des Waffenftillitandes 
— — bis zum 17. Jannar n. J. hat ſich die Alliiertenkommiſſion hente das 
* — Recht vorbehalten, auch die nentrale Zone auf dem rechten Rhein— 
„Schwerer“ Diebſtahl. ufer, nördlich von Köln, nötigenfalls zu beſetzen. 
Einbrecher verſchafften ſich geſtern | Wenn ein Bedürfnis darnadı eniftcht, wird (wie fchun in der „Abend- 
| poft“ nemeldet) der Waffenitillitand nadı weiter berlängert werden. Die 
betreffenden Verhandlungen tunrden in Trier gepflogen, wo die Alliier- 
ten und die dentſche Kommiſſion noch jest tagen. 


John Bull muß es billiger tun! 


London, 15. D Die Frage der Kriegsentſchädigung — ſteht noch 

‚anf dem led, wo bie Brifioler 'hede des britijchen Bremiers Llond George 
‚Nie gelaſſen hat, — aber die Rede hat eine Bewegung unter dem fort— 
im ſchrittlichen Element hervorgernfen, daß die enormen, Dentſchland auf— 


mer des Fiſchhändlers Carl Saat— 
mann, Nr. 3654 W. Chicago Ave., 


t 8156.20 in bar und Cheds über! 

E35 aclana ihnen, Ti) 

md die Beute in Sicherheit zu brin- | 
Bisher fehlt jede Spur von ih: 


In ſeinem Geſchäftszimmer 


Hauſe Nr. 1642 W. Diviſion Straße zulegenden Zahlungsverpflichtungen beſchränkt werden, um dem 


wurde geſtern abend B. J. Sampſon, Präſidenten Wilſon gegenüber Wort zu halten und anch dem 

der Präſident des — Bureau | Geiſt des Baffenftillitandsabfommens zu entipredien. Mandıe Zeitungen 

of Chicago“, von zwei bemaff neten | reden ziwar nod) immer in der Tonart der Briitoler Anipracdhe: aber nn 

Autoban iditen überfallen und um 833 | der Wahlfampf vorüber ift, wirrde Feiıe britische Nenierung fordern, ihre 

beraubt. Die Täter ſind entkommen. eigenen Kriegsſtenern durch Anuferlegung der ganzen Striegsfnten anf 
Vor ihrer Wohnung Nr. 3623 N. die Schultern Dentſchlands zu erleichtern! 


Seeley Abenue wurde geſtern der * 
| ITeue deutiche Dreßpropaganda? 


Frau WM, Buchholz von zwei halb: ı 
stöln, 14. Dez. (lleber London.) Aus Koblenz Fommen Meldun- 

‚sen über das geheimnisvolle Gintreffen zweier Herren non) vor der 
ısmerifaniihen Bejetung der Stadt. Dieje Herren folfen in Amerika 
gelebt haben und Mitglieder der „deutſchen Propaganda“ ſein. Sie ver- 
ſuchten alsbald, mit den Amerikanern in Fühlung zu kommen, um her z— 
liche Beziehnngen zwiſchen der amerikaniſchen nuud der —& 
ıFeelie zu fördern und „jedivede Hilfe nnd Anskunft zu bieten, die mög— 
ich iſt.“ 

Doch ſollen ihre Bemühungen durchweg einem kalten Empfang be— 
geguet jein; anjcdreinend werden diejelben aber fortgeiett. 
!gefellen benußt twurbe, die aeitern Die Amerifaner fanden, jchon als jie nach Koblenz famen, in den 
morgen den Zahlmeiiter der Yas. | Zeitunashirden eine Veröffentlichung in emaliiher Spradıe vor, die 
Stewart Co, Jncorp., an 87. Str. allem Anjheine nad; dem gleichen Ziver dient und in Berlin gedruft 
und Vincennes pe, überfielen, zu | wurde. 


iinden. Das Gefährt, mwelcdyes ei: 2 ne 
nem Befiker, B. Hoive, vor mehreren A finanz iert ruſſ. Monarchiſten? 
Stockholm. Schweden, 14. Das Blatt „Sozialdemokraten“ 


Tagen geſtohlen —*—— war, ſtand 
verlaſſen vor der ı Haufe Nr. 7725| 

—* — or. ‚behauptet, dab die inniſche Regierung das Geld für die Umtriebe der 
ruſſiſchen Monarchiſien liefern. 


geld und Kleinigkeiten enthaltende 
Börſe entriſſen. Ehe Frau Buchholz 

ſich von ihrer Ueberraſchung erholt 
hatte, waren die Raubgeſellen über 
alle Berge. | 

Der Kraftwagen gefunden. 

Der Polizei in Greſham gelang 
s geitern abend, den grauen Kraft: 
wagen, welcher von den fiinf Raub: | 


Dez. 
Emerald ae Die Garner er=! 
$8000 bei dem lleberfall. 
Die Handtaiche entriticı. 
zbube entriß geſtern 
56. und Ellis 
Ave. Frau O. Gollagher, Nr. 5642 
Ellis einer Univerſitätslehre 


Nach zwei Jahren. 


Feſinahme für die Ermordnung einer 
Chicagoerin! 


Ein 


Spit 


Kleine Kriegsdepeſchen. 
Nachrichten aus Berlin. 
Berlin, 14. Dez. Das „Tageblatt“ 
ihre ſilberne Handtaſche, in der meldet Dr. Solfs Rücktritt als Mi— 
824 noch wertvolle Pa- niſter des Auswärtigen. 
piere befanden. Auf ihre Hilfſeruſfe Kanzler Ebert erklärte einem Ver- haftet, in Verbindung mit einem vor 
hin eilten mehrere Poliziſten herbei, treter der „London Expreß“, daß die zwei Jahren verübien Mädchenmord. 
zwar die Verfolgung des Tic- |pslitiiee Eutivichlung von der Frage | Das Opfer war die 1Sjährige Frieda 
auinahmen. aber ſeiner nicht der Lebensmittel verſorgr ing unzer: Weichmann pon Ebica q D. Piper 
iten. trennlich ſei. Die Iſolierung der! hatte fih angebli mit ihr trauen 
Vermutlich derfelbe Schurke ent- |reichen deutfchen Aderbaugebiete die |lafien, obwohl er 
ri; an 53 Str. md Ellis Ave. Abtretung der Lokomotiven und und er wird befchuldigt, den Mord 
Clizabeib Darvent, Mr. 939 | Kohlenmangel fchufen eine ernitelaus Furcht begangen zu haben, baf 
Stt.. Handiaiche, als !Xage. Die Bolihemwikige feine geiehliche Gattin Kenntnis von 
Str. und Ellis fahr droße von der Abnahme der'der neuen Heirat erhalten werde. 
Yafche waren ! Lebensmittel, die vermehrt werden | | Stredenarbeiter entdedten das frifch 
Imüßten, ehe die politifcge Sage oraa= | aufgeiworfene Grab des Mädchens. 
njliert werben Tonne, Der hieſige Polizeihef Charles 
Die armeniihe Republif. ‚U. Meoren ordnete die Haftnahme an. 
London, Dezember. Generali Bor ihrer DVerheiratung lebte 
Iorcon, der Führer einer armenifchen | Frieda Weihmann im MeKinley: 
Abordnung, die die Länder der Alli- | Mädcenheim in Chicago. 
ierten beſuchen wird, hat an alle Ar— | 
| 
| 


— 
Str. 


Sılyı 
AUG, 


Muskegon, Mich., 
19, Piper, ein bieliger 
agent, wurde hier am 


15. Dez. Milo 
Versicherungs: 
Samötag ber- 


TAT 
vier 


Dit 58. ihre 


Avenue befand. 
85.00. 


In der 


Unter ſchwerem Verdacht. 


Detektives der Hauptwache ver— 


Nr. 7225 S. Green Str., John J. 
Doran, Nr. 8 28 Normal Ane., und | 
Henn Kehoe, Nr. 755 W. 79. Str., 
unter bem Merdacht, eine ganze An: | 


hl Meberfälle und Kraftmagenbdiebs | 


menier, Die fich in Diefen und in neu: 
tralen Ländern befinden, einen Auf: 
ruf gerichtet. In ihın jaate er folaen= 
'des: Nachdem Sich die ruffiichen Hee⸗ 
e im Dezember 1917 von der arme= | 
niſchen en zurüdgesogen hatten, 
wurde am 31. Januar 1918 die In- | 
| nöbängigteit Armeniens erklärt, und D 
wir erbaten und erhielten die Zuftim- | 
nung und den Schuß der vier Mädh: ! 
E. 2. Johnſon wurde geftern te Großbritannien, Vereinigte Staaz | jicht: 
in feiner ;ten, Frankreich und Italien. Mit) om 
Wirtihaft Nr. 6125 Maneftee Are. ‚ganz geringen Kräften hatten IDir schön. 
‚bon fünf jungen Buriigen iiberfallen | türliſch⸗ deutſche Truppen, die Kur— 
und gezwungen, ſich mit gegen die 
Decke geſtreckten Armen an die Wand 
zu Stellen. Don dort aus mußte er| ſdübern fonnten wir feine militärt= | 
ann mit anfehen, wie fFie dem |jche Hilfe erwarten, aber wir — 
Kaſſenapparat ſeinen ganzen Inhalt, jerfolgreich. Viele Armenier felbit e 
etwa $115, entnabmen. Im nächſten wieſen ſich jedoch als Verräter, und 
Augenblick waren ſie im Dunkel der dafür werden ſie die Todesſtrafe er— 
Nacht verſchwunden. ‚leiden. Zum Schluß bittet ITorcon 
— | alle Armenier, fih um die neue ar= 
Beſtrafte Unzufriedenheit. — meniſche Flagge zu ſchaaren. 
Wir: (den neuen Kellner Infrrule 0 
rend): „Dem Herrn bort an dem Ed: Dampfernachrichten. 
tiſch können Sie immer das Schlech⸗ Angelommen: 
teite vorfegen; ver ſchimpft nämlich tanifcher Trans ‚vortbämbier Seblalban“ (mit Uhr naom. 44448 adenb#. ., 
—* wenn man ihın bas BVelte vor« 1000 Dis 9000 beintehtenhen Dffigieren ud dt 2 Br mitternaal 
eBl, 


4 

6 tlg 

emelten der amerlianiiden  Blottenitweisl 6 Mär NR rk 
er fäfe), zen 7 up abenBe.... 41 


7 gun F J2 se ST. * Ag" 


zu haben. | 
wurden fie feitgenom: | 
men, als fie fi) in einem geitohlenen |! 
Kraftivagen befanden. Opfer von 
Banditen werden den Burichen ge- | 
genübergeitellt werden. 


| marft gnädia zu bleiben. 


Maibington, D. E., 14, Dez. — 
Das Bımdeswetterantt Ttellt folgen- 
ER EERREEIRETLNEEEEEEENN des Vetter für den Staat Sllinois 
Sr seiner Wirtihait überfallen. am Sonntag und Montag in Aus- 
Sonntag 
und wahricheinlid auch am 
Noch Leine große Verän- 
der Luftwärme. 

Indiana und Niedermidigan: 
| star am Sonntag und 
Nauch am Montag. Temperatur im 
en beitandig. 

bermichigan und Wisconſin: 
Beider Tage meiſtens ſchön; im nörd— 
lichen Teile aber leichter Schneefall 
möglich. 


im 


Montag. 
den, Tartaren und andere Stämme derung in 


zu bekämpfen, denn von unſern Be— 


Temperaturſtand: 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 3 Uhr an: 


Ss Uhr nadiut.......41] 8 —* abendB..... —* 


— 


verheiratet war 


Der Himmel ſcheint dem Weihnachiz 


allgemeinen 


vermutlich 


de Morgens... Y u 
iR 


A 





nn zersene de Sept, von Be Rein Grundznr Unruhe] Columbia Grafonolas! Not feine Gutjöcidung. * 
Das befie Weihnadts- Gelchenk rt —— | und Dictrolas — Durch Steuern geſicherte 


für die liebe Gemahlin iſt unbedingt eine | er Steigen der Zahl der \nflnenza- | Dem, Parteiführer Fünnen jid nicht 


Elektrische W Waſchmaſchiue Erhohuns der Hogbahnpreiſe. fülle feine Gefahr für Gemeinweien.| WS a 3 CU Mzahlung. | nur Mayorsfandidaten einigen. O7 
—îD r — — — — — — — X | Broteit der Stadt wird am 13. Januar * N Rekords in 0 


Diele Ibatt-Ahr viele harte Arbeit Jar m ‚in Springfield zur®erhandlung kommen #8 e 
ein und Jabız aus, (part &eld für Doltor : So erflärt Dr, Robertion. 14 allen Sprachen Zarrifon nochmals Kaundidat? 


| 
I 
| 
En hätt Beben Inndp: uns —— — | Die Berufung, melde die Stab! — Kauft Weibnachlsvla | | j en 
ihrer jvar nigftens- um - 30 a —J ie E 14 F ten, ſo lange noch wel⸗ — | . N “rn 
Jabre en kun. iocns ic ih ent- . R . Fa Nuke = htungstommiff * ft Rn 2 che Se * | | s100, 300, > 1600 
(istien. habcır, Zrer Hede ur diefe \ x s EL einrihtungs iſſion in .ber| Zahl der Todesfälle iſt nicht ſo groß u J — Seine Anhänger wollen Nominations— | 
ar 10€ „au betchien. dann im bite an zie. \\ 4 RT 2. ber Hohbahnfahrpreife einge: wie während der großen Gpidenie.— NEE Ssöne Mubwahl hi petition für hm in Amtlanf jenen, | Züllig in 1 bis 10 a hwm 

h don init et * n . . ‚ n ° N, Dia⸗ 3 
a met: ur das Ta * — Me I er hat, ivird am 13. Januar in der Bericht des Geſundheitsamts. — mantringen and Bit, Grflären, fie handeln mit feiner (& . it fl ſi Si ef Hi ( + ti ft 
dic fehe viel Seit und Arbail foncen, w u Staatshauptſtadt vor dem Kreisge⸗ Aldermen verlangen Erklärung. d oem Juwelen sır Schr!  Venehmigung. — Harmonicverfuche. vr) n ! ge icherhei Haran iert 
— ———— ten zu finden 2. en BEN richt bon Sangamon County zur) \ vorteihaften Preiſen. — 
als Undere- für die "alten Muiter reinen a N \ ’ hg |2erhandlung fommen. &o berichtete — im vollen Werte RIO Genaue Beſchreibung auf Verlangen 
Wir fdiden ie * chine rohe, Ni 2* ⸗ — geſt r Ch ft * Cl d ſtädti— * * langt unferen ne 
berf, aufen füt baar »t menatlie Sub I E geſtern Cheſter E. Cleveland, adti⸗ j m die 3a hl der neuen In⸗ |< \ IRRE 8 


En Ag — Die demotratiſche Countypartei- briefl. 1 ober mindli 4 
1 ( I6 & ” 3 o Katalog. — mſch ſende n wir unſeren J L ic ) 
me iger Sonderanivalt in der Angeles |Fluenzarälte, die Yen ſtädtiſchen Ge-Ver a leitung, Die von Roger C. Cultivan | 


| genheit, ern ſtadtiſchen Korpora⸗ ſundheitsamt täglic) gemeldet ver: tontrolliert wird, machte geſtern 

F —J — J — 

— —— * ge —* — —5 vor⸗ den, im Sauf der lebten Woche von ; L r E z20 5 6 0. | einen weiteren erfolalofen —— 

“3411 W. Madiſon Str Bhone Gertield 1430 geſtern in der Staatshauptſtadt, um Ta ſti ſt, ſod 6 id M slant 

40004 2. Halited Str "Phone Normal 40° die Beichleuniaun . ag zu Tag geftiegen ift, fodah na Nordjeite: 534. W. North Ave. lich auf einen Mayorstanzidaten für Bank n 

255, Zimanter Auenne .Bhone Humboldt 1800 die Beſck leunigung des Berufungs⸗ dem Wochenbericht des — | Südfeite: 4318 W * h 9 die ge Vorwahl zu einigen, a SoS5c Aft 

r n Apenue Fhone Graceland 5179 ‚perfahrens zu bewirken. Die Stadt | mies für bie ganze Woche 2869, ne: | 7 Wentworth Ave. Vertreter aller Wards Der Stadt 105 Süd Lı Sale Str Chi 30 

22 — * — RE er otindt 4: u, i ‚ { * en & JiT. ıca 

merifas größtes Waſchmaſchinen Geſchäft — ———— ee — aenüber 1716 neuen Fällen in der Zeieohen Dineric nn tamen zu Worte und erklärten —31 
bahnſah rel a es Cents Vorwoche zu verzeichnen ſind ij | Sifen täglich, auch Sonntags, bis 9 Uhr abos. | fir den einen oder ander Kkandiz | 

Nor re ichter Baldiwin foll be- > ’ es ji ee 


| 14 da.ſaſonmilmt) nov2aſe⸗ 
ITanntlih morgen mit den Verband: 


Wir nehmen 
in 


Trogd 


Geſundheitskommiſſärs Dr. Jo ohn Sinsverein und Lincoln Klub. nicht erzielt. Die ganze Frage wurde 


ıb 18 on S ts ( e — x alls in? 
Lungen über das bon Staatsanwalt Dir Nobertion doch feine Gefahr | ſchließlich 1. den Vollziehungsaug- hang ebenfallß im Benacht sehen 
Honne geitellte Gefud, einen Ein: ;; Geſtriges er gen —— müſſe. Sie erklären, daß eine Eini— 
holtäßefehl gegen bie Hodbahngell- für das Gemeinmwefen vorhanden. | zeſtrige zonzert war vorzüglich be— ſchuß erwiefen mit ber Weifung, »wifchen ihrer und der Fattion | EBAL 

ur 8 BODEN Ga find nicht fo viele Fälle mit töt- ſucht. —Auserleſene Kunſtgenüſſe. einen Kandidaten auszuwählen. Die: er i nö | — BA Sl 


+ 
| Die dns Chrijtfind beinahe eine hin=i |: 
O aften zu erlaſſen, welcher es ihnen —* * bay II Yrundaae wohl zu Stand gebradıt| 
er ' ter Die Ohren befommen hä tte. erbi ietet, mehr als 5 Cen 8 für die lichem —* — — eichnen — Die Idee, den Chicago Singver— ſer Ausſchuß — nächſten Don: iverden tönne, daß aber alle derarti- AND TRUST COMPANY 
—* Be x — au berechnen, begonnen werben die atope Epidemie in * letzten ein een ein Konzert in dem nerstag zufammen itreten. Als Fqpo⸗ gen Verſuche vergeblich bleiben wür— Eine 3 taats 2ank 
— Ron 9 r ihr Anwalt, Gilbert G. Porter Septermberwochen und im Dftober, | Brachtfanle des Lincoln Klubs zu riter der Mitglieder der Parteilei- nen wenn Merriam als Kandidat $..9.-Ecke La$alla ınd .iadison Str 
& yon teingard 5 Volker. — — in ‚Die am 17. Oktober ihren Höhepuntt ! geben, bat id) glänzend bewährt. | tung ftellten fich Henry Studart, der |: 1b bleibe. Gelbft wenn bie yat- neh ala ınd „Aa0ls r 
444 SEO UT RE EEINNUR ie aber gefterm den Anrag ein. erreichte, fie mit fich gebracht hat.|D bish Countnid + dim Fe eibe, © F Aelteſtes Bankhaus in Chicago 
77 2 *264* * * ee ee enge | zunächft das Ergebnis der Verband: Wäh d it ' ih ” ih a. Saal ı war bis zu ſeiner vollen A it —* Bu * un tionen Brundage und : Deneen ſich Gegründet 1856 
— ix — fu . ahrend geitern zum DBeripiel 626 | Fafjungztraft gefüllt, als Chor: | Countpjchreiber Robert M, Smeiter | Manı s 
8 Teufel hatte nachts auf der ſchnappte er zu, und da ſaß er auch lungen in Springfield abzuwarten. — Anfluenzafälle gemeldet wur- u N en e * — — ! x 3%. Mebb, cuf einen Mayorsfandidaten einigen | ‘ ia! 4 Yerschis 0 000 
Silgimelömauer aefefien, mit einer Schon am Haten, | Der Richter wird Jich morgen einge: ') VD ! | | meilter Wilhelm VBöppler geftern |beraus. Ihomas ). Te früberes würden, würde mit Merriam als; MaPlldi UNG VEIET'ENUSS dC.LUL. 
tieft u y Das war nun freilich nicht Fchin | bender mit diefem Antrag, dem ji ZT betrug bie Zahl der Tobesfälle | abend an das Pult trat, um das Mitglied ber tevifions sbehörde, prittem Kandidaten im Feld Manor |] sfr Zei 8B zus 
gen Zingelrute, und im Wether as war nun freilich nicht Thon ; VeTTZ, 107° dr SE infolge der Krankheit nur 37. Ver= | Konzert der Nat yurde von den DVertret Alie Zweige des Vankgeſchäfts. 
meet geangelt. Viel Glüd freilich mit anzufehen, wie er mit dem der Giaatsanmalt auf das Entjchies BES 36, Ser Konzert mit der Nat ionaldnmne ; ja PRERR DO DER KOBEBEREN mehrerer | Yhompfon doch vortreffliche Ausfih=] .... 27 
| l Glück fr ich in nzujeen, lie mis dem  r siberfehen bürfie. befchäflige: hältnismäßig günſtig ſtellte ſich auch beginnen. Chor und Zuhörer fan Wards der Rorbjeite unterjtüßt. haben, die ublitantidhe Nomi- Chicagver erite Hypothefen und 
batde er dabei sr sehabt, nur ein Schweif um fich herumfchlug und vor | !EIte Imt erſetzen dürfte, beſchäftigen. Idad Derbültnis = ten haben, > republifanti ! * 
— * Hatten | Schmerzen zifchte und fauchte. Anaft as Verhältnis der Iodesfälle in= |aeı lebend „Ihe Star Spanaled | Alfred 2 Auftrion, Mitglied der‘ ‚nation zu erlangen. | Bonds für Geldanleger 
ı IuTTeil DCuIII I ( a .. | u n 4 Bay | 
an@bitfen > — — — en nnd —— —— Bi Danca von @lla 9. Han folge Lungenentzündung zu den; Banner“, Dann fehte der Chor mit! Anwaltsfirma Mayer, Meher, | Die yattion Deneen wird — 997. Ani anal 
Belkhnlke gefunden m — — —— —* e De Fällen der Krantheit; gemel= | ben weihevollen Klängen aus der Auſtrian und Platt, fand beredte Fars im Laufe der Woche ihren Kaı 3% Zinjen au! Spareinlagen 
) neben ſich dabei, und iſc vermochte es Y —4 ürf— 
auf die Mauer aeleat — die Rute zu a Als F nun Im Medina Tempel geitern erhehende | Det wurden geftern 161 neue Zungen: | „Glode* von Bruch ein, die ur- |Fürfprecdher, und einige Wards er- ‚didaten für das Mayorsamt aus- Epar-Dept. anf dem Grundflur 
J * 5 — Fuße Fich . J —— gu | Gedädhtnisperfammlung abgehalten. jentzündungsfälle und nur 26 Todes- ſprünglich beim Feſtſpiel anlählich | Härten fich fir Thomas Garen, der’ wählen. Genannt werden in  diefer | 2 = — Bun 
Gegen Morgen — —— ð ⸗ Äh ee t welcher Liebe und Verehrung | alle infolge biefer Krankheit. Auch der Sllinoifer Jahrhundertfeier hätte eine fehr rührige Kampagne auf Beziehung Edward R. Litfinger und | Wing — Tate, 
ne Hirrenden Schrittes auf_ ber Eggs = * —* —F —S J akt, ntfidien € Auen takt. | ie Zahl der neuen Fälle von Lunz |gefungen werben follen. Die ena-!eiaene Fauft führt, und dem nichts | torton D. Hull von der 6. Ward.) Check⸗Kontos erwünſiht. 
& iu ⸗ c J > ” 2 
* — — lich übel * * F Er — tehrer — owie = da | genentzünbung ift in der geftern ab- ! Iifchen Worte, Die Arthur Hercz für)an der Amdoffierung durch die | Wie berlautet, wird die Faktion Gröffnet Ener Kunto jeßt. 
über; Kop* war der Teufel von dan- lic angeiaufen, wenn Santt | gen Sehrerinne: | rn as \gelaufenen Boche gegenüber Der der | diefen Yivecdt gefchrieben hatte, mur=! Countyparteileitung Ilient, jo lange m ch chi * Be — 
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olchen in voller Sonne vorzuziehen. nom Arbeiten getraumt; wenn das neue Lichter für die Kirche anzuſchaf-⸗ 3 Wochen lana gegeben wirrde.— 1a] at 24 * —E 8 J ER hielt, Getretär Auguft 
Die Vermehrung der Araufarien nochmal pafliert, fauf’ ich mir 'n fen Sie Find inftalliert und find eine es 38 — liegenden Beſchlußantrags. Groß- Ludwig, Guſtab Schultz, Joſef Zink 
22—4 ns ' I» 1 4 - ) 1 ) 91 D IL L Y I 6rı “2.2 3 I nr ( + Ve . . = 
erfolgt durch Gipfelſtecklinge, iſt Troumbuch — das muß doch was zu Mährend , ufführung iſt die von William hritannien zur Gewährung von und die Damen Lau und Ludwig. 
aber im Zimn — — muß doch was zu Zierde des Firgeninnern Ahrend g. Brady mit der urfprünglichen Be Selbſtbeſiimmung an Irland aufzu— 
aber im Zimmer nicht ausführbar. pedene 66 „A — — 
$ Siebbaber .- hu al ae bedeuten | S aben.“ — der Feiertage iind bie © ieder * ſeßtzung. Die Rolle des Helden Henry fordern; und Me ınor S ompfor Re- — * * 
ne 3 4 ae ict — Geſchäftsbrief. — Herren Mül- Gemeinde erſucht, der Lehranſtalten Potter ſpielt Henry Hull, ſeine Part- den halten. Der Oper fänger 2 John „ Der unbrauchbare Kommis. — 
de iunge ri te, mr ! 5 e : “ Eee or “aytorr | — — whalten. 2 I ( and — = ; 
ine junge, fräftig entiwidelte ir & Co, in Kariftadt, Erledigen | des deutichen Teils der Keformierten nerin ift Dorothy Bernard als Mar: | *, O’Sulfivan wird dei Star Ef (zum Kommis): „Herr Meier, 
Inortea (Ss > Geutinem dirch | itche mit einer Gabe ; ' er rg A — uch ich I it x i 
eier ertes Gejtriges mit Heutigem darch Kirche mit Alm _ —— celle. Das Stück, von J. E. Good- Spangled Banner“ fingen und die ich habe —* * bereinbart, duß 
I. MUIERUEEM. | iemeis ar er au r⸗Fü eſe Anſtalt iſt lklürzlich ein re N J * 
36 '$ mit uf unfer aus m» ihrliches Mor ug 2 al = Fa ’ „ : man nad einer Novelle von J. J. Ke pelle * 7. Re egiments wird ſpie⸗ Sie tauſend Mar donventionalſtraf e 
WEUETEDOR.: giges. Hochachtungsdoll Blum und neues 885,000 wertes Dormitorium mwilſon, iſt typiſch amerikaniſch und len ı don der Nerfammlung zu sehen: müffen, wenn Sie in, bas Ge 
fe Eucalrptusart wird im der eingeweiht morden, auch wurden fein frieasdrama 7* fen den Befchluß wird Richter Ro- fchäft meines Konkurrenten eintzeien 
! er a : 0 42 Il. il l ı * — 
— — „= jmehtere neue “rofelforenwohnun: | rrick Lionel Barrymore bert E. ai 2 oiDe bom Kreiß gericht vor— wiſſen Sie was — ich zahle Ih- 
— — - . a; * De a .— L8 e ( Del bil Rrelsee ul . - 
Größte Auswant in. gen errichtet. Die Anitalt befindet i von ( e . Inen jeßt taufend Mart Heraus, wenn 
i; 


F — * re bt F 9 OR Hin ’ Ih an: ee. a z 
OR MER ich in Sheboygan, Wis. — Andere ebt hier ſein Gaſtſpiel in „The Cop 2 an Krk indie Anker | Sie hingehen!“ 
Original Victor u. Zweige der Woh liätigteit, auf welche perhead“ fort. ie Verſammlung hat, wie Jobhn 
2 Columbia —— » i u a ——— einer der Hauptver— — — 
zroßen Wafſſferverbrauch bald iroden legen. * — > 5* die “c teder während der Feietta | pyrımcep. — Her beginnt DIE, * ee a 9 a 
' { . Br » I „hi di L 2 ⸗ * u 
| VRR N en Feng Er gan ——— — *7 ge aufmertfam gemacht werden, ſind zweite Woche von Mart Swans auſtalter. derſichert, — Heilanstalt 
. ängſt ich. er — ie wür-⸗ | als gewaltige Düm yelche cine Hol bon BB 2: le VY ‚is 4 : = \ » mars — nichts zu schaffen ſie ſo lediglich 1161 9. Glart und Divifion Str 
strücht mehr als AN < > rreichen. N [r s I vracher ſ u She al in H Sle ), » } k I, \ | » N. > * 
e Sängerin nie he iraten ? Was ner Nıraend baden die bla anbter i ya, Nanr Bet ab; — | inbalide Pafioren oder — ven oder oſſe he Valled in es ” * Iden Präſidenten bitten, ein gutes Eleltriſche Licht. Wecſelſtrom, Bollbader; 
denn nicht?” - Wiffen Sie, Fazer meitt finende t tafiesıde LE  .._ Svesieli: Waiſen. Dieſen ſoll die Weihnachts- Cort. — „The Long Daſh“ mit Wort für Irland einzulegen Me ı elertrifche nnd —— a 
— rn Thale ee rit ſpäterhin enwickel ch da— * J— ‚= nlpin feed | Enautan ewiß nick verfür werden | 6, 3 ——— Wo— ur Irland zulegen. * Minerag und Alfalifationsbäbder, eichr, rar, 
yenn die mit per Stimme zu Jingen | dararteriitif@e, an den Ztielen berathängende RAS sor Sinplein formt” | Freude gewiß nicht verfürgt werben. |Nobert Edejon im Hr Hauptrolle Iarry veiſ darauf hin, d daß Iriand —— 
‚a hat fie mir zu pielCourage.“ | „oe. —— ap ı ' ob, dur fel line Seit”, ; C. A.König. bleibt hier auf dem Spielplan. > und T;oninhalation, für Brondial- und Zum 
RT aa, Aunge, ci DIS zaiweilührige Bilanseı Kerlarat — a ar REN nicht illoyal geweſen iſt, ſondern 55 | gcuaffettionen uſw Eleltr. Rhythmiſche Fein⸗ 
zu entgegenkommend. — Fe Offen auch — ‚Dfnmpic — „Ihre „DER | Brogent feiner Junamannfchaft frei- | Rtemappitatien.. ig, bei Echmerzen aller 
mal aufrichtio, Arthur: Heira- Kine wnie-gebrant: ta en ; 3. ‚m. Sn — Kindlid. — Der seine Karl) Eajt" bildet hier nach wie vor die Utz willig auf die Schlachtſelder geſchickt &trt, upeumatifee, aiiifee, gueuralgien, Kopf, 
er wollen > recht J im / fan aha | Y | Ya >.» no . fu rd ‚Itr, 3 x . ” ‘ 2 Nanene, Nierene lafer, Tebers & eiden 
nich aus Liebe pda aus er, han muß fi olt in fer fette Erde 35%. Cooper (alö er ſeine Lieblingsſpeiſe ſieht); trottion. hat auf⸗ Englands Verſprechen hin, —5 weil Henihafttie, naturreine Blut» und 
„San, mie Du mwinfcelt, | pe a E; —* ren * re u 15 abe Srenid d Er. „D, Mama, jebt wollt’ ich, *$ wär | Powers. — Das Gaftjpiel von | dab es eine Art Selbitregierung er= 502 18 abends 7. Sonntage: offen bon. more, 
A * ru Du m cilc Jahr u ar | Zel,: Diverfeb 2799 Sy ® ’ a ; N x ‘ ı . ,» his 7 
liebe Rofa! usgepflanzte Blaugummibänme terden m "gig, Zwillinge.“ Laurette Taylor in „gappineß“ wird halten jolle. “Dann aber-wurbe die d56-12,15,17,20,22,24,97,89,51 
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Sonntagpoit, Chicago, “B, Spkape, Fannins, den 15. Dezember 1918. 
Sängen, Die auf Die Brage, it England Die größte und EEE 
wirtſchaftlich ſtärkſte und leiſtungsfähigſte der beteilig— 
ten N tationen?, gegeben werden muß. als die Ant- 
wort „nein“ sit, danı bleibt —“ noch die Frage: 
hat die ſtärkere und größere Nation den Willen, 
ſich von der britiſchen Seeherrſchaft frei zu machen und 
den Wettrüſtungskampf aufzunehmen? Lautet die 
Antwort darauf „ja“, dann muß der Schluß ſein: 
England handelt töricht, ſich dem Programm Woodrow 
Wilſons zu widerſetzen, denn es wird nur eine Frage 
kurzer Zeit ſein, bis ſeine Seemacht übertroffen ſein 
wird, und dann wird es durch ſeine Rüſtungsopfer 
die Gefahr, der es vorbeugen wollte, nur erhöht und 
herbeigeführt haben. 

—— Xene Fragen find jegt jchon beantwortet: Gig 
land iit nicht die Ttärfite und leiitungsfäbigite Natic | 
— Amerifa bat imendlich viel größeres stönnen, Und | 
Amerifa bet dazu das Wollen! Bis 1925 wird | 

 Amerifa zur ſo ſtark und ſtärker ſein als 

England, und es hat die Macht, ſich in weiteren fünf 

Das Datum, welches die Voſtabonnenten neben der Jahren ſo ſtark zu machen, daß es wird gebieten 
Abreife auf ibrer Zeitung finden, zeigt an, wanıt das Abonne- | + 


nem, wo e3 heute ersucht. 
ment abläuft. Die Kepierung verlangt, daß der Abonne- | | Tönnen, wo € Zu 
mentöpreis im Voraus bezahlt werde. Tamit feine Unter: | — 


brechung in der Zuſendung der Zeitung eintritt, werden dahe » Air Pf 5% 
Die Sefer, Rye die Zeitung durd) Die Loft erhalten, Aranı Weber die Zuſammenſetzuug des zu⸗ 
fünjtigen dDentigen Parlaments. | 


Ein Blutgejäh geplagt. Etadliert feit 185% 


Se zhöltopf Eon; 
— Belifateffen — 
De 311V. Randolph Sir. 
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tatt Muratore? hat geftern O’Sullt: | T 
van den Werther gelungen. | plötslich tot zu Boden. 


Naſſenets „Werther“ erlebte feine, Während eines Beſuches im Haufe 


Erftaufführung in der Wiener Hof: 'NL. 5922 ©. Halfted "Str. fiel d 
Il ns Yetima Jahre 1891 in |2 2 jährige Geosge Mohn, — 


Iten Anjtiffe uff meinen Namen und Gegenwart des Komponiften gegeben; © « Rauiypib Upe,, plößlich tot nie: 
‚die faulen Wie von wejen meinen |wurbe und banf dem —— Ver— — Da ſich das Gerücht verbreitete, 
v, woran fich doch der olle Kanall⸗ treter des „Werther“, Ban D Dyd, und daß er möglicherweife teines — 
jenvogel, die Lerchen, jerieben hat. der damaligen „Charlotte ‚ —. lichen Iodes ſtatb, wurde vom Ko— 
Et is eener von meine villen Irund— jeinen WERE einbrachte. |romersarzt D Dr. Jofeph Springer eine 
| fäße, immer hübfch bei die Wahrheit ı Natürlich hielt dan „Werther“ ſei- Boftmortem = linterfuchung vorge: 
'zu bleiben, und wenn die Lefer er: nen Einzug in alle deutjchen Theater, | nommen, welche eraab, daß er am 
| warten, id werde ifnen, wie et der|iwo er überall beifällig aufgenommeit | Platen eines Blutgefäßes jtarb. Die | 
rolle Zappen-Nazi ſeinerzeit jetan hat, wurde. te | Roronereneichvorenen gaben einen 
\een Langes und Br.ites von meine] Maffenet zeigt fih hier von feiner dahingehend en Wahrjprudy ab. 
jroßartije Abſtammung und Ver- guten Seite. Es gelang ihm, für die Im Robert Burns Hoſpital ſtarb 
wandtſchaft vorlüjen, denn ſind 4 Situation den paſſenden Ton zu die 6öjähriae Frau Catherine Hum: 
| chief jewidelt. Det, wo der Zappenz | finden. Er fchrieb für den Zenor bracht, Nr. 1519 Edgemont Abe., an 
Rast ven abftammt, det Flettert im hübfche dantbare Arien und ein nied Brandwunden, die ſie ſich vor eini— 
Lincoln Park an die Innenſeite —— liches Weihnachtsſtückchen für die gen Wochen zuzog. Dar: 
Häfig rum und (Aneid't Jeſicht: * das beſonders effektvoll | In feiner Wohnung, Nr. 6211 
|lInd feine Verwandte find vod) ich ; Rublitum der Wertger- Huf: | Mentiworth Ave., erftidte der 75jäh- 
|det wat er ſagt, ſondern A—— war geſtern nachmittag ent- rige M. Eondʒear am Leuchtgas. Es 
Miſtbauern in een hinterbayriſchen täuſcht. als man ihm anfünbigte, |1wird Sacde des Koroners fein, feit- 
Wat nur die Leute haben mögen, | Neft. Id bin nu mal feen fo Litjen- dab Muratore, deffen „Werther“ noch) | zuftellen, oSelbjtmord oder unglüd- 


Ter 21 -Jahre alte George Mahn fiel 
En ) 7— 


“ranennnrre .....r... 
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— —— 
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Für die Feſttage empfehlen wir: 


Geräucherte Ganſebrüſte u. Keulen, 
Gaänſeleberwurſt, Zungenblutwurſt, 
Liedertranz Käſe, Schweizertkäſe 

Limburger und Hanttäſe, 
Ruffiſcher Kaviar. 
Sal; Zardellen wiw, 


Lchbfuhen und Marzipan: 


| Filaiteriicine, Bieifernüife, 
Baslter Lebtuchen, Springerle, 
Vraunichiweiger Honig Lebluchen 
Hamburger Lebtuchen, 
Nürnberger braune Lebkuchen, 
vBariſer Wein Lehtunen aim, 
Torten, Früchte und Gemüſe. 


Zum Backen: 
Türe und bittere geihahe Mandeln, 
Reine Gewürze, Chlatcı, 
Kardamon, Stangen RBanille, 
Roſinen, Korinthen. Sultaninen 
Vomeranzenſchate, Citrongat. 
Friſche Nuffe aller Sorten, 
Weißer Stlesblüten - Honig, 
ſoudid 
— — —ñ 


Todesanzeige. 
und Bekannten die 
unſer lieber Sohn und 
George W. Mahn 


41 } 
} — Miles m 
1.4118 17 uler von 
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Entered as Second Class Mütter Mar 2rd, 189 at ihe Post Office 
at Chicazo, Illinois, under Act of Murch Sr), 187%, 
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An Die Poſtabonnenten. 


Marzipan 


das Abonnexent ſchon vor Ablauf zu erneuern. 
—— — —— — — — — & | 


2 die gemähigte Mehrheit der deutſchen 
Kurzfihtige Politik. 


en — — J * & n . ı 
— zur Zeit mit der Meinen, aber | pie, wie et jeden Tach zu lefen is, ih j Beutel, der mit jroße Rofinen um is | in en ae ——— Zufall vorliegt. 
der Radikalen in offenem — ſchtlich umtrembein wirft, wo niſcht dahinter is. Det, lei, ap ader Herr BSu = | 
Sa? Triodena Yen en ie Kia — 9 ven Namen jerichtlich umkrempeln meinen Namen, det iS jan; Nolle übernehmen würde. Der Di: A 
Das Friedensprogramm Präſident Wilſons wurde, Kampfe liegt, ſich bis zu der fir den Februar in NS | gaffen? Ob et mwoll i8, dab in ihre En Oelkihte mümiich far reftion ift natürlich Fein Vorwurf | ER“ Abende offen. ug 
als e3 zuerit verfündet wurde, „drüben“ teils mit |Tiht genommenen mung der konſtituierenden —* al SS enface Jeſchichte. BD en , | daraus zu machen, we en ihr erſter D ET M E R 
lauten Beifall, teils jtillihweigend (Schweigen fit aud) ee ge = Sattel balt, tit an einen ‚Familie mal wat IUnanjenehmes —. Det Jeichlecht von die Schnaugtes, | |? —— 
eine Antwort, und zwar eine zuitimmmende,) angenont- durch greifende um d endgültigen Siege der Demofratie | jetommen is, daß vielleicht een ent- ohne „tz“, war immer een ſehr 
men. Als Ganzes angenommen. Es enthielt vierzehn in ſändijen 
Paragraphen, und einer dieſer —— die Verminde 


| Ienor plöglich unpäßlich wird. Herr! 
+ 
Deuti 1 ifeln. Denn ſelbſt wenn Of 30= | breitetes in den jeſegneten Pianos dı 
T weifeln. cı eli fernter Onkel von ſie in Zurückjeze — un 
rung der Riitungen zu Sand nad Sc F es wurde 


Muratore hat am Tage vorher bei 
* ch u ı —“* - . 7 22 2 
c3 Konſerv er : National liberalen und \ienheit Steene Hloppen tut, oder wo⸗ Himmelsſtrich, wo ick det Licht von 's 
ick , ( 2 ! Ä in | 
trumslenten gelingen jollte, eine größere Zahl BON nö lich dar * — weiter entfernter | Betroljum erblidte, Befondere Kenn— rag en lt x wohn Detmer Phones. 
5 , moglie > 8 | ) ( ( - 
aber gegen feinen dieier vierzehn Wurnkte PBroteit er- | Mitaliedern zu jener Verlamm un 5 zu erwablen, per De l ö zeichen von det Schnauzle⸗J eſchlecht | u. u Direktion froh fein, | with the Golden Tunes, | Für: 
hoben. Die Annahme mußie ſein, daß die — den dieſe den natürlichen Verlauf der Revolution nicht, Kufäng wejen Yerbebiebitahl jehängt waren ftets feine ausjepic ägte Stoß:] | = ii ft tfer zu haben wie Herr und Tai 
Alliierten auch dem Verla ı nad) Verminderung der ‚ verbindern fönnen, Die neuen Wahlmethoden dürften ‚murde? D Dafor können doch [ie nifdht. | ee iitichteit, feine Veicheidenbeit | ER ulivon, Der sofort die Lüge —*88 i 
54 — —— * F J— I) ( ) | vaters 
Rüftungen, wie der zu Lande, jo dei Sc, = indeiien sum Mindeiten die bisher jo jtattlihe Fonfer: Oder is et wejen daß ſie vielleicht und Jeſcheitheit. Det, is doch noch bei m illen konnte. Man darf Herrn | 
rn in} an X A an , ’ daß 5 9 n ) . i Wer 4 ' ' | ſage 
zugeben bereit ſeien. vative Parlamentsgruppe ſo ſchwächen, daß ihre Mit,eenen ſchwer auszuſprechenden Namen mich zu bemerlen. Et übt nu EN tea mi Deren jfe 
Das war in ſchwere ch unter die allerjeſcheitſten Leute ** En 
1 stn Con o iMhipır ein, der Wil 
* weiter TERRAR DER. ve y . * und dem eutſchen Unterſt 
„Die Zeiten ändern ſich mit ihnen Ten vielen Danl. 
Menſchen.“ Zum wenigiten ändern die Memjche Itzederide Eice, Gattin. Frau Otto Schmidt 
rau Hirt Tountai t Friedrich Wil 


glied m einem großen Aırto zur | | 00 — 
glieder bequem ſammen m einem große to 3 EEE ET 
v : — — haben, wat et aber nich is. Oder ſollte —J nicht vergleichen. Erſterer iſt ein 
Sitzung w J fahren können. politiiche Amt: | solche, die noch jefcheiter find et 
Sitzung werden jahren können a | 107006, hoher, heller Iyrifcher Tenor, 
Saltımg; zeigen jte fih, wen micht immer, beim Eile, Sohn; nebft Enfellindern. 
tehr oft, „anders“ in anderer Zeit. | 
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Sohn Martin Arauie 
im Miter dor 79 Jahren am 15. Tex, 
1018, morgens, fanft entichlaien  tit. 
Die Beerdigung findet am Montag, den 
16. Dezember itatt, naaım, 2 Ubr, don 
der stapelle auf Dem Nofehillsgrie of, 
Anna & ranie, Gattin. J. Henry, 
O. und J. Jaceb Krauſe, 
Martin W. Kranſe, Enftelſoh 


Der 
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Großes Baumann-Konzeri. 


Martin Ballmann, Direltor. 
Soliſten: „The Chicago Enartett“ 
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mehr, als der Präftdent vorichlug: Sicherheit Täht jih das Schi | Det is wat in det olle Trauerfpiel inch janz bedeutend verbejferte, - 
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Büchſenmilch von Ziegen. 


Kondenſierte Milch hat man ja ſchon 
lange und weiß ihre Vorzüge, nament— 
lich bei jonjt Inapper Verlorgung, zu 
Iivitrdigen. Neu ijt Dagegen ein Inter» 
nehmen, die ausichlienliche Herſtellung 
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Dann ſchütte irriger Kauz! Er iſt nämlich,“ 
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ihn. Stammgaſt Nummer eins ? Rerhältniffen, aber er hat die mer! 
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langte auf dem Weg nach der Heimat 
bis an den Fuß der Alpen, aber Bin 


als 
Wer lebendig | 


mejopotamifchen Sandwüſte 
der in blitzenden Stahl 
varthiſche 
das abaeſlagene Haupt Tel: 
Lanzenſpitze vor 


Rheinſtein 
Bar Pins 


Haupt: Flcor. Nichts abgelie 


. 1 7 me Pr 
ER 


—5 MER: > 


Ein Sortiment von hübichen Sterling» 
filber Bar Pins, mit brillanten 
Rheinſteinen befegt, in hübfihen Fi— 
ligran⸗ Effelten, ausgezeichnete Imi— 


tationen von Plati— $1 ‚39 


— nr h — .00 
FloorLampen 
Seiden ſchirme 


Bolt: oder Telephoit- 


24: 30ll. 
Die 


ſeidene Floorlampen-Shades, 
berühmte Sunburſtfaſſon, mit 
12 Panels in abwechſelnden Farben, 
eine Auswahl beliebter Effekte, alle 
Nähte beſetzt mit Braid, fanch Sei— 
denquaſten und Chenillefranſe, die 


beſte Arbeit “. $ 10. 95 


Wollenes 
Strid-6 Garnu 


iebenter Floor. Kein 


Dei 


ne 


ts oder Telepho: 
jtellungen 


Ro 


Wollen. 
garı 


Strid- 
zum 
Ztriden von 
Sweaters, 
Helmen, 
zcarfs ete.— 

in bell- und 
mittelgrau ır. 

in gemijcdt 
ſchwarz zu 
weniger als dem W) 
ſpeziell für — tag, 
das Pfund 1.5 

14 Pfund — 


.2 4 2 
vole eſalepreis; 


* 


Schwing Vilder— 
Rahmen., 59% 


abge a iefert, 


Sieb 


1,500 <tüt 
Schwing 
Photo— 
Rahmen. 
pie abae: 
bildet, An 
tiaue &old- 
Fi niſh. 
vollftändig, 
mit Glas ır. 
Rückwand: 
Gr. 342 bei 34 
8,66b. 0, 
8 bei 10 Zoll. 
Auswahl für morgen 


enter F 


56.8,66, 
7 bei 11u. 


38 


— 


4b. 
TB. 10, 


IR er 


ms — 
id, v, 


81 


mel : |iwundet worden waren. Die Sieger Ines? Ein tapferer Held ivie er fann 
Dezimterung | a 


‚unmöglich Graffus’ Sohn fein, bes 
aröhten Feiglings und elemdeften 
1 MWichtes auf der Met!“ Dder als er 
am Abend dieſes Tages, nachdem et 
'aroßer Teil feiner ben den 
es Lanzenſtößen der parthi— 
ſchen Lanzenreiter erlegen oder den 
ifchenden Pfeilen von den Langbo— 
gen der berittenen Schützen zum 
Opfer —— war, verhülltenHaup- 
ea im dunklen Zelt auf dem Boden 
lag, in dumpfer Verzweiflung dahin— 
bri itend und taub gegen den 2 zuſpruch 
Offiziere? Oder als er einige 
Tage ſpäter zu demütigender Unter 
redung mit dem Sieger ſchriit mit 
dem vollen Bewußtſein, daß Verrat 
auf ihn lauere, und als er dann 


Tr up 


» 


| jeiner Der 


f 


* 


wirklich dem Mordſtahl zum Opfer 
fiel? 

Spartacus iſt der Nachwelt ſiets 
mehr gewefen als ein „großer Räu= 
berhauptmann“, ivie ihn der deutſche 
Geſchichtsſchreiber Mommfen ke 
zeichnet. Seine Heldengröße hut zu 
\affen Zeiten Beivunderer gefunden. 
| Selbit in der höchſten Blütezeit des 
196 Tolutismus, unter Zudivig XIV., 
hat ihn einer von Frankreichs größ 
ſten Dichtern im Drama verbherrlicht. 
England hat Kriegsſchiffe und Ame 
rita. das zu ſeiner Zeit noch unbe— 
kannte Land, bat Städte ihm 

Und nun, faft genau 2000 


nad 
ı benannt. 
‚„ahre nad} jeinem Tube, 
ner wieder ein Volt, deſſen freie Vor 
fahren er nur als blondhaarige Wil— 
de in Tierfellen kannte. T’** inımer 
Iiit das Wort vom umdergänglichen 
IRuhme eine leere Redenzart! 


ne Jr 


ii, 


Baurferott- 
unger von 


Bhonrgraphen 


a 


— 


von 
Ob er 


toſtſpielig rd nitrıtierte 


engeitellte ‚Rartıe don 


und intelligen 
allen —* 


8300 Brühe Floer 
vei Jewel 
mit jeder Miu h 
Bhonograpben fvielen alle Arten Rekords, 

| find narantiert und haben automet. Stoppers. 
Zum Berlauf dieſe Woche bis 6 Uhr abends 


dubie — 
uns zwolf Retords irer 


Graffus fchrieb die Niederlage ber nach dem Bericht der alten Schrift⸗ | 


böbnend herüberrief: „Kennt ihr a⸗ 
Feigheit der Soldaten zu und vet: 3 u Ihe Victoria, 143 N. Wabaih Are 


fieber. Ja n 
x ) Ifteller, nur zwei, die im Nüden ver— |imifie und Eltern diefes jungen Manz | Zimmer 404. Maifpait Field ung gegenfiber. 


es war famos.) (52); feine Freud’ haben könnt’!" Höhe des Veſuvs zurück und wählte machte”. Die erfte größere Gelegen: | 





. Eonntagpoft, Chicign, Sonntag, den 15. Dezember 1918. 


Balfour entitammt einer reichen | 
| tonfervativen Familie. Seine ganze | 
Verwandtſchaft gehört zu den reich— 
ſten Ariſtokraten. Seine Freunde und 
ſein Verkehr ſind Männer von Rang, 
Reichtum und Titeln. „Einen König, | 
eine Flagge und ein Reich“ ift das 5 | 

I 
} 
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The Store of "To-day and “To-morrow 


THE FAI 


Founded 1375 
State. „Adams and Dearborn Streets 


—— 


—— 


— Sets 


(7?) Sisth Fieor 


ber wenigen wirklich großen Weltper- 
| fönlichteiten. 


— 


‚den 
abends 
bis 
Weib: 
nahten 
Tafchentücher — Bon diejen Partien Fünnen viele 
| Geidente ausgewählt m werden. Yan 


Floor 
D amen, 


ILLMAN 


A Store for. Everybody” 
State and a Sts. 


F-Aaog 


Hübſche Cereal eis, ihön mit — 
deforiert, beftehen aus 6 aroben au, 
Gewürz-Jars, 1 
1 
Wert — 


rn 
— 


Motto dieſer reichen engliſchen Kon— 
ſervativen. Es iſt gewiß, die Konſer— 
vativen Englands hätten keine glückli⸗ 
chere Wahl treffen können, als ma 


1 Eſſig⸗Flaſche 
87.50 


Oel⸗, 
Zalsfa® alle mit Namen, 
je - fpeziell morgen 


regul. 
zu 


four zu ihrem Workführer zu ma— 
chen. Denn er iſt ein Konſervativer 
unter den Konſervativen, von Ge— 
burt, Erziehung und Umgang. Seit 
ven Testen 33 Jahren hatte England | 
vier fonfervative M iniiterten. Der | * -) ER 
perftorbene Marquis ‘of Galis bury | m 

| bildete... davon dreimal fein eigenes | 

! | Minifte rium und. nad) feinem Xobe 

fein Neffe Balfour einmal. Bon den | 

135 Jahren haben bie Konfervativen 

ı England 18 jahre beherricht. Beide, | 
die Saliöburh- fowie die Balfour: | 

IM tinifterien ſetzten ſich zum a 


FI 


en 


ur 


anjende von ITnjchentüchern für Weihnachts-Geichenfe 


gertig für die Zanfende, bie Taichentücher als BEN ge eben un a 


— 


Taſchentücher für Preiſe, der weit 


unter ihrem wirklichen 


mehr tauſend zu einem 


5 Saupt⸗ 
Werie ſteht. Fioor 


Reinſeidene japa— 
I nifhe Greve Ta— 
fhentiicher für Da- 
men, cine Ede be 
fit, ein Zeit ge 
offenes | vr 

‚ bliüimt, andere ımit 
ſpeziell mor⸗ blauen Vögeln 


das Stück zu 


— 25C 


Meine iheer iriiche 
Leinen Taichentüs | 
er für SE 
diera beitidt, 

Ede Entwurf 
gezackt, Schachtel 


hoblgeiäumte | weine Sorte — | 


Lawn ITafhentüiher für \ 


Ihr habt die Auswahl von über fünfzehn verichtedenen 
bübjchen Entwürfen, von weldden wir drei bier abbilden. 
Hier ſind hohlgeſäumte, Rollſaum- und PRicotipiten: 
tanten-Taſchentücher; ſie ſind in ganz weiß beſtickt, in 
siveifarbig, fotwie in grauen und Amitation 
Madeira Gffeften; für nadhiten Montag kommen ſie 
Die 


Taſchentücher für Män— 
ner, mit Seide geftidte | 
Initiale, einzeln oder in 
Salbdugend Partien 
ertauft, hohlgeſäumter 


ve. 9 124] 


7 


Männer, mit Evelet ge | 
: ; kei. ' 
bielrarbta, tickte Initiale 


Lager, — 


gen — das Stück l5c. 


ZIel=10F=1del=ieH- 16 [A FIR: 


Neine Sriih » leinene | 
Talhentüder für Da: 
| men, geitidte „Smitinlen,. ! 
mit Vlumenitiderei in | ine Ede beitite Novelty Taichentü- , 
giner Ede und mit hohl: | cher für Damen, in fancy Gefdent: 
geſäumtem Rand, drei ſchachteln; die cine im Bild iſt in 
vaffons, fehs Tafpen: franz. grauem Garn beſtickt, mit ge— 
ee — rollter Kante, einige Madeira Eifefte, | 
landere mit einer Ede beitidt, eine 


um Verkaui 
um Verfauf, 


Schachtel von 6 zu 49e 


Neinleinene Initialed Männer-u. 
Damentaſchentücher; volle Größe; taſchentücher; 
ERST cola, 

Bon geſaumt; d dre 


Dit 
hübſche 


= 


- Taihentüher 
frattzöfi- 


— farbige Initial 
für umen, u it gerolltem 
fhem Caunt, feh3 ın einer bübichen 
| Sefpentihachtel, 


Initial > Tajchentüder für Damen, | YT einer Ede Leftidte 
eine groge Aus swahl in Breifen und | Zafbentücher mit franz, 


Inital Taſchentü⸗ 
cher ſir Damen — 
farbia beitidt, fechs 
einer Karte, ein 

ic ertig 
ent, nupe 

800 Starter ü 


Novelty beſticte Ta- 
ſchentücher Damen, * 
in Schachteln — die eine 
abgebildete enthält drei 


Volle Größe hohlgeſäumte Damen 
initialed; in weiß oder 
blau und lavender; aſſortie er 


Stüd in einer Schachtel 27e 


für 


on 
” 


— 


Bolle Gröse Cambrie Männerta 
ſchentücher; halbzölliger Hobljaum je 
farbige „Snitialen, umgeben bon 

ichen Entwürfen; 3 tm Hollnii achtet. 


ıb | an F 
rt habe 


Naritr or 114 Schildmuſter 8 
Initltialen mit Schildmuſter, die Schachtel, 


mit Seidenband geknüpft; 390 


ſpeziell zu 
Initial. — ——— 

mit farbigen Initi alen; 

Partien, Schacht. v. 


Zaubr⸗ 


Ar mband 
für Damen; 
7 Jewel Werk 

Jahre 
tes Gehäuſe 
ft e lIbares 
band; d 


Manichettenfnö- 
pfe, 10 Naar. ma] 
fives Gold; nett 
gradierte Muſter 


— 


Sieaeiringe für Manner: 
maſſiv. Gold; 511: 
87.95, berumter aı J 


EEE — — Eier: 


Gameo Damenringe; s25.00, 819,50, 


“55.00 


£15.00, 810.00, 
herunter auf 


ie die „Tenntaapoft“ 


Bon Dr. 


dee deteieeteetetinge ie 


* 


Nie zuvor in der 
Weltgeſchichte ha 
ben ſich zur ſel 
ben Zeit u. in der 
jelben Stadi jo=-; 
viele große Yüh 
ver,berübmte 
S t matö männer, 
bedeutende Diplo- 
maten, alänzende 
eldherrn, ange 
ſehene Volkswirt 
ſchaftler, Autori 
fäten auf Dem 
Gebiete des 
terrechts, Hiltori 

iigeber, miniſterielle 
und federgewandte 
N ne 
bei er Friedenskonferenz 
Es iſt zweifelhaft, 


en niunft 


ar 
Vol 


wie 
5 Diesi 
der Fal U ſein wir 
ch eine jolde 
berporregenden Weltperſönlichkeiten 
je iwieber ftattfinden wird. uf alle 
Fülle wohl faum vor vielen I 
jchren. Die Geiftesriejen fünf 
Sentinente werden Tich am Friedens 

tiich treffen. &3 ftcht wohl faum zu 
erwarten,dah, iwir alles erfahren 
pas En per! 


u 
dort Jandelt 
wir werden mohl nicht einmal 
zu hören bekommen, welche 
dort alle erörtert werden, aber wir 
alle werden die Erge 


nal 


ae 
DO 
Det 


erde 


Dei, werd 


pird; 


bniſſe jener trag— 
ſckweren Diskuſſionen erfahren. 

Ohne Zweifel wirt Präſident Wil— 
ſon die größte Rolle auf der Frie— 
dens konferenz wird 


ſerenz ſpiel en. Er der 
chtigſte Fattor und Anſporn 
Soße vieler, nidt a 
ſein. Erivartungsvoll richten ich bie 
Augen der unterdrüdien und lei 
den Menichhett cuf ihn. Bi 
iind mit Sei dealen, feinen 
ten und feinen Ver dienſten zu 
berirauf, als dap ich fie bier 
rahmen hätte. Deshalb will ich 
darau beſchränken, einige furzc — * 
zen der anderen 
Met ltperſönlichkeiten 
die eine wichtige Rolle am 
tiſch ſpielen werden. 

Auf der Seite der Entente-Mä 
tommen nach Woodrow Ra 
allen die Vertreter Enalends, Fra 
reis und Japans in der —— io 
nolen Yolittt In 


zum 


ivenn 


nen 
nei 


24 
zu 

— 

Fr 


acht 
vor 


5 


in Beiracht. 
gusſchließlich europäiſchen Politik gel⸗ 
ten allerdings noch die Stimmen eini 
ger anderer Nationen fait ebe — 
Die britifchen Delegaten werden bie 
‚üchtigfien von allen fein. GEritens iit 
es eine allgemein befannte Tatſache, 
daß England die tüchtigſten und 
fähigſten Diplomaten hat; und zwei— 
ens iſt es der angemeſſene Moment, 
ſich deſſen zu erinnern, daß England 
noch nie bei einer Friedenskonferenz 
einen Fehler oder Irrtum zu ſeinem 
Nachteil begangen hat. Von der eng— 
liſchen Delegation 
George und Mr. 
Vordergrund 
Männer werben mehr 
tun und zu perbandeln haben, 
uns borftelfen tönnen. 
erblidte Dda8 Licht der Welt 
De 50 Xabren in einem 
Dorfe:ir. Wales. Sein‘ Vater 
ein arıner Dorfichullebrer, der au 
ie Sonntagsfehule hielt, und  ftarb 


A. 
ſtehen. 


J. Balfour im 


Dieſe 
als wir 


ft ynr 
DYL 


* in 
Die Schmurtjachen-Abteilung — dieſe Hiuweiſe 


für Geſhente 


Gold serällte 
= lihren 


f» 


10 Karat 


I 


ee eree ee ee en ae ge he ae ehe fat 


Bedentende Männer auf Der 
sriedenstonferenz. 


N. Krifhne. 
ee 


ben, 


4 > 


Inarbon-Diltrift von 


wer⸗ 
ein! 


‚Fragen | 


werden Mr. Llond! 


beiden | 
zu Sagen, zu] 


Lloyd George) 


(mar | X 


Damentaſchentucher in 
ran — teil vn tı vurfern 1 


81,50) 


wahrend Die 
allortier ten 
sıt haben ſind; 


Schachtel fit 


ımır 
ulis 


gold gefülf- 


Ktinder- oder Mirics- Armband 
uhren ;- Nidelitlber-Gebänte: mit 
fanıch Zifferblatt; Lede eriemen 
Armband; das Stück Sg, 98 


verfaufi: zır 


Tie:Klaipe: 10 Kar. maifives 
Gold; 6 hübſch gravierte Entwür 

neue lange Faſſon, $1. 95 
gemacht; au 


Waldemar — für Männer: 
maſſiv golden; 


———— 
art 3 


a 
8 er 
“4 


% 


re ** 


—** er 


ala Kloyd noch ein junge 
Ein Onfel von Sion George, ein 
armer Dorfichuhmacher, ertannte die 
Be— egabung des Knaben, und obwohl 
ver eigene Söhne hatte, arbeitete er 
Ichiner, um Lloyd George eine gute, 
die beitmöalie Schulbildung zu ge: 
Sein Opfer mird noch lange 
in der Weltaeihichte ein Denkmal 
wahrer Telbitlofer Hingabe bleiben. 
Als der Anabe älter wurde, beichlor 
er, ein auter Chriſt und ein arober 
ratsmann zu werden. Er jtubierte 
erwarb einige Berühmtheit als 
Nehtsanmalt und Sehr bald einen 
oroben Ruf als öffentlicher Redner in 
jeinem Geburtsland Wales, Dann 
verzogq er nach dort grö— 
here Dinge zu vollbringen. Der Car 
erwählte 
of Com— 
verflo— 
Unter 


nahe 
geblie 


Nr 


Nechte, 


Ian 4177 
Pondon, um 
Wales 
Houſe 


au 


„u N 


baid zum 
mons; feit dem find 25 
jen, wahrend welder er 


\ 
brechung Parlamentsmit 


4 Ix4 


Y 
I 
— 

ro 
! te 
ohne 
glied 


ller Völker 


Llond George 


Lion nd George war ſein ganzes a 
ben lana ein Kämpfer. Vom 
1899 bi3 1916 ftand er in dem-Ruf!i 
einer der erjten Radifalen der Tibera 
len Partei Englands zu fein. 
ı fämpfte, um '» afes von der Analila 
Inifchen Kirche zu befreien. Die engli- 
iehen Niederlagen: im Burenlande be: 
ıgrüßte- er feuria im Houfe of Com: 
mons. Im ſelben; 


Birmingham, der Seimatftabt Joſeph 
wo er den Burenkrieg 


Chamberlains, 
als unrecht bezeichn 


ıptp 


ete.- Zum Schu 


als 200 Poliziſten, um ihn vor ber 
2 zu re linter wolizefbe- 
veduna fehrte er eil nad) London3 Fi 
—* Er war die e Hand bon © 
C. —— den Führer 
Ciberaten und der Oppofition,. Als 
am 5. Dezember: 1905. Bannerman 
englifcher Premier wurde, machte er 


2 
ı9 
\oltsmut tten 
re 


Sit 


weise od. 


Gehäuſe; kleineGrößen; 


86.50 


$ !delsminifter. Nach dem T 


ſter. Dieſer gab Lloyd George 
höchſten Poſten im Kabinett, indem er 
ihm zum 
Fe 
ı machte, 


r Knabe mar. | 


übertrifft 
ı beiter 
ner wuchtigen Art das Herz zu baden. 


‚ Kiberal Elub“, u 


ı oder WVolterkfunde 


pen. 


Jahre 


Er 


Jahre ging er nach S 


ſeiner Rede bedurfte es nicht weniger 


der! 


*— 


Initialed Damentaſchentücher: 


farbige altengliſche Initia 


n; hohlgeſ. u. volle Gr.; 50e 


n einer Schachtel, für 


re 
ze 


Armband-lihren 
Damen; 15 Semwel Wert | 
— 20 Rahr goldgefüllt., {f 
grabiertes od. einfaches 


— 
— 


vorzüglicher Zeithalter; J 


markiert zu nur 


15.95 Y 


» iamant Scarf Na 
deln;3 hübiche Muiter 
sur Muswahl; bei. mit 
aeichliffenem Diaman- 
ven; 10 Karat majtid 


85.00 


La Valieres 10 Karat 
maſſiv Gold; beſetzt mit 
echten geſchliffenen Dia— 
manten; ſechs hübſche Mu 


Auswahl. — J 5 
€ ® 


s:Z10F=1% = 


© oe) 
! — 
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Lloyd George zum Präſidenten des 


par 


d of Trade”, d.h. zı 
manns wurde Asquith Premiermini- 


den 


„Shancellor of the Erche: 
d. 5b. zum 
Seit den Ießten zwei Jahren 
it Lloyd George Premiermini ſter. 


Seine große Gewandtheit 
fentlicher Redner zeichnet 


als öf 
Lloyd 


ım Hans | 


Tode Banner: | 
und 


Arthur J J. Balfonr 


Teil ı aus deren Familienmitaliedern 
den einflußreichften Imperialtz | 


ten Englands zufammen. | 


densdelegat 
Finanzminiſter | 


George bis heute unter all den ande- | 


ven Berühmtheiten und Me Itperfön: 
lichkeiten ganz befonders aus, Seine 
redneriſche Begabung iſt vielſeitig. Er 
iſt leicht hingeriſſen, 
zu reden und zu kämpfen. Zwanzig 
bis fünfundzwanzigmal predigt er 
jäh tlich von ve tichiedenen Kirchenfan 
„e eln herab, 
tönnte man ihn leicht für 
lehrten Iheologen halten. 


einen ae 
Kein Pre 


I 
builders | 
| geren imperialiftiichen Träumer. alle | 

I 
| 


weil er 8 licht ‚in Ruhe Schlafen, ſeit ſie wiſſen, daß 
2 J 


unvergleichliche Redner 

Ir} . 

e | Parlamentarier, 

Bei diejen Gelegenheiten | sy acher 
e NMacher 

rer. 

| der 


diger reicht an feine glänzende red-, 


neriſche Gabe heran, 
gen in politiſchen Verſammlungen, ſei 
es im Freien, ſei es in Sälen, dann 
edet er die Sprache des Volkes; 
dann 
und radikalen Redner, 


Spricht er dage 


mit ſei— 


Er iſt ein 
Redner des 
tional 


geſuchter u. umſchwärmter 
„Brooks Club“, des „Na— 
Liberal Club“ und 
ind anderer. Bei kei— 
ner großen 
lichen Gelegenheit von beſonderer Be 
ls Redner. Im Houſe of Com 
ſeine beſondere parlamentariſche Be 
gabung leuchten zu laſſen. 
daß Lloyd George reden wird, 
„Houſe“ ſtets überfüllt. Er 

ein ebenſo ſchneller Denker, 

er ſchnell und ſicher zu 
t. Seine ſcharfen Attaäcken u. ſtets 
wunden Punkt treffenden Kriti— 

ten ſind meiſterhaft. Ganz gleich ob 
es ſich um finanzielle oder volkswirt 
ſchaftliche Fragen, um Handel oder 
Statiſtiken, um Volitik, Geſchichte 
nicht etwa Eng— 
allein, ſondern der nzen 
handelt, Zahlen oder Doten 
Sicherheit auf ſeinen Lip 


n 


den 


| land 8 
Welt 


ſind 


ga 


mit 


verhörs. Derjenige, der es unterfan— 
gen möchte, es mit dem gegenwärtigen 
engliſchen Premier Lloyd George auf 
zunehmen, ſollte nichts weni 
ein — ſein. 

A. Balfour fteht im 70. 
— eilt ber Neffe 


Ita 
Mil, 


aer als 


Dat 
ze) 


veritorbe- : 


ee 


— 
us 


ns 


LER 


Balfour wird als britifcher Frie- | 

zur Friedenskonferenz 
gehen, und nicht als fonferpativer | 
Staatsmann und Führer, Nicht3« | 
deitomeniger Dürfen ipir verfichert 
fein, daß die britiichen Importeure 
und Exporteure, die großen Finanz⸗ 
männer u. Bankiers, die Reeder und 
andere Großkapitaliſten, die „Empire⸗ 
und die noch viel waghalſi— 


Balfour, ihr Wortführer und Kopf, | 
ihre nterejien vertreten iwird; er, der | 
und tüchtige 
der Mentor und 
der Jungkonſervativen Füh— 

Balfour iſt der erſte Exponent 
Disraelifchule. England hat faum | 


jemals einen fanatifcheren Xmperialt= | 


nr 


ſten gezeitigt, als de n jüdiſchen Chri 


ſten Lord Beacyonsfield. Lloyd George 


er 
ſogar die beſten Ar- 


ırene 


außer England hat je folche Kämpfer | 
ti hervorgebracht 
wie nesgleichen. Ich bezweifle, ob es auch 
handeln ver- nur eine einzige lebende Perſönlichkeit 
gibt, die ſich 


tüchtigſten Männer wählen wird, 


bes „City * 


Kr er Schensivert 
Sum und feh= |; 
* N er S%= ı Sailler 
Deutung m London bermißt man ihn | 
ıaern Ga 


jmons Hat € 


er wiederum Gelegenheit, |: 


Es iſt zu erwarten, daß 


Wenn es 


ſelbſtherſtändlich. Ohne 


Dazu iſt er als Rechtsgele * 
ein Meiſter in der Kunſt des Kreu 


nen Marquis of Salisbury, der drei: ' 


mal engliſcher Premier geweſen war. 
Mr. Balfour iſt ein Oxford-Produkt 
Seine Eſſays rechnen mit zu den 
Meiſt — engliſcher Literatur, 

ein berühmter Philoſoph. Für 
einen * Gelehrten kann es 
keine höhere Auszeichnung geben, als 
Chancellor der Edinburgh Univerſi— 
zu werden. Mr. Balfour wurde 


ti 


tal 


et| 


diefe Ehre vor vr fen Jahren zuteil. ! 


jein Ontel, Marauis 
Vremierminiiter 


Während 
xlisburn, 


Sul 


befleidete” noch andere minifterielle 
Boften. Dreieinhalb Xabre wor er 
Premiermintiter; ſeit den le 
Jahren iſt er Miniſter des Auswärti— 
tz! sen. Diefer große Mann bat 
Houfe of Commons fait vierzig Jahre 
geſeſſen. 
technet man ihn zu den erſten konſer⸗ 
vativen Staatsmännern Englands. | 
Seit zwanzig Jahren gilt er als einer‘ 


ori 
ivar, | 
war Mr. Balfour fein Brivatjefretär. | 
Auch war er Minifter für Jrland und ı 
bten zivei 


im 


Seit über dreißig Jahren 


| 


- ein Mensch von unmoiderftehlicher | 
Anziehungs- und Ueberzeugungskraft 

und Balfour, der treue und erfah—⸗ 
Verfechter des konſervativen 
Englands, werden unbedingt nichts 
ungetan lajfen, mas fir die Sicher= ! 
heit, fiir den Auffchwung und Wohl: | 
des aroren Britenreichd wün- 
ſcheint, deſſen Intereſſen 
ihnen als Wortführern in der Ver— 
Konferenz anvertraut ſind. 
Balfour ge— 
legentlich der Verſailler Friedenskon- 
ferenz ſeine hervorragenden früheren 
Verdienſte um ſein Vaterland noch 
überbieten wird. Kein anderes Land 


on 
ruliy 


wie Balfour und fet- 


mit ihm meſſen könnte, 
die an ihn heranreicht. 
* * 

ſeine 
um | 
es arı FFriedenstifch zu vertreten, tit 
Zweifel wird 
Georae: Benjamin Glemenceau an 
Spite der franzöſiſchen Delega— 
ſtehen. Monſieur —— 


Daß Frankreich ebenfalls 


> 
ber 


tion 


‚inneren Politii feines 


|verehrungspoll cenannt wird, 
vollen Artikel 


nen 


81.25 | 


für. 


Schachtel mit EN. 


feiys, 3.50; 
BR. 


. dc) 


Schenft ihnen Slippers 
Nichts macht mehr Freude 
als ein Paar gute, bequeme 
Slippers als Dameugeſchenk 


Bel; 


Smeiter: Flopr. 


. bandbejehte Damen -Juliets, in grau, 


ſchwarz und Maroon, hübſch be— 


ſetzte Seitenteile, 


Sohlen, zu 


mit biegſamen 


Bandbeſeßte niedrige Comfort Damenſlippers, 
wattierte Sohlen, alle beliebten Far— 
Aben, Feiertagsſchachteln auf Wunſch, 


Extra ſpeziell für Montag, 400 Banr Bora: 


hontas 


indianiſche 


Moccaſins, in Da— 


men-, Knaben— 


und 


Mädchengröß. viele 
hübſche Muſter, ſo— 


lange 
Vorrat 


1.69 


Für die Männer 


Hauptfloor, Dearborn 


Straße 


Stippers für Vater und Bruder, mehrere 
Partien Agentenmufter, Männerflippeus, Zırz Pr 
liet rnd Operafaffons, feine Qualitäten, ik, 


ichivarzent ımd lobfarbigem Xeder, 


83 und $3.50 Werte, zu 
Filzflippers für Männer, 


Schleife, in grau und ſchwarz, ſchwere 


braune Filzſohlen, alle Größen, zu. 


Männer:Filzilippers, 


mit vr und Abſätzen, 


ſpegiell zu. 


1.98 


mit Cuffs und 


890 


grau und ſchwarz, FR 


teln, — zu 3. 530 und 9 25 
bis zu © e) 


De var tic, b, 
I NH ha 3 Ade 


Faſſons, halbe Duvend in 2 Zaum —- 9— ielf 
Geſchentſchachtel, I, für 59e bis 9e bis. 350 J "Be 


wär morgen vfjeriren iwir eine jpezielle Oro. ME 
cern-Beitellung für 53.89, Wir fünnen die Bo: 
fte —3 nicht teilen da fie. fertig dverpadt it 
die Ablieferung, Die Beitellung enthält: 


10 Bund 9. E. aranulierter Zuder, Sie 
Pfund Bakers Breminm Ghotofade, B6c 
Büchſen ſolid verpadte — 250 
Bücfien Tonato » Suppe.. ..208 
Buchſen frühe Juni Grbien.. .....B0C 
Bid. Sack Sid Dutch Naiiee.. gain 89 
1 Bürfe“ Klum Pudding, Wir. 1-Gr., 29c 


> 


= Büren Tel Monte Tafel » Brirfime, 


Spezielle Tiferte, 3 39 
° 


J 


| 


3 


1 
> 
* 
2 
2 


Melba Combination Toilet Sets, 
in ſchönen ſatingefütterten Schach— 


VBivaudons Mavic in ubſchen 
Feiertagsſchachtent, 


796; oder 1 Unge.. u 25 


Mavis Gombination Seis, Toiletten air 


fer, Barfinn, Face Bomwder und 50 
Ri . 


Zalcenir,, für. 
Jergens Feieriags 


1.25, 750, Bue und 
60e 


Parfüm, 
Unze 


vudunis Parflim, janch Feier⸗ 
tcaspafete, $2, 1.50, 81 und. 
ME, ZiebellsParfün, in faıtcn 
Scıhadtelı, ‚3 20, 1.50 und. 
Mme. 

Sets, f 

Melbaline re in — 
Schachteln, für 


Spezielles 
Java Reis-Geſichtspu— 290 


der, die Schachtel zu.... 
RPalmolive Sal Hepatica — 
Seife, Sc ı große 87 
Diinerat c 
Größe, zu $1 Größe, 
ash Solntion, San’ Hair 


2. | Flaſche. . .. 
‚59e 720 
*5 Caſtoria, 
Pints 280 Sealth, 670 
I Größe, 


vollftandir für 
Ander 
udere roeeries 
10. Pfd. dunkelbrauner Zucker, für 
Kochzwecke, für. ae 83c !} 
Benni Ford virer diabbit —R er. 
lcans "Wolaifes,tfog, 10 Gall. Kanne, 35c 
Keiner “lern und Nohr-Zaieliienp, 
Rintbüchfe fiir 
5 Bid. Sat reines New BAER —* 53 
weigenmebl, tür. c 
enfeitehs reiner ‚Reiz ei - Ban, 
Cad für. 210 
Norans "Ente "and vaitrn "Mehl, zen. 
Auc Balet für.. “ 350 

* > Yfund beites geroiites "Satmeal, 

3, für.. 33c 
3 Bund Haudgepflüdte Pinto "Bohnen, 27e 
Import. Winihbrosms, erite Sorte, al» 

le3 Snöypfe, Birdhie für 59e 
Import. feine geflcbte Gröfen, Bücfe 15c 
Importierte Heine Ferl-Zwicheln, — 29 

reguläre 400 Flaſche, zu... c 
64 Anz. Flache Monarch HR 'gewüry. 

— 890 
Cream Bridfäle, per PBiund.. .29€ 
Faney Sqchweizerkäſe, per vfund Gage 39 
Phoenir Gamembert Käje, reg, 55e 

Virchfe für. * 350 
New England Minee wient, 2 Balete f. 25€ 
Old Sciyle Mince Meat, ar Yar tür ge 
Faney Peaberry Kaffee, Dund... 3560 
Fancy Trange Pelve Tee = Vinhead Gun⸗ 

vpowder Tee, regulär 80c; per 9 
ae een ge c 


Hauch fal, evaporated Pfirjiche, per Pf. 236 
Fanch ſteinloſe Roſinen, loſe, Pfund zu -1Te 


Dil Liſterine, 
Größe 72C Gletherd, 24c 
a 


Nadı : Suhper : Spezialitäten für Montag Abend 


Spezialitäten verkauft nur von d bis 9 Mir Abends. 


Bercolators 


Scehiter Floor, 


Bercolator, ans 


Gauge Aluminium, achteckig, nahtloſe 
Kanne und Ausguß, ſechs Taſſen Gr., 


in Hollyſchachtel, auf dems6. Floor 


haben, nur 


Tsteine Boit= oder | 
Phonebeſtellun— 
Igen ausgeführt; 

peziellen 


zum 
reiſe von 


iann auf eine Karriere von über 50 


Jahren i in der franzöſiſchen National— 


des 


politit᷑ zurücbliden, * ſtellte in der 


Landes meh— 
rere Male ſo ſagen „das Sturm— 
zentrun.” por, Diefe markige und her— 


vorragende Perſönlichkeit hat eine viel 


zu intereſſante Laufbahn 
und ſpielt noch heute eine viel zu wich— 
tiae Wolle, um ft: mit einer ei; ze 
abzutun. Ich werde dem „Tiger“, wie 


hinter ſich 


Rang am Hofe überlaſſen 


der franzöſiſche Premier ſeit fangen | 


widmen. Die lebte 
Unterredung hatte ich mit ihm in Ba: 
ri8, fnapp einen Monat dor Striege= 
cusbrud, in jeiner Wohnung Rue 


Franklin. 


Telegramm von neun trode 
Iofto aibt der Welt 


Em 
Zellen aus 


die Namen bon dier japanischen Dele: 


Tel, 


IA. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 


Tiien abends bis 9, Sumutngs Bis 6 Apr, 


Silttols nnd Grafonolas 


aut 


Abzahlung 


Ale bis 1c6t her· 
N ausgegebenen Blat- 
ten, Ameritaulſchoe 
dentſche, ingatiſche 
ſewie Saqh weker 
| Platten eis “ni 
Lager. — Berlangt 
unfere vollitändise 
n. nenne monatlich 
Liſte. Auf Wunſt 
ieenden wir unſere 

Vertteter. 
Voſtbeſtellunge; 
werden ſchnci um: 
vnnttlich aus 
geführt. 
Kanft Eure Weihnachis plattcı, 
no welde iu haben find. 
baum, mit Glofen; Ahr Ninderlein ion. 
met; Kin Mlicderiehen am Weihnadıts- 
abend; Klein⸗Elschens Weihnachtswunſch; 
Stille Naht, heilige Nacht, G yrofier Bott, 
wir foben di; Gin’ seite Burg dit unfer 
Gott: Feins meine Duveriicht: Was Gott 
tut, das iſt woylgetan: Vom Simmel Yodı, 
da Form’ ich ber: Knedt Nuprenit wei den 
Kindern; Tas Ghriittindhen Leicht die 
arme Witwe nnd ihr Kind; Adeite Kidelig, 


Liberty - Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


Alle die obenaenaunten Platten ind dop⸗ | 
pelieitin; Breis B5c., 


Lincoln 359 


io fange 
Ü Tannen. 


— 


gaten 
Verſailles. 
maten find. erfahrene Staatsmänner, 
|pon denen ein jeder einzelne eine bril 


Botſchafter und hat 


ſierielle 


Staat 


für die Friedenskonferenz in 


Die vier genannten Diplo— 


lante diplomatiſche Laufbahn in den 
verſchiedenſten Ländern und Erdtei— 
len hinter ſich hat. Jeder einzelne 
von ihnen hat den höchſten Rang in 
der Diplomatie erreicht, d. h. war ein 
als ſolcher ſein 
Vaterland an zwei oder drei Höfen 
Ausländiſchen Miniſters innege 
halten. Der 
apaniſche Botſchafter in London, 
und der Baron Matſui — der japa— 
iiche Botichafter in Paris, — er 
reuen ich der Verehrung und des 
sertrauens aller Parteien und aller 
iroden Männer in ihrer Heimat. Ba: 
ron Makino bielt ſeinen letzten diplo— 


matiſchen Poſten als Botſchafter des 
Mitkado am Wiener Hof inne, außer— 


dem hat er mehrere andere und mini— 
Poſten bekleidet. An 


Spite der iapanifchen Delegation 


ſieht der ehriwi.rdige und D.r erfah- 


aller 
manner, 


renſte lebenden japaniſchen 
der Marquis Sai— 
onji. 
Marguisz Kinmodi Saionft ift ein | 
„Docteur en Droit“- ‚der. Univerfität | 
br; Paris, Er verbrachte 30 Jahre 


der 
“i 


eine! 


Marquis Satonji 


ſche Partei bildete, die 


gebührt dem Marquis 


vertreten. Sie alle haben den Poſten 
des 
Biscount Chinda — der 


In'enden Musfiitifen, Brufts, 


zu 
bon 
7 bis 9 Abends, 


Rauch-Ständer 


Vierter Floor, 


reinem ſchwerem Bruſh Meſſingfiniſhedzz 


Floor- Rauchſtänder — 
— 
viereckig. Pfoſten, ſchwere 
Zigarren⸗ 
Streichholzhal 
individuellen 
entfernbares 
Keine 


> 


Guß-Baſis, 2 
Reſts u. 
ter, auf 
Pfosten - 
Glas Tran. 
phon- oder Voſtbeſtell. 
aus geführt. Verkauf auf 
dem 5. Floor. So lange 
500 — Regulär 
zu $2.45 verfauft. — 


Air. 1.39 


fiir 


— 
Alp. 
Tele 


im diplomatiſchen Dienſt ſeines Lan— 
in den führenden europäiſchen 
Hauptſtädten. Er entſtammt 
alten Ariſtokratenfamilie, die ſich ſeit 


Jahrhunderten durch ihre Verdienſte 


um den — ausgezeichnet. Er if 
der Bruder des Marquis Iolubdatjt, 
Des einen des verſtorbenen 
japanifchen Kaifers, dein der neue, d. 
h. der gegenwärtige Kailer, denfelben 
bat. 
der bier 
iſt der 
Saionji. Der 
war Mitarbeiter | 
des verjtorbenen Fürſten Ito bei der 
Abfafſung 
tion. Er war 
Hand Itos, a 


Baron Sumitomo, einer 
reichiten Mänfter Japans, 
Neffe des Marquis 


[8 derjelbe feine-politt= | 
als fonftitu- 
tionelle oder Iiberale Partei bDefanitt 
it. Geit den lebten 30 Jahren ober | 
noch länger bielt der Marquis Saio 


njt .dald den einen, bald den anderen | „ 


minifle " Ten Bolten ine. Zmweima 


hat er auch Sein eigenes Minijrertuum | 


gebildet. Anter den ftaatsmänıti: 


Ihen Mufbauern des modernen Ja— 


pans zu einer erſtklaſſigen Macht, 
ein Vorzugs 
platz. Als Aufbauer ihrer Nation 


werden in Japan zehn Namen mit 


Radikalheiluug 


a A Tea 


Nervenſchwüche 


Schwache 
nungslofigfeit ur 


‚R a} Ber 


ſonen, geplagt v fr 
b ft 8 blagt borKof 


en Träumen, ertdhö- 
Rüden ” und’ Achte 
fmerzen, Saarausfeli, Nbnabme des Eebär 3 


u, der Eehtraft, Aatarrh, Dingendraden, er: Ho | 


verftopfung, ÜRibigtelt, Grröten,Hittern, Ser; 
floyfen, Brudbellemmung, eng tlichleit” und 


| Traofenn, erfabren cuß dem „Dudendfreumd® 


grundlich in Nrzeſter 


wie alle Folgen jugendlicher Berirrungen 

* und Strifturen, 
Phimoſis, Ktampfaber- MWafferbrun na | 
einer völlig nenen Metliode auf einen Schlag 


seheilt Werden, 

Eeiitden Gle.25 Kemts In Vriefmarken 
iz Die neuefte Br Auflage diefes interef 
'anten und -lebrreichen Buches, welde3 bon 
Jung und b Qt, Menn nd. Gras, glefen mer» 
den folite, und adrefiiren Sie Jhren Brief: 


: PRIVATE CLINIC, 
102 | East 27. $t., New York, N. J. 


si y 5 ‘ : Eau, Bi 1" "h Ze 58* 
€ elig ur ndlung eav⸗ 
haru Six, Ros wir .s’ 


einer!’ 


Der 


der japanischen Sonititus | 
iiberhaupt die rechte | 


Seine Noit- oder Telsphon-Beitellungen ausgeführt. 
Club⸗Taſchen Knaben-Rompers 


Sechſter Zweiter Floor. 
1-Stück Corduroy Rompers 
| fürstnaben; mausgrau, braun od, 
blau, mit Etonfvagen, 
| bis air den Hals zuzu— 
| nöpfen, dopp. Knopf⸗ 
reihe, Taſchen an Seite, 
ſtraight Bottom, regul. 
—83.45; ſolange 200 vor⸗ 
halte n kommen ſie Mon— 
tag Abend v. 7—9 zum“ y 
Verlauf, im Ninabentlei 
der Department, zweiter 
Floor; feine Bhone: 
‘od. Boirbeirellimgen an 


951% —— 


Floor. 
jeine ſchwar 
Kuhhaut— 

der Club 

** Wal—⸗ 

rus 

aut gefüttert, 

autes Schlog RAW; 
u. Clawpam 
mer Catibes; 

16 und 17 

Soll. Diele 

ſchöne Taſche zum Verkauf am Montag 
non 7 YAbends auf dent 6. Floor - 
ferne Boit- oder Phone-Beſtel— 
lungen) —— zum fvez. Breite vi 


je je 


Ri 


! 


Seid Thr ein Opfer 


von! ———— welche die Geſundheit zerſtören? 


— — — nn nn — —— —— — — mn — Don 


Wenn dem lo ilt ſo ſchulder Ihr es Euc jelbſt, Eurer Famtlie 
und, der tılm —— n Giüd, lofort einen auverl tatligen Speatuititcit 
zu fonfultieren Wertahlatftauni iu Mit gefät rlicher als Arantüett. CB 
tan eilte eit ade Yırlaabe fein, Eu fett zu belfert. aber wenu Abe 
ud felbit vern achlärfigt u id Euch micht tett rang behandeln Icht, 
ia m Er uer Leiden undelbar werden und Ihr möat Euer ganacs 
übriges ben uni interen 
chr als 29 Jahren babe 
eiſe ausnciibt mid Yılantand Lebt, 
’ dab Ib te cin Berfprehen gab, dad 
DR — vandtungsmethode auwenbe 
RR der ranfbe tt, obite in den 
> \ ua zu ftören 
d nnöglichen Au Iren e einfach die dur jayrelange Erfah⸗ 
ung erien Inien gen init ſe in ebren, und gewilfſenbafter Weiſe. 
Wenn Aht erihupit uno ciend feid, wenn Euer Kräfteanitand End ohne die Energie gelal« 
fen hat, Eu der Annehmsihieiten des Lebens au erireuen: wenn Ihr jenes Geifht vollitän. 
diner Niederaefditanenheit habt, die Euch das Leben als tanm lebenswert erſcheinen läß üt. 
' Ganz aleish, war Eur Suftand verihutder hat, fommt und fpreht darüber mit mir, 4 


Konsultation jederzeit frei. « 


Sch behandte Bint. Haute, nernöfe und Are: riſche Ktantheiten, Arampfadern, Waſſerbrüche, 
Harn» ver Pruitmtiime Störungen, Blafen-, Nieren und Yeberleiden, fnesiitihen Katarziı, 
Sämvrrnaiden ind Fiſtein. Ich habe cine der feiniten N-Strapien Waihinen in Chicago. 
‚ gHr feuer eine forgiättine N- Steabien Unterfechung mit Euh voruchmen fallen. Laßt em 
Vinr chenfall> yon mr unteriugen. Staonfıttatton frei, 


r. GILL, Spezialist, 


‚9 Ww. —— Str. 


Sonntag s und Feiertags ve 


Eh 


jeden Bruch? 


leıcht 


th die Ärstlihe Bragts Im chreit» 
dir wabrheitsgemäß lagen 
th mit dielt Da ih die 
ingt meine Uramei direit 
Magen zu fomnmen und vie 


art 


| ich verwende 


3weiter 
Floor 


Sprechſtunden: 9 vorm. 


Iwet <üren ni 
von State Strafe, 
on 10 bornt, bis 1 nadım. 


Ehrfureit und Dankbarkeit genannt; 
einer. davon Fi der des Marquis 
Saionji. Die Militariſten Japans 
haſſen ihn, weil er politiſch ſehr libe— 
ral iſt. Er erblickte das Licht der 
Weli im Jahre 1839, und wird im 
Jahre 1919, im hohen Alter von 80 
p— an der Spitze der japaniſchen 
Delegation dev Verfailler Friedeng- | 
fonferen, beiwohnen. Ein Manıı, der; | 
in Jeinem 80. Lebensjahr dazu aus: 
crrwähıt wird, Tein Land ti der dent: 
wilrdigiten Konferenz der Weltge 
ihichte, 12,000 Meilen von Keinem 
ande, zu :vertreteit, fcheint ein 
smenschlihes Wunder, ein Ueber— 
| Eu Ei ) 548 

menſch unſerer Zeit' zu ſein. 

— 

- Broteit. — Ein junger Mann || 
will der Dame’ feines Herzens, die im 
erits. . Stodwert wohnt, einStändchen 
brinaen, hat aber kam angefangen, 
als aus: dem ‚zweiten Stochvert eine, 
Karaffe mit Water üider fein Haupt 
| eusgeichüttet wird, — „Bilden Sie Porträt nicht befonders ähnlich 
ſich nur nichig’ ein!“ ruft er entrüftet | den.“ „Sie müffen’s mehr aus der 
hinauf, „Sie da oben find ja gar | Entfernung. betrarrten!® — BGanz 
nicht gemeint!“ richtige es iſt entfernt ähnlich. 


oder ‚kom 
phiziert. mit unse ii 
ren selbstfabrızier: & 
ten Bandagen 
Kostenfreies Anpassen und reelle t 
Bedienung 30jährıge Erfahrnug - 


Offen von 5-65 Sonntags vol y- ® 


GEO: WEGNER MGR. 
I54 N.5S!Y AVE. 


Boshaft. — „Ih kann * 





Sonntagpojt, Chicago, Sonntag, den 15. Dezember 1918. 


- ut 


EERELLSDLLÄTTTELLEEELEELETESELESELTEETTLETTELCTPITTTE Gatte! Aber fie Fan das ja alles man verabfchiedet wird, muß man eermeses EEE & Im ls iwar er freitte) fehler vor Unter» |können Sie natürlich auch nicht pro: 
= = ) auch haben, wenn fie nur will. Sat|das doc & |türfigteit e tltorben, während er ite Iper_ ausfüllen — mas? 
Kill ‚al, si Dt , /« je > * zi € 
icht der junge Hale, den fie damala, Gräfin: Jh habe Sie nicht verab- | $ W £ i h n (U ch t | k l Id Ei, nun mit einem ziemlich geringichäßi- | Sie erflärte der. Nopize alles, * 
der Matinee Fennen lernte und ſchiedet. Sie gingen ſelbſt. den Blicke muſterte. dieſe wiſſen mußte, wenn auch eilig 
de br Geld bh | Baro dentlid i — — — ni „Sie heißen Marie Schneider? — |imd in einem grollenden Tone, ber 
r mehr Geld hatte al3 er. ausge: | n nachbenklih: Ich erinnere | & c $ | orrheitspanier | Eren Untillen Darüber. ——— 
ben konnte, ihr alle dieſe ſchönen mich wirklich nicht genau. Warum 7 Erzählung von Otto Hoecker. » | Urbeitpapiere? toren Untoillen de blichem 
| Tinge verfprochen, wein fie ihn nie Tollte ih denn — —? * 2 * Darauf war Hedwig nicht vorbe— pappe Zeit mit ſolch vergeblichen 
— * te ale ob RXRX —— EEE 2· ** 
— ELF | —— auf einer Autofahrt beglei— Gräfin: Sie haben anſcheinend für 0064060000000 EIERN veitet, aber geiitesgegenivärtig mut: ! Anlernen noch berplempern zu müſ⸗ 
— 9 * I ileinen Marenhausmädel, von denen !melte fie etivas von Beamtentochter, ‘Ten, deutlich genug kündete. 
In dem Klaſſenzimmer der Hoch- So atıneten denn auch Lehrerin | TEN würde? Und kommt er denn Dertlichteiten ein befleres Gebädt- —— — — die Weihnacht tögeit Tauſende | die gerne etwas Weihnachtsgeld ver: Az ol icht ohnehin genu 
ihule berrichte fröhliches Turdein- je id Schüler erleichtert anf, als die ich immer wieder mit derſelben dis. als für Tatſachen. Jawohl — „Was foll ich dir eigentlich zu ‚lest Soldı a yo a an en dienen möcht 2 — Bat ker“ geil h fi — = : 
obltdes Turdein- | \, e a Mei r Mar?“ im Solde ihres Vaters ftanden. dienen. möchte. tun hätte!“ fchloh fie Seufsend,.— 
ande an as air * = Stunde zu Ende war. Die furze Sitte, wenn cr fie wie zufällig vor | Sie gingen ſelbſt. Weihnachten ſchenken, Max? r tan zu tur ß 3 
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3 Anterrid oiibenpaufe, welche zwiſchen die der Schule oder an der ihrem ! Baron ſinnt nad: Uber. warum Durch die hohen Spiegelſcheiben Sie trat — —— ſah ir — ut eine & is | ae n Se Alf Pre I 
nterrichts noch ſechs Min uten 1, ‚x an f « Heim zunächſt lie denn nur? doch ‚fa da3 elegant it ſei- den truben intertag hinaus J ai, ‚erhalten Cie fünf Prozen er ho 
R Br * der zunächſt liegenden Straßen⸗ de Ich weiß och, daß wir lam in das elegante Zimmer mit ſei— 
auch in dieſen ſechs Minuten gab es Svritunden eingeſchoben iſt, wurde aßen⸗ 3 


* ——— Sie pi al in 763. ſich unten in der 
* denn auch nun heute eifrig dazu be, , Ae trifft? Weshalb zögerte ſie nr li ungen Leute, — Sie waren 16 Jahre, Iner ftilechten Einrichtung die Dam: jr gr _— einmal in 7 — Sie Ti unten iı Ike Icharf muß man hinter: ben . 
» . nr * a. ‘ ih L J ii ae > 0 zu⸗ Sp 17 ( 4 . 
od) fo bicl zu Fragen umd mitzue yint, radıt ausgiebig den worgeiaf, 10 lange? Freilich, wie follte fie 1 3 20 Jahre alt, — hier auf diefer |merung gehufcht. Immerhin fpendete den väterlichen ge gen en her fein, denn iwer hier —* au 
n ’ Mar Has jo 9 “. 1* w viyiıum® “ ven er te ren ir ur; u : 153? 3 7 pi werde 
teilen. Man nn diefe nt amt] g., fan des Schuirates zu por. vor den Ahren einen el smante Bank uns ewige Wiese ſchwuren. — der ſcheidende Dezembertag noch Licht prechen * —* — — —— — a — * ep 2 = —— 
BEN und Witte mäh [dan me. Mit wenigen a * ua und alle die anderen fhönen D Dinge | as war an einem ſchönen, warmen genug, um die hübſchen, tegelmäßi: die breite Kalle, er r ottes „ect — geworden, daß —* ſie * daſe wegge Dann Er und — * 
— * 1r A l » Lli «- > 42% en J nr rYr la $ ihr s > Wi: 2 z . * 
rend des Unterrichts — * * hr. war nam gegen ein derartiges An motivieren? Sie mühte dann ſchon Sommertag. — Sie ſaßen rechts, ich gen Züge Hedwigs, der verwöhnten, ſtimmt, wahrend te je opt —* Ein 118 Nummer — Zu der na ade Prozente und Verdienſt! Ich 
en 211% > EEE V * ‚äh Lil en IL Ann * s vy + + (Ho . * en 4 pi 4 3 8 
cin Umſtand. gegen welchen Lehrerſinnen ns fällt dieien We * bvon Saufe fort und fich vor Ellern lints. ſo wie jetzt. O, ich weiß es noch, einzigen Tochter des Kaufhaustaifers , (aufe nur m den vornehmſten Ge natür lichen * Verwirrung, —*2 ſelbſt von früh bis ſpät abzu 
und Nebrerinnen m ichtlos zu —VV ei, 5 a J— = ı * und Ge eſchwiſtern verborgen halten. ja a fo war es — wie man ſcherzend den Geheimen ‚gäften au bejorgen gewohnt war Pure Die ihr ungewohnte Umgebung, heben, damıt Er mia; mas übrig 
here n, aber heute Tiegen doc) re un N —* | Simmend ftand Madelaine noch im. |. Gräfin: Nur faß ich damals —und Kommerzienrat Kaifer, den: Gründer Darum fannie man fie in den ver: ‚tum der fie noch unficherer machende "bleibt, ben bie Mädels jtnd hier alle 
Dinge von ganz beionderer Wichtig: WEDER re ——*— —— nach une. Iımer vor dem langen Spiegel. aruf|Tpäter ſtets links und Sie rechts !— | und Beliter einer Anzahl ber aröß- ſchiedenen Warenhäuſern faum von | Yerluft ihrer Individualität. Wer wie die Habichte auf Kunden erpict. 
feit vor, wovon das Eine die Ge-| ea eigenen Geſchmack zu kleiden. ————————— Baro Iten MWarenhäufer, zu nennen pflegte ; Perlon. Konnte fie nicht einmal fig war ſie? Plögltch nicht mehr als ir- Ina, das ift nun mal nicht anders — 
m { ms nie * ihrem Geſicht lag jetzt nur noch ein ron hüt elt den Kopf: Kann! > : c 54 
müter mit Spaunung und neugie— — — talktulierender Ausdruck und na hm | nicht fein, Teuerfte, ganz unmöglich). —ertennen laffeı. einige Tage lang, natürlich im ftrena- : send eine Der Waren in ihres Waters ind dabei fteht Weihnachten vor der 
1 — ji ) ins zu kle De » 29 ( ’ * 2 217 ı t are Nr \ — 1 1 
riger Erwartung das Andere Er —— uns zu Heiden haben; das] ‚ibm all feine Sugendfriiche Der! Gräfin: Doc, doch!“ Allerbdin Vetter Max betrachtete ſie mit ei- ſten Inkegnito, in EEE der väterli- | noufhaus, die ausgezeichnet umd | Tür, und das Geld, d3 ich mir für 
mit Entrüitung erfüllten Sayte) ME Tediglih unfere Sad; warım zu,» . * [ei Lfah 95 ner Andacht, die ihr bei dem im Rau- chen Kaufhäufer als Aushilfslabne- ı zum Berfauf aefiellt wurben A | 'n Geſchenk für Herrn Slevogt ab— 
Ben ee elite wi ht ım 'jchrille Ton einer Sloce lieh, ite au inmal faßen &ie fo mwie.Sie fagen ’ : er. PnEht nn Yaff a a h 3 4 
nämlich trägt „Gladys Munſey — wir nicht unſere Toilette ſo ſanmenfahren und haſtig eilte ſi Baron: Nun, ſehen Sie wohl. me herrſchenden Zwielicht entging. rin beſchäftigen laſſen? In zunehmender Verwir rung trat ‚ge vart habe — Das til nämlich = 
J 4 34 IN l n L D n °P ’ yn Laser \ P e * * . Mor 5 u 4 4 24 3 4 —154 in , I 8 & 
sum eriten Mal ihren neuen, toft „In * c I oe fie umfere Cigenart ver mn, den Belsnantef z Gräfin lächelt jöwermütig: Gie Um jo mehr überrafchte fie fein be) Ganz enizüct über ihren Plan; tie zur Seite. —* Herr un mit bem braunen Schnurt i 
baren Belzmantel zur Schule, mer. Eat. Ben umfere Mode nicht ge an. r ver t harrliges Schweigen ‚ Hatfchte Hedivig Staijer in die Hans ı „Hi er iſt lein Warteſaal, Fräu- bart — einfach ſüß, was? — Na, ja, 
Be * DEN RO, fälle. Go ni nit ana Dlab zurüdzubringen. 13 fie ihre  Permochten infolgebeffen nicht den : ; Be SZ up oo ve : Karte 9 s 
den ihre Eltern ibr zum Geburts-| ut, oc rg te nicht mitt oder! sslaffengenoffen frugen, wo fie wät | Weg zu überbliden, . der rückwärts „Warum antworteſt du nicht?“ de. Das verſprach ein wirklich locken lein! Immer dalli!“ ſagte irgend je⸗ er iſt Aſſiſtent vom Abt eilungschef, 'n 
nhalte ie A it J 9)* . ⸗ ne k , J m 1 
iag ſchenkten. Doch der Pelzmautel —* * * die Mir = rech u. rend des Unterrichts geitedt hat! | MT Billa führt, weil Sie (ftart beto: | „sh — ich dachte darüber nad,” | de3 Abenteuer zu erden, ganz abges ; mann nicht eben freundlich zu ihr. pitfeiner Menſch. aber apart, und 
s.;'mande halten die Augen recht weit m, #1 
effen, wenn fie uns erbliden und | tab fie Amvohliein zum Vorwand | ‚nenb) einmal lints ſaßen. Für ge⸗ 


aus chtem „Zcal“ war nidt das 


gab ‚ver junge Mediziner mit nicht Tehen davon, daß fie alsdanı Vetter | Unermübdliches Fragen, das zus wenn die anderen Mädels ihm was 
einzige wertvolle Geſchenk, welches — 


Ik fein hieamalinea Meihnad —— ——— — 
de a amätan Sinnannän | DIE, Melde imiere Mode mibfälft, ibres Febhlens. Nach einigen RU ocden !' wöhnlich aber jaß ich lints und — — a en nei — mie Telöfteerbientem a tie eeftich an 6 —* I peter Großen Do han Bi 
der aljo verwöhnte — TER Te : las man in den Tagesblattern einen | Vechta! ‚laden surüd, „was ich mir am mei- ‚ae jent wirtlich m elbſtvert enten brachte ſie ſchließlich au ihren Der | sc Far er * 
rigen von ſeiten ihrer - Ern ährter al? en — zögern. ſic mitzuma Yureuf don Herbert Randal. der Baron: Nein, nein, das u. ſten wůnſche. * Gelde kauſen tonnte. Der würde Au- ſtimmungsort. In der Mitte der ko — bergen mußte, ſie wäre font 
Tribut der. Vergötterung gegoltt —— et dazu nicht im ver, Fine seit Ser lade verfhtuindene unmögtie, umgefehet ir ron] | „3a, mas kannt du dir eigentlich ;gen machen! yür fie jelbit aber be: ‚'sfiden Rotunde, die fie auf ihrem 4 die ‚Straße geiömiffen worden. 
wurde. A dem fchlanfen Ringrin,; BC ausreichte. Hat nicht im ver. Tochter Madelaine fuchte. Verichie- | fehri! (Eifrig.) Ich ne te | wiinfchen!” ipanıt fie dein Gefprädhs ‚ Deutete es eine reizvolle Abwechslung, | Mege duralcreiten mußte, ftand ein | iDeil fie die Miete nicht. zahlen fonnte, 
ger der tadellos manifürten Hand angeuen wahre Elle Slagg Yon iz | dene —— ic wi ii dee po enlieht | jehr deutlich 8 —— ne | aden Iehhaft weiter, „Was für die) | Sie hatte die flinfen, munteren jriefiger Knecht Ruprecht und entbot ‚und vor Weihnachten befeh’ ich dabon 
de8 jungen Fräuleins, glänzie in Uns recht gegeben, als ſie einer peſe m vo wg J I A —— tuation. Sehen Sie, er gen Ei | geignete Geſchenke anbelangt, habe | Yadeinmätel, die siehts weiter zu tun im Verein mit den bunten Transpa— | doch nichts mehr -—— ab, wenn Herr 
fumitvollfter, moderniter Blatina. ſimiſtiſchen Zeitungsſchre eiberit in v * ETUI OT. ‚ Durch 5* —— A ih; meinen Phantaſievorrat ſo ziem- hatten, als ihre Runden zuvortom— — die überall in den Ecken an- gg nur = fo eigen wäre und 
faſſung ein großer Diamant in * m allen —— Pe ua nis. Eines Abends mu de En Itich erfchöpft. Als ich noch ein qanz ‚imend zu bedienen, und dafür ficher \aebracht waren und von denen z0hl- die anderen Mädels machten einem 
zauberhaftem Schimmer. Sie war) "Or Artikel anf deren Iuslaffungen; Sie irug en einen Pelzmontel. | Xhren Herrn Papa übereaf 7 pe fleines Mädel war und du ein lang= ;lich Geld im fchiwerer Menge einftri: ‚lofe Glühbirnen funfelten, Fröhliche |10 ne —— fo 'ne unlautere Kontur: 
eben in das Klaſſenzimmer getre— —— dab; Pr an, N ich natürlich mit bei — it aufgefchoffener Primaner, begann ich chen, ſchon häufig glühend beneidet. Wei —— EEE [one * wollt', ich * Abtei— 
ten. Auf ihrem reizenden Geſicht- ache dieF ſdule beſucen, ſich ie Gnrtenbanf. ſehen Tonnte und —- und — ineil.- „| mit einem ſelbſtgeſtickten Buchzeichen Wenn man die Mutter früh verloren“ Die Spielwarenabteilung war in ungschef, denn ſo gut wie er 5 hoch: 
‚ben, dem felbit Ronae und Bader Michi wie Zöglinge eier Anſtalt zu — Ihr holdes —* en — an 5 mar ein Ungeheuer in feiner :dat und betommt den vielbeſchäftig- den Rieſenkellern des Kaufhauſes un nãſige Herr Braun verftänb’ ich's 
nicht jeden Jugendſchmelz nehmen — en * ur —— 24 ee E Bruſt rudte, - fo] er * jo. Später ſtickte, ſtrickte und hä— ien Rater ineder Woche khaum einmal tergebrachi. Die greflei Bogenlam: |duc).. am Ende nody beifer — ımd 
tennten, der Wohl die Farben der, Die jode Spur von Individuali Ztisze von Leosolb Cngel, aben Sie auch nichts, — Seine rau. | felte ich alle möglichen Hüllen für alle |gu feben, fo ift es manchmal umbe- |beit, die bon ben Deden herabhän- daun fräße er mir aus der Hand, ber 
Jugend verwiſchen, doch dor liebli 108. Ind Elia F agg Ho ing mutzte Die Gräfin und der Baron wan— J ve Hand trennte ung und — da nah |mögtichen und unmdalichen Gegen: jquem lung: eilta, Das verwöhnte genden und gleich duftigen Spinnge- Herr Slevogt nämlich. 
hen weichen iunndung von Wangen dech wiſſen. was fi ihiet. u hei Lomalon ini "art: ber: Gräfin. |eh Bann ahnen nroßen Glänkaft gab | ftände.“ | Rind eines reichen m ınnes zu fein. jweben unter ihnen jich entlanagiehen:| Damit trat fie gejchäftia an den 
md Kinn nichts anzuhaben ver. ſchwirrten die Reden durcheinander, Sie iſt 66 Jahre alt, er 70. | G J ae |. „In, bamala marft bu eine Heine; Weniaftens war dies Hedwigs Ge- den Guirlanden aus bunten Glühliche nächſten Verkaufsſtand und feuerte 
mochte — lag ein kehunnphierenber | 6i8 c‘ s au der Jeit war. wieder ſeine Baron: Wahrhaftig Gräfin, 16 [echte tab, m er Aber nicht weit ich iebe ſüße Maus!“ dantengang, und ſie verbrachte eine tern, nicht minder auch die unerträg⸗ die läſſige Verläuferin dahinter an; 
ind gezwungen blaſierter Ausdruck. Vlätze einzunehmen. Die Schüler — dem Himmel, u eö mir ber- ! — er ſondern Elife, mein Kam- | ‚Dann famen für den Heren Stu: | fchlaflofe Nacht in gedufdiger Er- | lie Hige u. bus bienenattige Sumz dann rüdte fie mit wenigen Hand- 
lie drängten jebt zu ihr, —— ſaßen nun wieder an ihren Pulte agönnt te, nach ſo langer Zeit Sie wie— Yarc — höchſten Erſtam — |hiof fus ftandesgemäßere Geſchenle an iwartung desMbenteuers, das mit dem | men ber iiberaus zahlreichen Vertäu— griffen eine Anzahl Spielwaren in 
ten ſie mit Fragen ung Ausrufen und wenn and mit ihren Gedan · Ferzuſehen. Ja, ja, habe ich kaum ger — zu —T —— Reihe.“ nächſten Tage beginnen und Abwechs- ferinnen, die ihre Waren herrichteten, gefãlligere Ordnung. 
der Bewunderung. 1h ® es — ten noch nicht ganz bei der Sache hofft! _ Se Find inzwifchen Srau | nicht —— 2” Er ‚us waren „Sehr teure, elegante Geſchenke, imma in ihr einför miges Daſein brin— verwirrte Hedwig neuerlich. ri Völlig berivirrt und ſchier atemlos 
nicht nur die jungen Mädchen, | gaben ſie ſich jetzt die erſichtliche Gräfin und Großmama geworden. Gräfin ti ae RN wer F = Faber das Perfönliche gina ihnen ab.” ;gen Sollte, | Ein zwirnsfadenbünner, höchſt blieb Hedwig zurüd. Automatiſch 
weſche ſo ihren Redeſchwall über ſie Mühe, den mathematiſchen Proble- Ich habe es leider nicht zu einer Hei— n piep Dit" - | —F* beachtete weder ſeine neuerliche Der junge Tog dämmerte —A ſelbſtbewußt blidender fleiner, Herr jtat fie, iie fie geheißen worden —J 
rat gedracht. Bleibe der Altermwelts- | Tatfachengebächtnis miſerabel! [in tbrehung noch. den fie endigen- «ls Hebmwig fich über die breite Mar- mit imponierender  Pompadourtolle |ftaudie ab und rückte die billigen 


ergeben liehen, and Die jungen ! Men, welche der Lehrer zu erffären | * 
Männer, md. die vielleicht in mach, deltrebt war, ihre Aufmertfamteit| ben Seufzer. mortreppe im — palaſtähn-trat auf ſie zu. Sächelchen enger zuſammen. Wohin 


=: onfel, !' Baron, ı a) | | 

< | » 2 ‚ Dar vie diele Amouren müffen Ba * i nnd. tie Ars en: 
größerem Mahe häuften. Kompling —— Sꝛe BERN: * Gräfin: Sind Sie in dieſem do Sie hinter fich haben, um Bade „Wie gefagt, meine Phantafie läßt |Tichen MohnHaufe an der Tiergarten: | „Ich — ich fuche den Abteilung? |Tie blidte, waren Spielwaren, Quer 
ment auf Kompliment über fie. — ri ) nur eine Schülerin jeblte, 


: Diele Eine f I De f rufe glücklich? dieſe erſte vergeſſen zu können mich jetzt im Stiche. Du haſt im ſtraße in die ſäulengetragene Vor- Ge liipelte fie. Tu vor ihrem Stände hingen an Schnü- 
Der jo Angeidwärmten fehien ge) Tiele Eine ftand in dem Tangen| gYaran: Na, foto — lala! Man Warön;bertatlerb: - 9 2 .,, Saufe der Jahre alles, mas. ein halle hinunterftahl. Ihre Bekannt Der bin ich,“ jagte er, warf ſich ren ganze Reihen Hampelmänner. 
rade dies nicht mnangenehn zu  Rorridor vor dem Schrank, in wel— wird alt, — nicht . te : Aeh — äb, 's Männerherz erfreuen kann, von mir ſchaft mit der Gold im Munde füh mil unnachahmlicher Gebärde in die | Rinderflappern, Halsbänder aus 
jein, obichen fie nit aut geipielt en der loſtbare Pelzmantel von Gräfin lächelt: Man iſt alt! Ich Grä 98 Die erfte. : N aefchentt betommen. Letzte Weihnach⸗ renden Morgenſtunde war höchſt ober Bruſt und nahm die ihr im Koniot ; Glasperlen und Korallen, dicht um 
Roncholance“ ſich unempfänglich Bladys Munſen hing. und welchen fühle es. er — on. — ch, ihr Mänz en gab ic dir das filberne Rauch- |flächlich und datierte von etliche be- Jeingehändigte Karte zur Hand, —!fie gebrängt am Boden ftanden ‚aro- 
dafur gab. Die jungen Burſchen deren junger Ritter vorhin zu ver | (son Ipöttifch betrachtend.) — | ferbice, das bei Papas Preistonkur— |rühmten Sonnenaufgänaen ber, Die | „Nummer 752,“ Ins er fant, „Aha!“ |He Bählämmer und "Elefanten, 


| 
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Baron ächzt: Ja, wer kann für die 9 
1 it Aufbi ße — Nun, er | * 
verſuchten mit Aufbietung großer ſchließen vergaß. Jahre. Die kommen von ganz allein. Baro — bc Nic enblidj? .. | ren3 den eriten Brei? erhielt umd fie da und dort im Gebirge gäbnend | Dann führte er fie an einen 2er: \Schaufelpferde und Puppenmaaen, 
> s \ r.* * uld — PR 53 * Kr Rn N sun sel ) 
Cumaenfrait einer don anderen an Mm Tiand Madelaine Nandal; ve, Zugendzeit. Man lebt nur noch 5 — 1 Hm, — es wird Dahrend ſeiner Moſtellung im Kauft und übernächtig geſehen hatte Zum |taufstifch. „Hier, ftauben Sie einft- und es beburfte großer Gewandiben. 
| i en haus Merkur fo viele Berunderung /erften Male dr inren Leben levnte fie} meilen die Ware ab und kondenſieren um darüber nicht bei jedem Schritte 


Salanterie zn überbieten, bie vor dem geöffneten Schranf mund non den Erinnerungen an Ächöne! re Eee: | | 

ſchließlich einer in dieſem „edlen hielt den Pelzmantel mit ihren Ar- Tage. Erafin nachdrüglich: Sie ießen erregte — un diesmal — nun da lei nen etligen Dezemdermorgen ven) Sie das Zeug.“ zu ſtolbern. Von überallher grüßten 

Wettſtreit“ Sieger blieb, indem er men umſchlungen. Sie drückte ihr Gräfin ſpitz: An denen es Ihnen mich dann im Stich, um dem Zorne fälli mir nichts, aber auch gar nichts nen, als ſie nun in ihrem Auto durch „Kondenſieren?“ ſtammelte Hed— in Rot und Gold mitt Tannenzwe zei 
wig verſtändnislos hinter dem |verbrämte I 


| 
— Dr : In 2 Naters a : anf n :n, ke 
der fo kojtbar „Berinaten und Be- Tieblidies, von dunklen Loden umt-|iie gefehlt bat, ‚meine? DBaiers zu entgehen und -— mehr ein, was ic Dir verehren die fchneebededten Villenitrahen ib: Transparente, . bie fämt: 
I 
\ 
I 


ls 
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mäntelten“ aus ihrer wunderſam rahmtes Gefiht in die mol ige, jei Baron la iſe: Ha, nf ’ ich al Ner 
weichen Umhüllung half und die- denweiche Maſſe. Sie ſtand ganz | Bot fei Dan. (Sie ——— zu ei— och feht gerne verziehen. — Hm.“ meinte er zögernd, „ich neueſten und größten Schöpfung ih-⸗ er um ſie zu betümmern, majeftä- | Weihnachten“ verhießen. 
ſelbe in dem der Aufbewahrung von ſiill. nur immer inniger ihr Geſicht Jſer Gartenbank. Baron bleib vor Baron räuſpert ſich verlegen: Hm, möchte mir elwas — nun ja, etwas re⸗ Vaters, entgegenfuhr. iiſch weiterſchritt. Daos erſchien ihr wie Hohn, wenn 
erkleidern gewidmeten Gelaß gegen den Mantel vreſſend. GEnd-| derfelben jtehen, jchielt die Gräfin, wenn * das doch nur damals ge— Neues, noch nicht Do geweſenes, zun Darüber, daß man ſie vermiſſen „Himmel, find Sie noch grün!“ ſie auf ihre Arbeitsgefährtinnen 
verſchloß. Die übrigen, jungen lich löſte ſie ſich von N ſo ſtürmiſch ſchmunzelnd an.) mußt hatte, — fo: — jo — Geſchent wünſchen. ‚ober hinter ihr Vorhaben tommen hörte ſie hinter ſich eine Stimme ge- blickte. In deren Zügen wohnte nicht 
Mädchen, unter welchen Fih man. |; bewunderten Stetdungsitüd und Baron: Hier war es, erinnern Sie Gräfin underbeicht ihn: Hirte | „Da haben mwir’s ja,“ klagte ſie, tönnte, machte ſich Hedwig teine ringſchätzig. eine Spur von Vorfreude auf das 
ches befand, deſſen Gewandung eher ſchaute vorſichtig den langen Bang fi? Baron. nach 50 Jahren feine Reue. |„du biſt ſo apart in deinem Ge-Sorge. Jetzt vor Weihnachten betam Wie ſie ſich erſchreckt umblickte, fiel ſchönſte aller Feſte. Aengſtlich, ſcheu, 
iner — als auf, und nieder. Dann nabm fte bes! Gräfin fieht durch die Lorgn nette 1 &5 Tohnt nicht! — Kommen Sie, wir |fchmad, fo jchtver zu befriedigen, und fie ihren Water faft nie zu ſehen; ihr Blick auf eine böchit impofante ;faum einen Vlid von ihren Waren zu 
m Schulzimmer angepaßt war, hutſam der Mantel au® demidie Bank an: %a, ja. Es mag fein. \ivolfen eine Iaffe Tee im Garten: |ivas man um liebe Geld faufen |; übrigens weilte er augenblicklich in Vertreterin holder Weiblichkeit. Sie verwenden wagend, höchſtens einmol 
mmen bei Nick r ‚Konzentrierung , Scıraı il und huſchte damit nach demi Erinnern Sie ſich wirklich noch? Erg eng Dort fommt der | tanır, bleibt ſich immer gleich!“ Paris, ID er aleichfalls einen ſieben ı mochte faum ölter fein als fie ſelbſt. | betlonrmen nuch dem pfauenhaft ge: 
mtlidher Schmeiceleien auf diejam anderen Ende des » Ktorridors Ar Baron blin gelnb: Wirklich! — O. Diener ihn zu ſerbieren. (Sie ſteht So lange Hedwig zurüchenten ſtöckigen Baſar beſaß, und — | Das ftart aepuderte Geficht, die ftar- | Tchtvolfen berumfpagierenden Abtei⸗ 
„Eine“ — Sehledht anf ihre eigenen |legenen Wafchraum. Tort probierte|;g Habe für Dertlichteiten ein fehr: > * tonnte, hatie Vetter Mar eine große vor einer Woche nicht zurüderivartet. \reıy Augen und die harten Linien |Tungschet fchielend, fputeten ſie ſich 
Koſten. Doch alle, mit Musnahmie Ne bor dem langen Spiegel das ele- | uteg Gedächtnis! Baron jtebt auch auf. Er bleibt ei | Rolle in ihrem Leben gefpielt. Zuerit, | Si den Zeitungen, die ſie daraufhin um ihre Mundwinkel ließen ſie in- aus Leibesträftel. Falt ausichlieh- 
einer eligigen warcı eimfichtsvoll | gante Garderobenttüd au ihrer ci-|” Gräfin: Ohne Zweifel, troßdem ! Men Augenklid dor der Gartenbant | ſals er noch unendlich älter als fie  Durchflogen, hatte fie Inſerate des deſſen auf den erſten Blick bedeutend lich handelte es ſich um halbflügge, 
genug, die Tatſache anzuerkennen, genen zierlichen und hiegſamen Ge⸗go Jahre vergangen find, : ſtehen, ſeufzt: Ja, ja, es lohnt nicht! |geiwefen, da hatte fie ihn, vielleicht | Smbaits gefunden, wonach vor Weih älter erſcheinen. Erſt bei — — der Schule entwachſene Din— 
daß auch keine von ihnen einen ſolch ſtalt. Wie herrlich kleidete der Man— Baron ſeufzt: 30 Jahre! Eine fa— Er ſchl lägt mit ſeinem Stock auf die | auch fein golddurchmwirktes Ierb, 11: | nachten noch hundert Aushitfavertau⸗ Hinſch auen vermochte man die mäd— | ser. Reine darunter war alt, aber die 
mmunderbaren md wertvollen Belzeitel Ste. Wiel beiier als deren Pe Be = e Zeit, 2 ber —* piel oe dan t): Scheußlich, daß ich links und dungsband oder den flotten Stür- ferinnen Anſtellung im Kaufha us chenhafte Rundung ihrer Wangen, !meiften hübſch. 
mantel beſaß, wie die um ihres Re. ſiberin mit deren vlumpen Figur. u ig * ‚nicht rechts gefeilen habe! | mer auf feinen furzen Loden, gleich) Merkur finden fonmten, und daraufs |die jugendfiche Nöte ihrer Lippen | ‚Das it aber mal was Schönes!" 
ſitzes willen, ſo ſehr umſchwärmte Wire ivı in derbar fontraitierte der; ne. Namentlich wir Ste gehen meiter, | einem höheren Weſen verehrt. Im | hin wollte fie's wagen. ‚wahrzunehmen. hr reiches Rothaar enifuhr es einem an Hedwigs Stand 
Gladys. Die ſechs Minuten waren dunkle twmeiche Pelz mit dem J— en das. Dera fit —— | Laufe der Jahre war in F Gefůh An einer Straßenecke entließ ſie ſentte ſich in dickem Bauſch bis bei- porübergehenden jungen Ding mil 
zu Ende — die Lehrerin bat die —— Wei und matten Roia inoch immer leibfich jung geblieben . len ein Wandel eingetreten. Heute bes !ihren Chauffeur und legte den Weg- nahe auf die kühngezogenen Brauen, hlondem Mozartzopf. während fie 
jungen Mädchen ihre Vlätze einzu- ihres jungen Geſichts. welches in | Gräfin: Ya aeben Se ir mit Ninderreichtum. ‚ariff fie nicht länger, wie der ım 1 veit zu Fuß zurüd. Natürlich hotte und wenn ſie ſprach, ſo zeigten ſich in andächtig auf eine lebensgroße Pup— 
ehmen der Unterricht degann“— diefem Falle dem Farbennapf ‚don ee (53 fa mich feier! die die Ehre tif be chi rich „zehn Sabre ältere Vetter jemals ein jste ihr älteftes und unanfehnlichites ‚ihrem großen Munde verfchiedene | pe, deren Machsaeficht eitel Zufrie- 
ind noch hatte man nicht jenen an Mutter Natur entitammie. Ind! id Reit Tchnefl genua vergeifen. — — * we. * Gegenſtand der Verehrung für ſie Kleid angezogen und war ſicher, da- Goldplomben. ., ‚penheit mt ihrem Lofe ausitrahlte, 
* en —— Kine Zaren batten die nicht genau —— ae meine Zeuerite, 'Babo v. —— hatte ſein können, heute war er nur durch ihr Inkog znito wohl gewahrt zu „Kondenſieren — ich weiß nicht, ſchaute. „Ich wollte, ich dürfte mit ihr 


arbe des Pelzes! Genau ſo — ER et ur —— o in ‚lieber Kerl“. Dafür betete haben. wie man das macht,“ ſtotterte Hed-⸗ ſpielen!“ 
an a ’ x . A das iſt wohl ein a: Sie aeten Jund 8 Töchtern. Diefer ungewöhnli- m geh " — ſpiele 
ſi and eben zu ſehr in zordergrun ſchwarz zuraun wie ieſe r gianzten * 


Zen) : a! ent rag tan. er fie an, ließ fich bon ihr um den) Mor dem im Halbbüfter der Stra: wig. Hedwig fand ihren Wunſch be— 
de⸗ allgemeinen Intereſ es. aſch ſie. Und dann * him nliſche ——— —— Aber wollen wir und * — —— toll beit an zu Finger ae und gehorchte ihr ße ſich feſtungsartig ungefüg und! „Einfach die Sachen enger zufaimz | qreiflich, fie war ja nach Fo jung, die 
— fh mir Fllichlie nfutter! Diefes | Die nicht etwaB fepen? Jh Bin er- |ber u a —** haben daß | aufs Wort, ;troßig darftellenden Gebäude fand |menräumen, damit fie weniger Plaß | Stfeine, dot fie eder in die Kinder 
fingen dariiber zu * nahm ſich bezaubernde Muſter von Roien md |, er —* — m —— —— nee ar * — Im Herzens zgrunde gab ſie ihm Hedwig ſchon eine ganze Anzahl frie- fortnehmen.“ erläuterte die Rote. — ſtube gehörie, als hier Verktäuferin zu 
vor, während der Vauſe ſeinem Un- Ranken auf den lichten Elfenbein Gr u en. sn: ie] fe br re re bejorgt 37 redt. Sie hatte ihm, von den tläglich irender, ängftlih harrender Schid „So etwa |fptelen, und iwie fie fich muit mit ei- 
mut über den bon dem ſtädtiſchen grund. Wonnig durchſchauert— Sräfin wu. rn a Anäte en 5 — en e mißlungenen Handarbeilen aus ihrer |falsgefährtinnen. Nicht lange dauerte! Mit einer rafche, aber gleichwohl | nem Seufzer der Ermattung in einen 
Zchülrat in Aussicht —— Plan drückte Madelaine ihre ange an m 118) de re — — * 3 9 — * er frühen Mädcenzeit abgefeben, teine cs mehr, dann öffnete Tich Das Porz ;orıisfen Manbbewegung bränate fie! großen Pupgenftuhl jehte, da ſchien 
des obligatoriſchen Trage ns der den Foltbaren Stoff, gierig de ci. | „ Yaron —* — BE OR er. N — n e- leinzige ı toirflich perfönliche Gabe ge— tal, und ſie wurden ſämtlich in einen eine Anzahl kleinerer Spielſachen | fie jich juit am richtigen Plage zu 
Uniform Seitens der Schüler der 'genartige Aroma einjchlürfer 1, wel. He, be, he! Alles nod) inie Früher, — ‚No m Mannesſtamm er RN ‚ Hihentt, wie fie ihrer, der man im der jnüchternen Wblieferungsraum _ ae: jauf unglaublid wenia Vlatz zuſam- befinden. 
Sohihulen — voll zu Worte fom- ihes reichen Seidenftoffen anhaitet. | <O jagen wir vor SO Jahren Su. |. Diele —5* — ————— Geſellſchaft allgemein Originalität führt. wo ſie ein höchſt geſchäftlich men. „Möchte bezweifeln, daß Ci 
men zu laſſen. Die Lehrerin mußte So ſtand ſie lange in ihren Anblick DIE ? eis, ich lints, — nur — — a etz iu. ; y —* ._. en | nachfagie, würdig geimelen wäre. blickender Herr, der gar kurz ange- hier a: pflücken werden. Haben 
feſtſitellen, daß ihre Schüler beider- verſunken. Warum, warum bejah | 1" DE, daſſen Si ch die 4 kan m on 1d engen 4 | Diesmal bätte jie ihm gar zu gern bunden war und ſie ohne viel Feder nicht das Zeug da zu," mein te fie kri⸗ 
lei Geſchlechts heute wenig mit ſie nicht ſolch einen Mantel? Die, Sr: IR: van en Sie dod 3 — * 4 a nn "97 Güpne |f1genb etwas Eigenartiges zjuaedacht, |Tefens der Reihe nach muſterte, emp- tiſch. „Wie heipen Ste denn? 

‚ Erinnerungen. Es lohnten icht./ ie ht ſcher Ede mann ſeine —97 Söhne wenn fie nur gewußt hätte, was. | fing. | Marie chneider.“ — 
nach 50 Jahren! verhammnelte und an der Spihe bie " * 


(verſchämt) ich — ich hätte Jonen | tönnte. com Ziel, dem Kaufhaus Merkur, der | pachthaber her, der, ohıre ich weis lich in Flammenfcrift „Fröhliche 
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„Lieber Gott, wäre nur erſt der 

ag vorüber! Ich weiß wirklich nicht, 

ie ich's aushalten ſoll!“ ſtöhnte ſie 

fe und hielt eine Hand vor Die 
augen, die jo merkwürdig müde 

ab. aeheht dareinblickten. 

„Nummer 633," äußerte der geru= 
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ihren. Gedanken Gei den Lehraegen= | Intiwort auf dieje Arage gab fie itd Schnei erwiderte des 
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ſtand waren. Es gab Geſchichte. Dalmit emnörtem Ausdruck auf ihren — fs sieatehaliien" Main om! 5 WIE Dir etmas berraten,” | „En, BUT Ihnen kam m us ver- Kaufhauskaiſers Tochter eingeſchüch- 

wollte es ſolch ein zukünftiger Ad- eben noch fo verträumten Zügen. Baron: Es ivar aber dod) damals ebräneken Sönke ın Oilfe | jaate der junge Arzt lachend. „Haus Iiuchen,“ außerte er, zu Hedwig UE@ tert, | 

. * >. „N 2. er rer; Zt Sm (Storäto | LED 14 zu wi ic 2. . * — 8 46 | u i — 

miral unſerer Flotte, ; Vasco Ja, warum? —, Weil ihr Water San) üb. Ih fee Sie * Wahrſcheinlicher "alien Falls it de fen kannt du ja alles, was bu magft; jtwendet, als er fie mi Mabel Ich bin Fräulein Amende Win- de vorübe tommende Abtei lungächef 

m > > —— X » r voarh ar rn nr 1 i il» i Ir . . R . 290% + t gr pr v om pös IUL Us Wir 

da Gama der beite Fuhballipieler eben ein armer Angejiellter it und | NO bor mir, . m". —— Oſianderſche Erzählu von dem wie, wäre es nun, wenn du dir ein⸗ ſehe — * eh. — Itefagen.* “ftelite fich die Rote porıpd ° | „Sie werden bier nicht fürs Yaulen- 
. 7 N - RB les 6 2e8 Jar Jen ung ” = | 4 N 4 3 Oo ui. . „ ıvı s ' s 

de 3 war und Bi; der Water von Gladys Munfen | led — Haar, rofige Wangen, Gindereicht "der heel -Wüdler ei Intal erit das Geld verbienteft, ipomit | angenehmem Aeußern kann * in im— vor Uebrigens, Fräuſein Schneider, ven begahtt!“ 
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olgmpiichen Svielen jtetS den eriten durch die Kriegsinduitrte zum Mil |S: - — exzellent! BR A. iner ibm befannten Bäuertit, von be: 8 mir ein Geſchenk machen willſt? mer brauchen, wenn ſie = uch nichts fürs Nichtstun tird man im Kauf» |” gpsr einem entie ten Blide fuhr 

Preis errang. J— toi 1 5 Yü: lionär geworden tit. Ja, die konnte dis fret von der Seite an. Halblaut): — die age ' er 2 und bie 3 wäre dor etma3 Neues!“ jpom Geichäft verftehen. Wie heißen haus Merkur nicht b die —— * 3 upper nftubl 
v . . En ee. —* 53* a N are 25 “ ” 1 O0, zweite 3 ind die 2: r } . sr] vr n a Sy S6 Die Sl ı 18 D 

dagogin einige Mühe, den jungen alles haben, was ſie ſich wünſchte. ER de, febr ſchade! ‚dritte 27 Kinber hatte, Debay ver: | „Um’ Gottes willen, wie follte ich Sie. _ u iderie ſi „Was ſoll ich denn tun? hoch. Mit einem Rucke ſchloſſen ſich 
11 20 ran? en am. | arm an nf 24 art nit Gräfin Araerlich: Dan ı% tebt eine —— a EEE ’ — ia & * | irre Schneider, rwiderte 916 * — — 

Mann zu über engen, ja; die Wer- md noc) mehr dazıı. Täglich fait, Gräfin ärgerlich: Daf; id; jeht eine zur daß ein Moskauer Künftfer das nur anfongen? a en 0 „ber, Rinbeben Sedwigs weiße Zähne. Ju großer 


dienſte des ruhmreichen Portugieſen kam ſie mit einem anderen leid | a we geworden bin? Corgnet yon apei Frauen 97 Kinder hatte, | Js, darüber benfe einmal mach! | nder BRGIIEN: ———— —“ t bom Himmel g Empörung ballte fie die Hände und 
ſchien dem unfreundlichen Manne den 
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nicht ganz to epodhem hend waren, zur Schule, inner eins —— © Nun, Shr Herz mag jung und daß eine ruſſiſche Bäuerin, die Und damit du das ganz — tun die Wahl ihres Pſeudonyms lein Amandas Ton 
Weg vertreien zu wollen. 
Aber Amanda Winkelhagen hielt 


D mir 3 teſte gewählt. 918 tuu hen n nü Sie m. l nd a . 
: Gin anderer Forfher erzählt fol⸗ „Abeoer ſage mir doch wenigſtens eſten gewe Abſtauben müſſen Sie das Zeu J ur ſie energiſch beim Hermel felt. 
rere der jungen T men zeigten dann auch um yarcı lücklich, —* den Schnurrbari färbten und 
F ar . y . 128 * 2 * —— .. . . J 34 32 Be en | > . 558 * 4 PETER A i L vas 
hatte nach ihrer Anſicht die nF cte. mit ihr in ihrem Auto den indis 228 Urenkel und 900 Ururenkel, im Die Tür fiel hinter ihm ins geſcheitelt —*— Herrn. Ih Not It bar * Dingen jeder gerade genug mit Fi jelbit ai 
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als er anzunehn —*— war, als das andere, un ieben fein, wie Sie jagen, bet ſteis mit Vierlingen nieberfi m, mie; fannit, will ich mich lieber empfeh: |dacht und den Namen ibrer \ Muß ich Ihnen denn alles erflären? | 
2" * |. < 2 2 niat ⸗ u silrt Iy 3 a \ ſten le haf⸗4 244 3 
dab derfelbe eben mir den Sceewegldasu dal enden dh und BR ann Tal an eos En 198 Jahren ihon 57 Kinder hatt as en ne = or Keint en. 
nah Ditin — entdedte,. Muc mich: | ümpfen. Alle uldigter nere ich mich nicht, daß Sie 1alz | nu 
. | Mleniae 9 n ipä ſtand ſie dannen ht vi 
Bun gt ud) 1 De en ie tone genden Fall: Eine fyrau war Mutt er Lebe wohl ſa ige —* dir —5 Wenige Minuten ee * N nd == ‚dann toarten, is Sie ZUR otel ne „Sie jind twohf meichgge,” fragte 
Symptome der Verw K * zi | s ſie ſich m t ihn | * Per ücke rugen! au . von 116 Kind rn. Als ſie mit 193 Jah— ſonſt nichts. Sage u. nur alles in ven —— re ao ein * von a — — ſiec gro ob. „W tollen iv oht gar ‚ven Affen 
lich geſchichtlicher Ereigniſſe. lau Äpredhen, oder huldreich t Baron En: o, 2 ‚Grarm, DIE yon ftarb, hinterließ fie 114 pr ſelbſt, was du brauchſt. ‚eleganten, vas blonde gaat 1a gfäl g lich die Hauptſache. Z Hier me für andere Ibielen — ? Hier hat 
cil r . . . . 
. ı > 5 1: al * 437 sahr? ! 2 : mm e muRie a 3 sen: DEI s 013 
reihe” und „menjchenfreundlide* | Seimveg von der Schule zu maden., Gräfin: t wa ganzen 1242 —— Man © Schloß. Tante fie vem Gehen, er mußle: Der | Preiszeihen: ‘ven eins bis tun — oder er lernt ’3 Hinauäflies 
Katharina vor Medict, entichieden |lind fie mit ihren großen QTraitg Baron: den wird zugeben, daß d Erde bald zu Auf welche Weiſe konnte ſie Geld Geſchäftsführer fein, wenigſtens mer der Anſa nasvue hſtabe gen! 
2 er — ee 2 ee at : | die \ u 2X hm ae: | Kortes 3* © 1“ : — 
den —— Strict dl verurſacht nach Genießen. nach ſchönen Klei— mup, ID: It, klein wäre, wenn es viele ſolcher ‚ber rdienen? Wirkl ich verdienen? Nich cht konnte ſie ſich erinnern, bon ihm Q [DER Moerte3 von dem Ber: Aber unge achlet ihrer barſchen 
und die ſchsne Helena“ mit ihrem dern, nach allen auten Dingen, ſie lige Beleidigungst igen regnen. — Naypufes zuen geben würde. ‚etwa als bie einzige Tochter und Er: |egenttich ihres einmaligen Befuch= Jaß alles wohl gelingen zum Pretit äuferi 


| arte ging die gewiente Verkäuferin 
—— ‚Paris‘ die Zluthochzeit mit ibren fiebzehn Jahren ſoll auf Doc, laſſen wit das — Sie ——* bin ihres Vaters, bie. Cheds in jeder ganges durchs Kaufhaus, dem fie |teines Namens.“ fo O gleich eins, | Worte ging 


im. 
en yie von ungefähr an der gefehnltenen 
bon Ports, ode „Di entiebensvolle, all das ſchöne verzichten, bloß weil|vorhin, ich habe Sie feinereit ſchnell | Höhe ausftellen konnte, jonbern aus nun als dienender Geift angehören 5) ift zwei, P gleich acht, N ift Ru Ioie Di v gef he geſch 
bluttriefende Sartholomänsnadht. jie zufällig feinen reichen —* vergeſſen. — Ja, Teuerſte, wenn 


a — — 


Leſet die „Abendpoſt“ eigenen Kraft berbieneit, wie etwa die ſollte geführt worden zu ſein. Da: und fo weiter. — Die Bertaufägetiel L 7 ,(&eetfegimng auf Seite de 





Er Hatte ihr abfichtlich die genaue 
Stunde feiner Ankunft nicht mitge- 
‚teilt, mweıl er ihre Nachtruhe nicht ftö- 
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——e 
ren wollte; aber ſie hörte ihn, als er 


bine Aleinftehende. 
— die Türe auffchloß, ſainpfle in ihr 


Novelle von Emma Haushofer:Mert.$ | on : 
: HMorgenlleid und begrüßte ihn mit 
i 


ner fo ftürmiichen fyreude, daf es 
en in diefem Augenblide falt er: 
chreckte. 


(Fortiei 
Ganz zerfnirjcht 
Hand. „Seien Si nid) : 
föle, Hann . * nn | Di wieder ba! ch Taffe dich nie teie- 
. im. ya) BETITI 5 alfasin $ ehr 
weiß, dab Sie ein vorlteiftiches 2er allein fort auf die dummen Ber- 
warınheraines tanferes Menscentins De, Denn du nur gejchrieben hätteft 
warmherziges, tapferes Menſchenlind 85 nat RE 
: DaB Du liegen mußteft, dann mwäre ich 


find! Aber ich meine, man mu fich 
er ae IE VER f i 
doch auch lennen. Ich bin bereit, Ih— enge gefommen, um bid; zu 
Fistlieii, 


nen mein ganzes Leben zu enthüßen. |" m: m — 3 i 
Volles Vertrauen fann doch nur cuf|_, rar — 1a längſt wieder 
gegenſeitige Aufrichtigkeit gegründet * J aß nur, Kind! Geh lafen! 
fein.“ wehrte er ihre zärtliche Fürforge fait 
Sie zögerte, bann fagte fie mit ungebufbig ab. 
ernftem Entihluß: „Wenn Sie fo E3 ärgerte ihn mit einem Male, 
bebarrlih darauf beftehen, muß ic DAB er bier im Haufe wie ein älterer- 
wohl fpredhen über eine jchmerzliche Pert bedient und verhätfchelt wurde. 
Herzenserfahrung. E3 ift ja auch in FT wollte doch noch jung fein 
wenigen Worten gejagt. ch habe al: | 1UNg: — 
lerdings einmal einen Mann Sehr, | m nächften Tage nad; dem Früh— 
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ik 


jebr lieb gehabt. Wir waren beide ftüd, ehe er in fein Bureau ging, | 


recht jung, al3 wir und verlokten mußte er fi, die Laft vom 
und mußten, daß wir warten muße wälzen. 
tem. Ich hätte auch an ihm gehangen | „POT mid an, Margot!” 
im unberbrüchliher Treue, und wenn et ernit. „Sch babe bir eine Mittet- 
e3 zehn Jahre gebauert Hätte, dann !!Ung zu machen, die dich ja übern: 
ih glaubte an fein Talent, as feine Ten, vielleicht auch betrüben wird, 
Liebe. Er war ein recht Seaahter |DiE bi) aber doch nad) einiger Ueber- 
Künftler und gina nad Berlin, um |!egung freuen muß, wenn du mic) 
fich einen jicheren Verdienſt als Il— ‚lieb halt. Ich lernte unterwegs ein 
luſtrator an einer großen Zeitung zu hübſches, kluges und ſympathiſches 
ſuchen. Aber nach einigen Jahren Mädchen tennen, das mir fehr teuer 
fam die große Wandlung —— user geworden ift. Sie foll in wenigen 
vielleicht hatte ich mich überhaupt in | WoLen meine Frau werben.“ 
ihm geirrt. Sein Talent hielt fo wer) Margot jchaute den Water mit ive 
nig jtand iwie feine Liebe. Seht ii er jaufgeriftenen Augen 
lanaft für mich tot —“" pflegte fie die Lider halb aeichloffen 
„Berzeihen Sie, Hann, daf ich an zu halten, und diefer blinzelnde Blid 
eine fchmerzente Wunde gerührt gab ihrem feinen, aber farblofen Ge 
habe,” fagte er, beweat von tem Ion, !Ticht meilt etwas Scläfriges. Aber 
in dem ſie ſich das Geſtändnis abge- plötzlich ſchien ſie völlig 
rungen hatte. Er fühlte, daß die Er⸗ wie 
innerung an die erlittene Entiäu- durchwühlt 
ſchung ſie noch immer erſchü Entſetzen. 
Aber ihm war es „Eine Stiefm 
Herz, ſeit er wußte, ſie erlebt ben? Eine Sti 
hatte. Wenn ſie nur die Bitterkeit ich nicht!“ 
der Liebe erfahren, durfte er wohl Und dann weinie und 
hoffen, daß ſie dankdar ſein würde wie eine Verzweifelte. 
für das ſtille Glück, das er ihr zu Jordan ſtand zuerſt ganz ratlos 
bieten hatte. und verlegen vor ihr, ſuchte fie dann 
„Slauben Sie mir, & durch Troſtworte und Liebkoſungen 
beſſer, daß Sie mir nichts verſchwie- 31 thigen, doch als ſie ſich immer 
gen haben. Nun wage ich vi gebärdete, erfaßte ihn end— 
Frage an Sie zu richten, di 


Ingeduld: „Nun hör’ aber 
ſchon ſeit Wochen habe ih es f 
liegt: Wollen Sie 
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Herzen 


gr 
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shil, 
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an. Sonſt 


von leidenſchaftlichem 
Sie ſchrie 
t 
f 


vas 


8 np 
vu» 


efinutter? Das ertraae 


an 


) 
+ 


++ 
att, 


Kind, das man mit dem Ammen 


den 
Sie hatie die Worie erwartet, hatte 
ſie heimlich erſehnt, und doch er— 
ſchrak ſie in dem Augenblicke, da ſie 
vor der ernſten Entſcheidung ſtand, einfallen, ſich Mutterrechte anzuma— 
bei dem Gedanken, ihre Freiheit und ßen. Eine Freundin wird ſie dir wer 
Unabhängigkeit aufzugeben. den, und wenn du die Sache mit 
„Gönnen Sie mir eine kurze Be- Ruhe anſiehſt, dann mußt du auch zu 
dentzeit, Herr Regierungsrat,“ bat der Einſicht kommen, daß es nur ein 
ſie ſanft. Das tommt alles fo »löß- | Gewinn für dich it, eine heitere, fri- | 
(ich, To überrafchend. ch bin Ahnen | jche hriin zu haben, ftatt ben! 
gewiß von Herzen aut, aber ich ſtehe größten Teil des Tages allein zu] 
do auch in einem Alter, in dem | fein.“ 
man nicht ohne reifliche Ueberleguna 
in ein neues eben hineinftürmt.“ 
Seiner ganzen Charakteranlage | weißt eben nicht — du kannſt es nicht 
nach qefiel e3 ihm, daf fie nicht To: | verftehen, mie ich dich lieb habe und | 
fort zugriff. Aber er flehte doc: jonjt niemand — Tenit nichts auf der | 
„Rafien Sie mich nicht zu Tange war: | Welt — 
ten! Ich werde in der aroßen, frem- | Es ward ibm 
den Stadt wie eine arme Seele her- | iamattfchen Ion, 
umirren, bi8 Sie mich rufen!“ ſchwa Nur gewaltſam 
Dann empfahl er ſich mit ſich auf und ſagte ernſt: 


bange vor dieſem 
vor ihrem Ueber— 
raffte er 
Dann be 


mm Li 


D 
nn ’ 
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einer 


a. 
I 


mir mein 
indem 
ben 


weile e3 jet und adnne 
Glück! Beweiſe deine Liebe, 
du dich vernünftig in das neue L 


“ 


erniten, ſtummen Verbeugung. 

Der ſchwere Konflikt, der an jedes | di 
Mädchen herantritt, wenn es vor die | fl So 
Entfcheibung aeftellt wird, blieb der! „Sa will cs 
Hanna nicht eripart. Aber auch bet; tie. 
ihr fiegte das Herz, fieate jene alte, „Di t je 
urewige Sehniucht, die im jeder bald liebgewinnſt.“ 
Frauenfeele lebt und aud im Beruf); Sie lachte höhniſch auf. 
nicht erftictt wird — nad Geltebi Am nächſten Tag aber war fie 
werden, nach einem Menfchen, der | wieder in ihr gewöhnliches ſtilles We 
treu an ihrer Seite ſtehen wollte, nach 


nbeit! 


j „ru > La * 
verſuchen!“ ſchluchzt 
— 


Mir 466 
iu wirſt 


ſehen, 


die 


zurückgeſunken ind 
m an ihrerHandarbeit wie ſonſt. 
vermied jede Frage nach der Zu 
t. Sie ſprach kein Wort über die 
ftige Stiefmutter. 

In der Wohnung ſollte nur wenig 
verändert werden. Ein bisher als 
s Fremdenzimmer geltendes, nie 
n- nütztes Gemach wurde nach Hannas 

Wünſchen friſch tapeziert und ſollte 
erlobien ihr perſönliches kleines Bereich wer— 
mbers den, für das ſie auch ihre eigenen 
ſollte Möbel mitbrachte. 

Q 


ar 
ſen 


ſo allein durch das Leben hatte kämp⸗ 
fen müſſen, weil ſie ſo manche Bi un 
keit des Schickſals gekoſtet hatte, er- tün 
Ichien e3 ihr mie Die Rettung au? | 
fturmbeiwegter See an ein frieblic 
Geftade, wenn fie als Frau ei 
Staatsbeamten in eine gelicherte, u 
antaftbare Stellung kam, 
Am Sonntagnahmiitag d 
ſie ſich. Es war trotz des Nove 
ein warmer, ſonniger Tag, als 
es Frühling werden. DieJſar glänzte Den Weihnachtse 
lichiblau, die Zugſpitze ſtand groß Regierungsrat mit 
und klar im Hintergrunde des Tals. aber Margot war ſo einſilbig und 
Ihr erſter Spaziergang, Arm in zurückhaltend, daß er ſich ſagte, es ſei 
Arm, ſollte ihnen beiden unvergeßlich eine Erlöſung, wenn nun etwas fri— 
bleiben. Sie fühlten ja nicht den tol- |fchere Anregung in feine Häuzlichteit 
len Webermut, den beaeilterten hereintäme. 
Raufh, in dem wohl ein junges) An nächjten Zage er nad 
Brautpaar das erjte Alleinlein ae 


HHay 


‚irgi 


Jes 
Ps 


I 


bend verlebte der 


a 


fuhr 
Münden. Am zweiten Weihnadts- 
nießt; e3 war mehr eine weiche Rüh- tage war die Trauung, der nur als 
rung in ihnen, eine Fcheue Freude, Zeugen Hannas bisheriger Chef, ber 
eine Höftlihe Empfindung der Danf- bekannte Kunitgewerbler Henning 
barkeit, daß aud fie num nicht mehr ein entfernter Verwandter or: 
augsgefhloffen waren vom tmarmen dans beiwohnten. Na der furzen 
Strom de? Xeben?, Zeremonie und einem heiteren yrüb: 
Sordan beitand darauf, dah $ ftüc mit den beiden Herren fuhren 
na gleich am nächſten Tage ihre die Neuvermählten nad Nürnberg, 
Stellung kündigte, damit fie mög- wo ſie die wenigen Tage des Allein— 
lichſt bald heiraten könnten. ſeins, die ihnen vergönnt waren, mit 
Am Abend fuhr er ab. Sie beglei- Glückſeligkeit genoſſen. 
„tete ihn an die Bahn. Er winkte ihr 
zärtlich zu, bis der Zug aus der Halle 
fuhr. der friſchen, natürlichen und an— 
Noch fühlte er ihren lehten Kuß regenden Gefährtin ſtreifte er immer 
auf den Lippen, und er ſaß lange mit mehr das Steife, Gemeſſene, Pedan— 
geſchloſſenen Augen und überließ ſich üfche ab, das ſonſt ſeinem Weſen an 
ſeiner ſeligen, verliebten Stimmung. hafiete; ſein Geſicht verlor vor ihren 
Aber je näher er ſeiner Heimat ſeuchtenden Augen die bureautratiſche 
tam, deſto beengter wurde ihm zu⸗ Strenge, ſeine Redeweiſe die ge 
mute. Schweres ſtand ihm nun be⸗ ſchraubte Förmlichkeit des Tones. 
vor. Er mußte es ſeiner Tochter ſa- Sie waren auf dem beſten Wege, ſich 
gen, daß er ſich wieder verheiraten recht harmoniſch zu ergänzen und 
wolle. Während biefer einjamen | portrefflic, einander zu veritehen. 
Fahrt überlegte er zum eriten Male, | Anfang Xanuar war die furze Fe: 
daß er Fich eigentlich über das Meien | rienzeit zu Ende, und nun begann 
feiner Margot nicht recht im Klaren pas Alltagsleben in ihrer Häuslic- 
war. Eie fhien gewöhnlich von ftilz | Fsjt, 
ler, fait apatbifcher Gemüt2art, und | 


mn 


ul 


ß Han— 


) € 


eine wilbe Leibenfchaftlichkeit, die gar | Haltung, die Margot ihr gegenüber 
nicht vet mit ihrem fonftigen Wefen |einnahm, Die herzlichen Worte, bie 
ereinbar tar, fie hatte fprechen wollen, froren ihr 


„Papa, lieber Papa! Endlich bift | 


__Iztert, gemalt, betlebt 


begann! 


1> 
hi 


förmlich auf: | 
ıiter willit bu mir ae: ı 


inte dur dich ; UM 
! Du biit po fein Feines !ö! 


märchen bon der Stiefmutter fchredt. | 
Meine fünftige rau ift gur wenige | 
' Nabre älter ala dur. &3 wird ihr nicht ! 
en begann ihr NAusräumungs- 
| per s 


Inoch unterdrüct hatte, 


ftichelte | 


be= i 


feiner Toter, ı 
und | 


Der Regierungsrat jah ganz ber= | 
‘m Zujammenfein mit! 


e 2 ' Hanna erfchraf aleich bei der Anz 
plöglich zeigte fie dann bod wieder kunft über die eiſige, faſt drohende ſie, ſteckte auch wieder tief in ſeinem 


auf den Lippen ein. Sie war aber 
‘auch entjegt über die Wohnung, in 
der fie num fich zurechtfinden follte. 
Wo fie hinblidte, jah fie Gefhmad: 
lofigteiten, die ihr meh taten, denn fie 
ifam doch aus einer fünftlerifhen IIm- 
‚gebung und hatte fich jahrelang mit 
(der Ausfhmüdung von Innenräu- 
men beichäftigt. E3* waren ja zum 
Zeil recht hübjche Möbel in den Jim: 
‚mern, Mabagonifchränte und Bie- 
bermeierjofa, die wieder ganz modern 
geworden waren, aber was ba alles 
Inodh herumftand, an den 
|bing, den Pla verenate — das mar 
leinfach jchauderhaft! Alle Gefchente, 


Ic» — 
| Die der Schmiegervater, ein braver | 
| Bezirkdarzt, einftmals von dantbaren ' 


| Patientinnen erhalten, wareır pietät- 
voll untergebracht. Seit Jahren fchien 
nicht mehr gefichtet, ausgemerzt, iveg- 
‚geräumt worden zu jein ;alfes, was 
einſt von dilettantiſcher Hand bron 
derunzierte noch immer den Salon 
und das Eßzimmer, auch wenn die 
Farben ſchon verblaßt, die ſchmücken— 
den Bänder und Kinkerlitzchen ver— 


ſtaubt waren. 
Dabei überzeugte ſich die junge 


Mänden ! 


worden ar, ' 


Sonntagpojt, Chicago, Sonntag, den 15. Dezember 1918. ” 


zu ihr unverändert geblieben, und 
das Bewußtſein, daß ſie ihn be— 


EEE 
tan, ba bir eine andere mehr fit 


als ih! Gie hat mich vertrieben — 


glüdte, gab ihr immer wieder neuen |Tie, bie ich hafle, fie hat dich mir ge- 


Mut, der fie auch Margots muffiges ‚nommen! immer, immer wäre ich bei , Schuftes 


‚Wejen gelaffen ertragen ließ, 

u a 3 

Im Frühjahr mar das junge 
Mädchen eine Moche lang auffallend 
oft bei einer Freundin eingeladen, 
‚und Hanna berlebte ein paar fehr 
mütliche Abende allein mit ihrem 
Mann, an denen fie Pläne machten 
fur bie Sommerreife und fi) mohl 
füblien, als wären fie jelbft eine böfe 
Schwiegermutter lbs. 

Am Sonntag aber kam Jordan 
; ganz aufgeregt in das Zimmer feiner 
Frau und fagte: „Dente dir, eben 
nat ein Herr Reinharbitetten, ein 


Da 
za 


Margots Hand angehalten. Sie hat 
ihm offenbar ſchon ihr Jawort gege— 
ben.“ 
Hanna mußite ſich zuſammenneh— 
men, um nicht mit einem Jubelſchrei 
aufzuſpringen, um nicht zu verraten, 
daß dieſe Nachricht ihr wie eine 
Glücksbotſchaft erſchien. 

‚Aber ihr Mann war offenbar jo 
| niebergeichlagen und betrübt, dat, fie 
‚nur janft zu fragen mwagte: 


ge: | 


3 „Du! 
rau bei den Beſuchen, die fie mit !Tagft das init einer fo düfteren Mie- | 


anktändiger Menfch einem anonymen 
Brief feine Beachtung fchenten dürfe, 
daß ein folcher Giftpfeil eines Feigen 
wirkungslos abprallen 


dir geblieben! Ich hätte nichts ande— Imüffe, Er leate das Blatt auch mit 


ıe3 verlangt, al3 dir eine aute Toch— 
ter zu fein. Uber mein Glüd it ja 


verächtlicher Miene beifeite, er wollte 
es nicht geleien haben, es durfte jeine 


zu Ende, feitvem fie ins Haus fam! |Gedanten nicht hefchäftigen. 


'Babt, um dem Inerträglichen zu ent 
rinnen, ald mich zu berbeiraten! — 
Wenn du e3 nur nie bereujt, Papa! 
Wenn fie dich nur wirklich ‚lieb hat! 


Sa habe feinen anderen Austveg ges | 


I 
| 
I 


Aber einmal wacdhgewordene Eifer: 
Tucht läßt fich durch die Schönften und 
ehrenhafteften Prinzipien nicht im 
Zaume halten, Er jah ja zu deutlich, 
ivie verändert Hannas Meilen var, 


E3 ift fo fchredlich, daß ich dich ihr ‚wie ihre frohen, offenen Mugen, die 


anderd — bu haft es ja fo gewollt!” |ten Wlict hatten, 


Wie ein Auffchrei aus tieffler 
Seele Hlangen die Worte. Er flrhlts, 


| eriehnt, 


lee muß! ber ich kann ja nicht jes ihm zuerft angetan, einen umflor- 


' 
J 


| 


daß, fie verlegen 
wurde, jo oft der Poitbote kam, und 


e erſchrak, wenn es klingelte. Ihr Zu— 
ndwirt aus Unterfranken, um daß ſie wochenlang dieſen Augenblick ammenſein war zuweilen ſo drük— 
geſchwiegen und geharrt kend, daß Jordan ſelbſt einmal den 


Hatte auf die Abichiedjtunde, in der | Vorfchlag machte, fie follten Abenb3 


fie dem Vater Die 

tragiſchen Schlußeffekt. 

„Aber Kind — aber Kind!“ ſagte 

nur ratlos. 

Doch ehe er Zeit gefunden, ſich zu 

faſſen. klopfte ſchon der Schwieger 

ſohn und rief: „Wir müſſen fort, 

Margot! Der Zug wartet nicht!“ 
Jordan mußte ſein Kind ziehen 


Ir 


ihrem Gatten machte, dat feine Kol- ine. E3 fheint alfo feine gute Wahl lafen mit dem fremden Manıt, ben 


legen oft recht hübfeh und gefchmad- 
voll eingerichtet waren, daß fih in 
ber Stadt viel feiner Sinn für Be 


‚zu fein? Dir gefällt der Mann 


nicht?“ 
„Nun, der Dann macht ja gar Kei- 


lie nicht liebte. Yhm lag nun ein 
Drud auf dem Herzen, alö habe er 
eine Ichivere Schuld auf dem Geivti 


hagen und modernenStil finden lieh. nen üblen Eindrud, fcheint au in ſen. 


Sie Ihämte fich fait, Die Damen, die 
zu ihr famen, in den Söhredlihen Sa 
lon zu führen, und empfing fie lieber 

ihrem fleinen Mobnzimmer, du3 
hell, friſch und reizend geworden 


in 
war. 

Als ihr Mann ſie fragte, warum 
ſie tue, konnte ſie nicht umhin, 
ihm die Wahrheit zu geſtehen. „Weißt 
du, Franz, in dem Salon muß ich 


das 


derändert, immer gähnen. Die enfter find ver-| m. 
aufgerüttelt bon Empoörung, bängt, es kommi kein rechtes Lichtrichtig; aber es berührt doch recht Lächeln auf die Lippen zwang, wenn 


herein, man meint immer, daß man 
wdieſen Tiſchchen und Deckchen et 
vas herunterwirft und überhaupt —“ 
„Du findeſt es alſo recht altfrän 
liſch?“ unterbrach er ſie beſtürzt. 

Sie nickte ſehr energiſch. 

„Das tut mir leid, Schatz. Du 
ſollſt dich doch in deiner Häuslichkeit 
wohl fühlen! Allmählich will ich ja 
gerne Neues anſchaffen, aber —“ 
| „Kein — nein!” beruhigte fie ihn 
Irefh. „Wenit du mir nur erlaubit, 
da 
1 


ſſen an den Fenſtern 


fr 
nna 
“ 


‚Mach das nur, ivie du willit! Du 


doh vom Fach!” meinte er er: 


Site kühte ihn vergnügt und dank: 


Bon der Stimdr an 
offene Feindieligkeit, 


zeiate Margot 
die ſie bisher 
„Das iſt von 
Mama!“ rief das junge Mädchen 
entrüſtet, als Hanna ein Arrange— 
ment von gebrannien Kochlöffeln, die 


mit Bändchen verbunden waren, ein gür 2 er D 
Sie hob das veriveinte Gefiht und | Paar fehr findlih mit Rittern be— | Millen, und jo faın es denn bald zu Imand fprad, die fein dunkles Ge- | 


heftete die naffen Mugen auf ihn. „Du | malte Platten und eine mit Reliefbil- | der Verlobungsfeier. 


dern beflebte Vafe, die „jabaniich” 
wirten follte, entfernte. 


„Liebes Kind,” erklärte Hanna 


'rıthig, „deiner Mama mürden biele 


Dinge heute auch nicht mebr gefallen. 
Xi) hegreife ja, daß du fie aufbebit, 


| 
ıaber lieber tın verborgenen.” 


Margot ichleppte alles in ihr Zim— 
mer, und Hanna hörte fie Dort mit et 


ner gewiſſen trotzigen Abſichtlichkeit 


hämmern, als wolle ſie ihr mit jedem 
Schlag ſagen: Hier ſollſt 
nichts dreinreden!“ 


Hanna hatte guten Willen mitge- 


bracht und es nicht an Verſuchen feh 


len laſſen, das Herz Margots zu ge— 


winnen. Aber bei der ablehnenden 


|Stimmung, tir der das junge Mäb- | 


Ichen verbarrte, wurde e& ihr allmäb- 
| lich immer fihmwerer, daß fie fajt nie 
mit ihrem Mann allein fein fonnte. 
Ste fah ihn ja faft nur bei den Madl- 
zeiten, und immer faß dann bie 


Tochter dabei mit fo finfter zufants ı 


'menaeprehten Lippen, daß der Mund 
nur wie ein harter Strich mirtte. 
Menn dann Xordan ein zärtliches 
ort zu feiner Frau jagte, Ivenn 
Hanna ihre Hand auf die feine legte, 
sa wenn fie ihm nur eine Tleine Ge: 
fälliafeit ermies, ihm ben Kaffee ein- 
‚fchenkte oder die Zigarre anzünbdete, 
‚dann fchaute Margot auf mit einem 
io wilden Ausbrud der Eiferfucht, 
5 Hanna, die immer eimas zu 
plaudern gewußt hatte, 


han 
folange Tie 
mit Sordan alleiı geivejen ivar, bie 
Unbefengendeit und den Humor ber: 


e 
e 
—r 


lor und ſich lieber in ein Buch ver⸗ 


tiefte. Sehr gemütlich waren die 
Winterabende alſo nicht. Und ſie 
Jatte ſich doch darauf gefreut, einmal 
bei der Lampe behaglich am Fami 
lientiſch zu ſitzen! 

In der Verwandtſchaft 
über die ſpäte Heirat des 
rungsrats entrüſtet geweſen, 
leicht auch enttäuſcht, 
lieber irgend einen Schühling der 
Familie genommen hatte, dem man 
gerne eine Verſorgung verſchafft 
ı hätte. 
' Eine ältere Tante jtellte beitändig 
fpige Fragen an bie 
|„Haben Ihre Verwardten Ihnen 
denn erlaubt, ganz allein in Münden 
au wohnen? In den dortigen Künft- 
lerkreiſen ſoll es ja ſehr luſtig her— 
gehen! Da werden Sie ſich hier ge— 
wiß ſehr langweilen?“ 
| Hanna fühlte das Vorurteil, ben 
ifie gegenüberitand, und nachdem fie 


mar man 
Regie 


m 
sh 


!jich einige Male an den Kaffeenad: | 


ımittagen bei viel Kuden und biel 
Klatſch ſehr fremd und überflüſſig 
erſchienen war, beſchloß ſie, über— 


haupt keine Einladungen mehr anzu-⸗ 


nehmen. 
So blieb ſie eine Einſame. 
Ihr Mann hatte wenig Zeit für 


Beruf und zeigte zuweilen auch da— 
heim ſeine verſchloſſene Amtsmiene. 


Aber noch war ſeine Liebe und Gite 


du mir 


viel⸗ 
daß er nicht 


junge Frau. 


der Lage, eine Frau erhalten können 
— aber dieſe Schnelligkeit! Sie kennt 
ihn kaum acht Tage —“ 
Nun lachte Hanna hell auf und 
Ihanie ihm zärtlich ins Geficht: 
| „Lieber Franz, wie lange kannteſt du 
| mich denn, als wir in Berchtesgaden 
Abſchied nahmen? Eine volle Woche 
- nicht? Und die beiden find jung 
und —” 
„a, ja, Hanna — das ijt ganz 


heut 
ſo 


ſeltſam, wenn man von 
morgen ſein Kind einem 
Fremden überlaſſen ſoll.“ 
„Ich lann mir wohl denken, daß 
alle Eltern in ſolchem Falle dieſe 
Empfindung haben werden. Troß— 
dem halte ich es für wünſchenswert 
für Margot, daß fie fich bald verhei— 
|ratet. ch fürchte, fie hätte alle An- 
|Tage dazu, eine recht griesgrämige 
‚clte Jungfer zu werben.” 
i Hanna bereute diefe Offenheit, 


auf 
ganz 


zu 


eberflüffige fortzuräumen | der Tie Fich hatte hinreißen Taffen, | feine Vedenten gegen 


denn dieſer Tadel ber 
Tochter ſchien ſein Vaierherz zu ver: 
letzen. 

„edenfalls würde ich erſt genaue 
Erkundigungen einziehen, Franz,“ 
fügte ſie raſch hinzu, um nicht den 


ſofort wieder, 


l 
! 
I 
ı 


; Gedanken auftommen zu Iaffen, als |ganze Heirat nur ihr Merk geivelen "og 


Imwolle fie das junge Mäbchen aus dem 
iHaufe drängen. „Sprich doc 
ihr! Ich würde e& gerne tun, aber ge- 
'sen mich ift fie ja ganz verfchlofien.“ 
| E33 wurden alfo Erfundigimgen 
Freier in Erfahrung brachte, Tautete 
| sünftig, Margot beitand auf ihrem 


| Hanna munberte fich freilich au, 
daß ihre Stieftochter mit folder Halt 
‚ihr Juamort gegeben hatte, Der junge 
Mann ſah ja quimütig, friſch und 
geſund aus, aber er ſchien durchaus 
nicht beſonders verliebt, machte viel 
mehr den Eindruck eines Menſchen, 
der nur eine Frau nimmt, weil er als 
Landwirt einer weiblichen Hilfe nicht 
entraten konnte. Er wünſchte auch 
dringend, daß die Heirat noch vor der 
wichtigen Sommerarbeit 
und Margot erhob gegen dieſe Eile 
Seinen MWideripruch, 

Der Verlobungsrina, den te mim 
am Finger trug, verbelferte ihre 
Stimmung wenig. Sie blieb ebenfo 
wortfarg, veritodt und finiter Inte 
bisher und feßte allen Unnäherungs: 
Iverfucen der Stiefmutter feindfelt- 
gen MWiderftand entgegen. 

m Juni fand die Hochzeit jtatt. 
Hanna hatte für die Feier im Haufe 
bie Xafel entzüdend mit Rojen ge: 
ihmüdt und gab fich alle Mühe, eine 


| 


|Tiebenswürbdige, aufmerffame MWirttn | 


'zu fein und die fteife Syormlichkett zu 
verfeheuchen, die fonit jo leicht Hoch: 
eitsaefellfehaften anhaftet. Während 
jie lebhaft plauderte, mußte fie aber 
immer das Gefiht der Braut be- 
trachten. E&3 zeigte enblich eine heiße 


mit | 


ftattfinde, | 


| bittere Anklage ins Theater gehen, 
entgegenfchleudern wollte tie einen ;iruppe, deren Leitungen fehr gelobt 


| 
| 
I 
| 
— 
! 
i 
| 
| 
| 


\ 
| 
I 


| hatten, ein intereifantes Drama 


Wander: 


em 


jjpurbei, gab gerade ein paar Vor— 
Iftellungen, und das theaterhungrige | 


Publitum der Stadt fand fich zahl- 
reich etit, 

Man gab „Romersholm“. Gerade 
weil fie beide fehr felten Gelegenheit 
ja zu 
hören, empfingen fie einen jtarfen 
Eindrud. Mit etmas überreijten 
Nerven traten fie nach der Woritel- 
lung in das Toner. 

Während Jordan die Garderobe 
holte und Hanna auf ihn wartete, 


Hanna begriff iwoHl, daß der Ub- |näherte fich ihr ein junger Mann und 


ihied von der Tochter ihrem Manne 
nahe gegangen war, und minberie 
fih nicht über feine düftere Miene. 
‘hr Herz war voll von auten Vor: 
ſätzen. Nun erſt gehörte er ihr ga 
nun erjt follie der rechte Friede, du3 
rechte Behagen bei ihnen einziehen! 

I 98 aber nah Wochen die Miene 
ihre Mannes jih immer noch nicht 
erbellen wollte und er fich faum ein 


7’ 
U⸗ 


ſie von ihren Sommerplänen ſprach, 
ward ihr doch bang zumuite. 


ihr bei jeder geringſten Kleinigkeit 
mit gereiztem Tone widerſprach. 

Er litt unter einer ſchweren Ver— 
ſtimmung, und es war nur menſch— 
lich, daß er einen Teil der Vorwürfe 


abzuwälzen ſuchte. Sie hatie 
Margots Ver— 
lobung gelächelt, ihr war alles in der 
| Orbmung erſchienen — ihr Yureben 
Ihatie feine Zweifel eingeichläfert!— 
| Natürlich, 
aus dem Haufe haben! Allmählich re- 
dete er ſich förmlich ein, daß die 


ſei. 

Margot wurde ihm 
zu einer rührenden Geſtalt, zu einem 
| 


Dpfer. Sie erfchten ihm ala Vertrie: 


2 


bene, als Unglückliche, die den ihr zu 


ſen. Die erſchreckende Enthüllung am 
Hochzeitstage, über die er mit nie— 


heimnis blieb, fraß ſich wie ein ſchlei 
chendes Gift immer tiefer in 

Derz. 

Wenn Margot eine Roche an 
verhaßten Stieftochter bezweckt hatte 
ihr Plan war trefflich gelungen! 
Und dann geſchah's, daß eines 


‚us 


I 


| Tages beim Frühftüd ein Brief an! 


Hanna kam, bei deifen Anbfid jie in 
jähem Erſchrecken 
Sie ſagte kein Wort, 
beobachiete ſie ſcharf. 


aber Jordan 
Erſt ſah ſie 


ganz blaß aus, dann ſchoß ihr das 
Blut in die Wangen: ſie zögerte 


lange, bis ſie den Umſchlag erbrach, 


warf einen raſchen Blick auf die Zei— 


fie wollte ja Die Tochter | 


immer mehr! 


zufammenzudte. |. te letz 
a. | MWorte vernommen. Der Zroifchenfal 


| 


| 
I 


| 


über einen 


i 
' 


| 
| 


fein | 


Gar 


Iprad) lebhaft auf fie ein. Sie fuchte 
ihn offenbar abzumehren und jah fich 
in tötlicher Verlegendeit nach ihren 
Gatten um, Er hatte diefes Ziviege- 
ſpräch Schon bemerkt. Mitten in dem 
Gedränge betrachteie er die kleine 
Szene. Auch andere ſchauten neugie— 
rig nach Hanna hin und flüfterten. 
Gingefeilt zwifchen den Leuten, bie 
ihre Ueberzieber und Hüte erwarte: 
sen, ftand der Regierungsrat und 
nußte e3 ertragen, daß man mit 


ri 


u be a Bald | faum berhehltem boshaften Lächeln 
fonnte fie ſich nicht mehr verhehlen, auf d 


daß er von Tag zu Tag ablehnender eine ſehr 
und kühler gegen ſie wurde, daß er hatte. 


a 


Paar blidte, das offenbar 
erregte Auseinanderjeßung 


Hanna, die verivirrt und angitvolf 
eine Weile ftandagehalten, wollte Tich 
endlid) von dem lebhaft auf fie Ein 
redenden befreien. Aber er eilte ihr 


‚ne, Eine Dame treifchte plößlich 
pe er fich jeldit machte, auf Hanna laut auf, den 


! n ber junge Mann hielt 
Revolver in der Hand und hoh 


‚id empor. Maß er fügte, fonnie nie: 
mand verſtehen, 


nur die drohende 
Gebärde war aufgefallen und Han— 
nas entiſetzter Ausdruck. 

Jordan haite ſich nun doch durch 


gedrängt und trat auf die beiden zu. 


Er hörte noch, wie der offenbar 
nz faſſungsloſe junge Mann in 
verzweifeltem Tone rief: „Ich er 


ſchieße mich hier vor deinen Augen! 
Was liegt mir denn noch am Leben!“ 
Was Hanna ihm dann mit leiſer 


Bi e * — zu Stimme zuflüſterte, um ihn zu beru— 
eingezogen. Was Jordan über den kommenden Platz hatte räumen müſ— | 2 m zu beru 


. 


higen, konnte Kordan nicht verftehen. 
Er bemerkte nur, Daß fie auf ihn 
hinwies. 

Der Fremde lachte höhniſch auf. 
„Dein Mann! So, alſo das iſt dein 
Mann! Vor dem Herrn Regierungs— 
‘at darf ich Dich wohl nicht mehr ten: 
nen! Sich gebe, oh, ich aebe fon! ch 


‚habe fein Verlangen, deinem Mami 
;gegenüner zır treten!“ 


I 
' 
l 
I 


‘fen und zerriß das Blatt dann in! 


| ganz Heine Stüdden. 

| &3 war eine Männerjchrift gewe— 
ſen, das hatte er deutlich bemerkt. 
| Bon diefem Wugenblide an mat 
lein eiferfüchtiges Miktrauen in 9m 
wach, und er mußte beſtändig an die 


21 


Worte ſeines Kindes denken: Wenn 


du es nur nie bereuſt — wenn ſie dich 
nur wirklich lieb hat! — 

Es dauerte nicht lange, 
wieder ein Brief mit 

männlichen Handſchrif. Diesmal ſah 
Jordan ihn nur zufällig, denn er traf 
abends ein — zu einer Stunde, in 
der er ſonſt nicht daheim war; das 
Schreiben verſchwand raſch von dem 


da kam 


| 
| 
! 
} 
I 
! 
I 
' 


I 


l 


'jebt feine Annäherung! 


Fr drängte fi) rafch die 
Tür hinaus ing SFreie. 


Die Umftenenden hatten die legten 


durch 


war noch ein kleines Theater als Fr- 
trabeigabe geweſen. Wie ein Ge— 
brandmarkter haſtete Jordan von 


den Menſchen fort. ohne nach rechts 


oder links zu blicken. 
Als ſie draußen waren, 
Hanna auf wie aus ſchwergepreßter 


Bruſt. „Laß dir ertlären, Franz! Es 
mir ja jo leid um deinetwillen! 
daß 


iſt 
Ich hatte es dir verſchwiegen, 
mein früherer Verlobter plötzlich wie— 
der aufgetaucht iſt und —“ 

Sie wollte ſich an 
hängen, aber er fuhr ſie an: 
Willſt 


ee 


getragene Groll gegen fie, die Bitter: 


;feit, die er jeit Wochen in fich hin 


Grreaung; auf den Wangen Iaq fait |Tifchhen, auf dem die Post niederae: ! 


| fteberbafte Röte, und die Augen ma- 
Iren bunfler, offener, von innerem 
Feuer durchglüht. Aber es ſchien nicht 
bräutliches Glück, was ihre Züge be— 
wegte, fein Abglanz verliebter Sehn— 
| Ein faft fanatifher Trotz 
iprach aus dem büfteren jungen Unt« 
tig. Sie jah Schön aus in dem lic: 
ten Weih, ſchön inie eine Hinge- 
Iopferte, die Mitleib und Xeilnahme 
Imedte. Ein Mädchen, das fich aus 

Iunglüdlicher Liebe ins Klojter flüch- 
|tet, fonnte wohl mit fo ernitem Aus: 
rud jein Gelübbe ablegen. 

Und dabei war ber Taq io wun- 
!derpoll, fo leuchtend blau, imie ae: 
ſchaffen, um heitere Lebensluſt wach— 
zurufen, ein junges Paar, das ver— 
eint in die ſchöne Welt hineinfahren 
durfte, mit Jubel zu erfüllen. 

Die Neuvermählten, die eine kurze 

Reiſe durch die fränkiſche Schweiz 
machen wollten, hatten ſich erhoben, 
um ſich umzukleiden. Noch einer 
Weile ſtand auch der Regierungsrat 
auf. Er wollte in ſeinem Zimmer 
von der Tochter Abſchied nehmen. 

In ihrem Reiſetleid trat ſie bei 
ihm ein und warf ſich ihm um den 
Hals wie eine Verzweifelte. 

„Leb wohl — leb wohl, Papa!“ 
ſtieß fie ſo zitternd, ſo leidenſchaft— 
ch hervor, daß er ſie ſanft zu trö— 
ſten ſuchte. 

„Nimm's nicht ſo ſchwer. Kind!“ 
Siatt deines Vaters haſt du ja jetzt 
einen Gatten an der Seite, den du 
liebſt!“ 


ſucht. 


Id 


4 


Sie aber jhüttelte wild den Kopf 
und rief: „Nein — nein, ich babe 
| niemand lieb als dich! 


fort, weil ich e8 nicht mit anſehen 


Ka gebe nut | 


legt zu werben pflegte, ohne 
Hanna ein Wort erwähnte. Wahr: 
!fcheinlich hatte fie gehofft, daß er un: 
'hemertt geblieben jet. 


oO 


daß 


| 


3 fiel ihm auf, wie zeritreut und | 


gedankenabweſend 
fpiel war, das ſie nun wieder vor— 
nahmen. 
Ohne daß er ſich ſelbſt darüber 
Rechenſchaft gab, ſpürte er doch den 
Einfluß der Verwandtiſchaft, bei der 
ſeine Frau keinen rechten Boden zu 
faſſen gewußt hatte; manche boshafte 
kleine Bemerkung, manche ſpitze Fra— 


ge, die eine der alten Damen an ihn 


* 
a 
Di 


‚in ihm nach und verfchärfte 
Argmwohn. 


f 
N 


'tedem Mut a 
manderte, die ohne den Schuß ver 


Familie in derGroßſtadt gelebt hatte. 


Was wußte er im Grunde von ihrer 
WVergangenheit? 


Nur was ſie ihm 
felbſi zu erzählen für gut befunden! 
Ob ſie in ihrer Freiheit und Unge— 
bundenheit ſich nicht über Grund— 


griff hielt? 


fie beim Schad | 


‚und mid in einem Minfel 
chen, weil ich an meinen tadellofen 


eingefchludt hatte, verlangten fo ae: 
Steterifch nach Ausdrud, daf er gänz- 
lich beberrfchungslos, in zorniger Ge— 
reiztheit fortfuhr: „Mein Heim mar 
dir zu altmodijch! ES war dir nicht 
Iicht und fauber genug! Mber das 
fan ich dir Jagen: Tichtichen ift e3 
erit jet geworden! Wenn du aud) 


aefunden haft, es käme zu wenig Luft | 
und Sonne herein, fo verbara e3 doch ! 
= 

keine 


dunklen Heimlichkeiten! Jetzt 
muß ich die Vorhänge feſt zuziehen 
verkrie— 


Namen Geſpött und üble Nachrede 
heften, weil man mit höhniſchem La— 


chen hereinblicken. möchte 


gerichtet, die er in ſeiner erſten frohen verwüſtele Häuslichkeit! Mein gutes, 
timmung kaum beachtet, klang nun 
feinen ; Det: 7 i ht | 
‚wahr? Nun bift du ja Alleinherrin | 
Gr fah Hanna ivieder ganz in dem | IM Haufe! Das paßt bir beſſer! Er- 
Lichte, in dem fie ihm zuerft erfchie- jinnerjt dur bi, daß ich dich vor un— 
nen mar: die Alleinftehende, die mit | jerer Verlobung fragte, ob nichts in 


in den Bergen herum; 


in 


arme: Kind haft du daraus vertrie- 
ben! Sie war dir unbequem — nicht 


deiner Vergangenheit 
fünnte, die Hand 


dich hindern 
eines refpeltabdlen 


Mannes zu nehmen, der feine Stel: 


fung in der Welt zu wahren hat? Du 


‚haft damals behauptet, du brauchteit 


bor niemand die Augen niederzu: 


‚fchlaaen. Nun fcheinen aber troß dei 
‚ner Verficherung recht dunkle Heim: 


| Bald darauf erhielt er einen ano— 


Inpmen Brief mit veritellter Schrift: 


| ‚Sie Armer! Raum ein halbes Jah | 


|beimliche Zufammentünfte! Sie tun 
mir leid!“ 

Sn ganzes Leben lang hatte or: 
dan den Grunbfaß vertreten, daß ein 


„verheiratet und Schon hat Yhre Frau 


füge Hinteagefeht hatte, die anderen |lichteiten aus deinem Leben 


| Frauen heilig ivareır, ob fie die Treue | : x 
—* 2: Für einen veralteten Be: tere Rechte an dich, wenn du mir auch 
Ivorgelogen haft, dır feieit frei!” 


aufzu: 
tauchen. Diefer Mann hat wohl äl: 


(Schlub folgt.) 


— — — — 


Verſchwendung. — Schmieren 
ſchauſpieler (zum jugendlichen Lieb— 
haber während der Vorſtellung): 
„Sie müſſen ſich die Effekte beſſer 
einteilen! Die Handſchuhe hätten Sie 
erjt im britten Aft anziehen follen!“ 


atmete 


ſeinen Arm 
Nur 
but! 
noch mehr die Blide auf uns Ienfen, ! 
derfelsen als du es ſchon getan!“ Er gina mit 
raſchen Schritten, ſo daß ſie Mühe 
hatte, ihm zu folgen. Der ſchweigend 


meine 


| 


} 
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Dumpstone 


md 


Swamp County. 


| 


{ 
| (7 bleibt hier. 


I 
| — — 


Haut bei lebendigem Leibe abziehen 
würde. 

Joe Horſeſhoe, ein Halbindianer, Wir ließen ihm aber nicht lange 
ivar von einem Verwandten in Chi- Zeit zum Schimpfen. Ein Zeichen 
cago brieflich breitgefchlagen worden, | Und unfer One-Eye-Bill Täutete = 
nad) der windigen Stadt an der Ri | ber. Wir riefen ihm noch zu: „Di 
higanpfüße überzufiedeln und Fam | at, Joe, zur fährt fie wieder!” Cr 
jgu uns um Rat und Mustunft, wie er| zollte die Augen, als wir von allen 

fich für das Stadtleben vorbereiten Seiten wieder auf ihn hineinpurzel- 
tünne. Wir forderten ihn auf, mäg;| fe. —— „Weißt Du, Joe“, meiste eis 
vend des abends vorzufptedhen, ivo Mer feiner Freunde, „die Car wird 
wir ihn dann auf umferer Hinter: > boil heute.” — = bejtätigten 
| veranda eine in jener Gropftadt tag: | DaF, Mober wir Ihn 
tünlih vorkommende Körperibung | Sederwiih an Geficht und Naden 
pornedmen laffen wollten. Wir fuden | figelten und ertlärend bemertien, daß 
zu diefer Porftellung ein haldeg Jeeden eine eingeitiegen fei, eine 
Dubend Kuhjunaen, die fich gerade furze, dide Dame, die lange dedern 
‚in der Stadt befanden und Freunde am Hute habe. Diefe jtehe nun ne- 
ı des Meftizen find infteuierten ben ihm zund drehe fich immer bin 
vorher diefe und unjer Druiderperjo- und her, um zu fehen, ob nicht bald 
nal über die vorzuncehmende Proze: ein Sit frei würbe, 
dur. Wieder das Kuhglockenſignal, das 
Zuſammenrumpeln, der Luftzug und 
Joes läſterliches Fluchen; einen er 
wiſchte er mit der freien Hand beim 


und 


tam, 


Als Joe Horſeſhoe dann an 
hielten wir ihm und unſerer auf der 


ı Hinterveranda berfammelten Sorona | - : 
Br a : | Hemdfragen, der fih dann aud, teil- 

| erit einen Kleinen Vortrag mit der}'=”, ee PS 7V. 29 Be, 
he “| mweife vom unteren Stodwert Tfte. 


| Erlauteruna, daß es ftich bei der in! .. — 
9, DaB 19 de Hier ermahnten wir ihn im freund- 


I 

Ausſicht ſtehenden Uebr irchaus ". 7 _ e 

| ſicht ſtehenden Uebung durch ſchaftlichſtem Tone, das Fluchen ein— 
zuſtellen, da ihn dieſes in jener echt 


um keinen Jux, ſondern um eine ſehr 
‚ernite Sache handle. Mir erklärten, |. = = 2 
bak man hg Dinaen in Chi | chriftlihen Stadt Schwulitäten 
— en | drinaen würde. 
Als wir, in der Einbildung, fo an 


ſcago das Siraßenbahnfahren lernen | 
| müfie, weil das dort wegen der Ent- a un : 

. 2 zehn Blodz mit ihm gefahren. waren 
und der Blafedala immer das Ein 


+ . . — 
fernungen zu den täglichen Strapa 

große Ausdauer — 
und robufte Rötperbefchaffenheit geil und Nusjteigen und wir, ioirklich 
— m vn .. das Gedränge 


4 
in 


zen gehört. Eine 

Kamen TR ganz unnahahmlic, 
bei einem, der von Kugend auf nicht; nd mit > — dis Hut 
8 4 36 * “.. Y} 7 4 4 @ 
daran gewöhnt ift, unerläßlich und feder der furzen biden Dame 


‚um unferem Freunde Horieihoe einen | kluck Sutton: kan > Sn ui 
Vorgeihmad zu geben, iwolfen wir| en ——— ihn los. 
* I 3 dr Nun zeiate es Tich, da es Wieder ein: 
em ſolche Chicagoer Straßenbahn- 333 neisliche Morficht von uns .ivar 
fahrt Fünstleriich mit ihm vornehmen, | mal ——*—— ME — —* —* 
wenn er fich einverftanden erklären | DUB MIR re se —* Anfang 2 
| würde. Fahrt, den Revolver aus der Taſche 
gezogen hatten. Unſer Lehrjunge war 
Er erklärte ſich einverſtanden. Wir wie ein geölter Blitz von der Bild— 
umwickelten alſo ſein eines Handge- fläche verſchwunden, der Comanche 
lent, feſt und gewiſſenhaft mit unſe- aber geberdeie ſich wie ein Raſender, 
rem Druchkereihandtuche und knüpften bis dann die Ueberanſtrengung und 
ihn an eine am Tragbalten von uns| verfäjiedene ihm voraehaltene Bour— 
angebrachten Lederichlinge, jo, dat; er) bonflafchen jeine Nerven etivas Be: 
gerade noch unficer Fuß Fallen! rubigten. 
tonnte. Der E’rund, daß mir ſeine Am nächften Tage betamen wir ihn 
Hond an die Leberfihlinge Tmüpfteit, nicht zu Gelicht, fahen aber die alte 
war, daß er nicht gar zu jchnell inie- | Ofu-mala aus feiner Hütte fommen, 
ſchwach werden und falte Füße bes; die ihm jedenfalls einige Pflanzen 
‚ tommen jollie. Dann plazierten toir! fäfte zum Einreiben aebracht hatte. 
‚uns mit den Hubjungen um ihn ber.‘ Iaas darauf fam er, mit einem 
„Alfo mert auf, Joe. Dur bift | Verband ums Handgelent, nad) unſe— 
nun in einer Chicagoer Strafencar | tem Santtum, Erx war wieder voll— 
‚und weil da immer nicht genug Sige | tommen ruhig. Cr Trug ung ernft 
iporhanden find, hängt ich die Mehr: | hart, od etwas Wahres ee 
‚zahl der Leute an Lederriemen, wie Als tote ihm erklärten, Daß 2* 
Du jeßt auch, fo dak fie nicht um. | Prozedur jeden Morgen und Abend 
| fallen, wenn der Karren fchiwantt, — | Purhgumanen halte und auch noch 
! dafür bezahlen mürfe, wollte er noc) 


Da -— jebt führt fie um eine Kurve!” | OU — * 
ie | mwiffen, wie denn die dorttaen Ein- 
eine ſolche Schinderei aus— 


von uns wurde wohner 

er zwiſchen der Menſchenmaſſe halien könnten? — Wir ſagten ihm, 
ſerſt langſam hin- und hergeſchoben daß dieſe von Jugend auf an dieſe 
und zuſammengequetſcht, ſo, daß er Menſchenpreſſe gewöhnt würden und 
nicht umhin konnte, ſeiner Unzufrie- ſein Schwager ſich wohl notgedrunger 
denheit mit einem ganzen Bandwurm hätte dareinfinden müſſen, da er je— 
wilder Flüche Ausdruck zu verleihen. denfalls nie mehr die Mittel dort 
Wir erklärten ihm, daß die Ueber- aufbringen konnte, nach hier zurück— 
füllung der Car an dieſer Enge; zutehren. 
ſchuld ſei und ſchoben mit ernſten Er ſagte uns dan 
Geſichtern weiter. morgen, vom „Lazy Nick“ ſeiner 
Auf ein weiteres Zeichen von uns Wirtſchaft aus, ſich unſer Dump— 
läutete unſer Setzer mit einer Kuh- ſtone zum erſten Mal richtig betrach— 
| glode und ir riefen Joe zu, Obacht|tet habe und gefunden hätte, daB 
| zu geben, die Car würde gleich an=| es doch eine ganz fchöne Gegend wäre. 
| halten und fie hielt auch, indem) Er wolle jet wieder hinüber und fich 
'jpir mit einem Rud auf ibn einrem= | tie Sache noch einmal ansehen. — Er 
pelten, jo daß er für eine Weile nur | bleibt alfo und da er ein ganz leidiaer 
‚immer nach Luft jchnappen und fein! Menich tft, habe mir der Stabt wie: 
:fäfterliche® Ochimpfen einftellen | der einmal einen Dienft aeleiitet. 
mußte. Hernach drohte er uns, daß er * * * 

uns Alle maſſakerieren würde, wenn 
ſer erſt los käme. Wir bedeuteten 
ihm, daß es noch nicht Zeit wäre zum Swamp Cith. — Ihre An 
Ausſteigen, daß vielmehr verſchiedene frage, ob wir bezüglich der Bloodn 
| Leute noch einſteigen wollten und daß Bulcher etwas int Sinne führten, bes 
| s * * antworten wir verneinend. Wir lönn— 
| eben dazu die Türe aufgemacht würde, | zen nicht, felbit wenn wir wollten, da 
| der Mir von Mitleid ‚amt dieſen geiſtesar⸗ 
‚tehne Binfebalg der Druderei in der FU nLepfen, md Türen, von ei 
Hand unſeres Lehrjungen in Attion zu Tränen gerührt wurden. Sie kön— 
und auf unſere Frage, ob er den Luſt- nen alſo in jener Spelunte, gegenüber 
— 
Zähnen und verlangte ſehr energiſch, men folkte, find Sie 43 e der richtige 
losgebunden zu werden. Er Ichivor, Mann, den wir's wiffen laffen, aber 
dab er unserem Druderteufel die jicher. 


| 


Auf ein Zeichen 


n, daß er heute 


Brieffaiten. 


Sheriff, 


Im ſelben Augenblick trat 


mit einem 


⸗ 





+ 


. 


das 


* 


A 


Die Eisflamme. 


— 


I 


jiebzehnien 
or der Schwelle 


Sch ftand im 
jabr, — dicht 
Unterpri ma. 

Da batie ic 

Was dus —— erden nur die— 
jenigen unjerer Beier. zu fallen 
Stande jein, die eritens 
Schlittihuhläufer, —— 
mit dem leidenſchaftlichen Liebesbe— 
Dürfnis eines deutinen Selundaner: 
aründlich vertraut find. 

Sie hatte den jchönften 
Jen ich mir träumen lieb: Marie — 
der Mathilde. . . Ich taun mich 
wohrhaftig nicht mehr mit voller Be— 
ftimmibeit darauf bejinnen. Aber ich 
glaube, fie hieß eher Mathilde als 
Marie —, wenn fie amı Ende nit 
Minna biep. 

Sp wahr ic lebe, iegt fällt 
n: fie bie Minna! 

Wir ſprachen ja mehrmals 
er Bedeutung der Namen, und dann 
ıgte Tie, ihre glänzenden Blau-Au: 
en zu mir emporfchlagend: 

„Minna bedeutet das treue Erin 
scrn, Die unvermelfliche 
Ninne!“ 

Ich hatte mich damals, ſoweit es 
neine ausgeprägte Vorliebe für an 
seriveite MI lotria geſtattete, ein we 
nig mit der Sprache der Edda und 
ihren Töchtern, dem Däniſchen und 
Schivebiichen, a abaeaeben und erlaubte ! 
mie num mit ernithaft = würbevolle: 
Gelehrfamteit die Bemerkung, 

pbiloloaifhe Deutung verdiene 
Prädikat er ita male”. 

Sie war, als ich fie fennen lernie, 
im Weichbilde unſeren Haupt⸗ und 
——— juſt zu Beſuch bei einer 
achtunggebietenden Witwe, Frau ven 
Geltern geheißen, mit deren Ichneidi 
ger Tochter Sophie oder Joſepha? 

ſie am Strande der Oſtſe ſich in 
nig befreundet hatte. 

Kurz nach Weihnachten kam ſie 
Sie follte fih etwas erholen 
dann, am GScluffe der Diterjerien, 
Stift in FFriedrichthafen 
ben, wo junge Damen von firengen, 
wiltenicaftlich gebilteten Lehrern in 
fämtlihen Spraßen, zualeih aber in 
Jugend und Gottesfurdt fittiamlich 
unterrichtet werden. 


v zur 
— * 


— 


ill 


tundige 


92 
Namen, 


mir's 
ai — 


von 


Das 


ın. 


(aa's 
ve3*t 


Da Fräulein von Geltern und ihr 


mir befreundeter Bruder Kurt ganz 
ebenſo meiſterhaft Schlittſchuh liefen, 
wie meine zauberiſche Minna, ſo ließ 
das „Schickſal“, das ich erzählen will, 
nicht lange auf ſich warten. 

Ich glaube war in den erſten 
Tagen des Januar, daß ich den Gel 
ierns und ihrem lieben Beſuch auf 
der ſpiegelnden Fläche des Schloß— 
teiches begegnete. 

Fräulein Joſepha, eine flotte Brü—⸗ 
nette, damals noch unter vierzehn —- 


ta 


‚2 


ftellte mich, während ihr Bruder Kurt | 


irgend eitt unbebeutendbes Gänächen | 
verfolgt?, ihrerHerzenäfreundin Min: | 
na alsbald vor, — und fo lief ich zu— 
nädjit, eine Edeltarme zwiſchen zwei 
Rofen, mit den beiben blühenden | 
Freundinnen zwer oder drei der raıt- 
Schenden Militärmufiliiüde ab, bis 
th allmählih andere Verehrer des 
Ichneidigen Syreifräuleins einitellten, 
ritterlin ihre Bewerbungen 
brachten und mir die braungelodte 
Joſepha entführten, fo dab Ti die 
Sade mit ter blondaelodten Minna 
wirklich ganz james zu 
ſchi en. 

paukte mich geradezu glänzend. 

Die Bogen, die ich damals gelau 
fen habe, ſchrien im Prunk ihret aus— 
drucksvollen Korrektheit zum Himmel 


„ 


Y r 
DOT 


Sch wollte Der vreizend 
oculos der Mi was ein 
tiber Yünaling vermag, der Seit 
m Tehäten Jahre den Flügelichub , 
um die Anochel gebunden, der bie be: 
rühmte Ode Klopſtocks 
iennt und einmal fogar drei Stunden 
lang in der Fünfzigpfennig-Brofaü 
te: „Der rollende Shlittiehublönia 
eder: die Kunft, binnen vierumdzt 

zig Stunden ein Be Eisläufer 
su merben“ theoretiih: Stub'en 
trieben hat. 

Nah Erlediauna dieier fünitleri- 
ſchen Renommier-Leiſtung beſchränk 
ten wir uns auf das Ruhigere und 
Normalere. 

Beim Klang der 
Opernweiſen ſchwebten wir neben 
einander her, wie im Ballſaale, 
erſt Hand in Hand, hernach mit ver— 
ſchränkten Armen, ſo warm, ſo nahe, 
— wobei ich denn, in der begreiflichen 
Furcht, mein Ideal möchte ſtürzen. 
ihre kleine Hand mit außergewöhnli— 
cher Innigkeit feſthielt, oder bei plötz 
lichen Evolutionen chevaleresk zen 

Einige Male glaubte ich zu ben 
in, daß fie betreff3 meiner —— 
chen Sicherheit ähnliche Beſorgniſſe 
fühlte. 

Zwei oder drei Mal erwiderte ſie 
nämlich meinen zärtlichen Druck; — 
ſehr diskret freilich und nur in Reno: | 
oraphiicher Anbeutung, aber 
Härli genug, um meiner himmel: 


ad 


deut 
re 
Te 


I) am 


a? 
8 


entzückendſten 


aufjauchzenden Bruſt die Gewißheit 


zu geben, daß ich ihr — wie es da— 
mals in allen Romanen und Erzäh— 
lungen I ieh ‚ „nicht völlig gleich- 
giltig jei” 

Im Sauf je der nächiten Woche ward 
nun aus Dielen vereinzelten Händ: 
drüden ein ſyſtematiſcher Volldruck. 
Wir hielten uns feſt, als hätten ſib 
clfe Kräfte des Welialls verſchwo 
ren, uns auseinander zu reißen. Sn 
ber. Tat, ich begreife jegt gar nicht, 
woher nur dieje niedlichen Händchen 
die Widerſtandskraft hernahmen, 
meinen bald jentrecht wirfenden, ba!d 
leife jhiebenden und mwirbelnden Lies: 
fofungen Stand zu halten. Mir iel 
ber. war do damals Mute, 
jet ich ein gedoppelter M ucius Scä 
vola, diewen ja meinem römiſchen 
Vorgänger nur die eine Hand von 
glühender Lohe verzehrt wurde. 


it 


zu ala 


on Ernit EA 


Lebens⸗ 


jedoch | 


Neigung, die 


ihre ! 


und | 


geitalten | 


en Minnaı 


ausivendig | 


doch 


ſtein. 


Dieſem fingernden Minneglück lief 
ein pfychiſches parallel. Wir plau 
derten über alle erdenklichen Dinge. 

Jah möglichit feich, flott,‘ lebendia, 
*8* ſie immer etwas verſchämt, 
ſinnig, vom Hauch unſäglicher Poeſie 
durchduftet, kurz, der 
Typus einer vierzehnjährigen Weib 
lichteit. 

Wir liebten 
ſprochen zwar, 
rer Leidenſchaft. 

Uebrigens war es nicht ganz ohne 
Anſpielungen und ſymboliſche Re 
densarten zwiſchen uns abgegangen. 

Einmal hatte ich 
Bruſtſtimme bemerkt, ſo mit 
Arm in Arm, würde mir fein Wett 
lauf um die Eisfrone der Zukunft 
jemals zu jehwieria fein, wobei 
fie mehr auf vie Herzlichfeit meiner 
Abfichten, als die Klarheit meiner 
poetiſchen Bilder zu achten jchien. 

Dorn wieder hatte ſie ſchwermütig 
die bolden Worte geflüſtert, es ſei 
doch zu, * ſchade, daß ſie nun beim 
Erwochen des jungen Lenzes wieder 
nach Hauſe müſſe, nach dem einſamen 
Landſtädten, wo die früh Ver— 
waiſte, bei einer alten, braͤven, abe 
Guperit seitrengen Großtante wohne, 
vie en jo himmliſches Eislaufen, wie 
ſie, Minna, es bier an mein 
aenofien, nun und 
würdoe. 

Ich zitte 
leit. 

„Du biſt Der alütlihfte aller gr 
ıjehen!“ rief in mir zu. „Auf den Ar 
men der Liebe taumelf! du im bie 
Prima, und, die —* —* iſt 
vom Aufgang bis zum 
mit Roſen umſtedt.“ 

Eniſchluß ſtan 

Morgen wollte ich mich 
Pe entlerenen Schloß 
‚eiches, wo große Einbuchtungen eine 
gewiſſe Unbelauſchtheit 
Der meiner angebeten Minna auf's 
Knie werfen und ihr ftürmifch beten 
Inen, was fi) fo tief in meiner won 
nig pochenden Bruit regte. 

. . . Am nächſten Tage jedoch ſchien 
all' dies duftige Winterglück zur 
gen Ruke beſtattet. 

Die ſchneidige Geltern 
ſchien es, für unſere F le⸗ 
ſeiten intereſſierte, tei te mir mil 
ı blondlodiaes Liebisen fet info 
168 —— Abend empfangenen 
ramınes ihrer Großtant: * 
wo da diefe an hefti 
darni 


uns — noch unausge 
aber mit deſto größe⸗ 


ihr. 


ſie, 


—— 
sta 
ct Seite 


nimmer 
tie vor heiinlicher 


Selig 


d ſedt. 


Kein 


< : 
an trıyor 
in irgendt 


Stelle des 


ewi 


die ſich, ſo 


Herzensange 
en 
mei 

‚oe ce 

ele 

ilc 2 n, 
gem matismus 

Sn aller Seriihe bereits Hatten Kurt 

und Jolepha die reizende Minna zum 

Bahnhofe gebracht, — und: „Tie alle 

mich noch ganz beſonders ſchön grü 

Ben.“ 

Da ftand ih nun und jchaute im 

Inadı.. meinem enteilenden Glüde 

na 


in 
—E or Q 
tiert 
Rher 


of 
WERE 


| Mas ba itte ich nun von dieſem 
ſo ſchön und 


ſchiedsgruß par diſtance, 
ſo ſüß er ohne Zweifel gemeint war? 
Finſtere Gedanken durchkreuzten 
mein aufgeregtes Gehirn. Acht Tage 
fang erjchien ih nicht auf der Gis 
| tab. Um neunten, als ib mich auf 
raffte und hinausmarfcierte nad 
dem Schloßteich glückſeligen Angeden 
iens, fing die Eisfläche bereits an, 
hier und da brüchiq zu werden. 
vereinzelte Zäufer taumelten fih an 
den ficheren Stellen. Die Mufithal 
len, aus denen uns ehedem fo wonnt: 
ae Melodien enigegengejchmetter!, 
ta nben verwaiſt. Es lag etwas Früh— 
ingsahnendes in der Luft. Wis fer: 
Ines g hesrauihen Hana es dur 
die triefenden Baumivipfel... 
Es trig zum Sterben. 
Aber die angeborene Flottheit me' 
nes klaſſiſch— gebildeten Naturells und 
ein glücklicher Zufall gaben mir noch 
deſſelbigen Tages ganze Ela 
ſtizität zurück 
Ich hatte zu det MWinte 
jemeiter& einen neu eingetretenen Mit 
fü üler, namens Heinemann, 
gelernt. Jetzt, wo ich fo troitlos am 
verödeten, poltenumqualmten Seit 
ſtand, Flößte mir ein gütiaer Geit ti: 
Iatiade in bie Seele, an die ich 
dahin faum jemais gedacht hatte: Dar 
jener Heinemann nicht nur ein 
renmann, jondern por Allem ein 
Sandamann der ch! fo früfe 
Ihiwundenen Minna war. 
Sofort entwarf ich einen berrlichen 
Plan, deſſen Zentrum der eben 
wähnte vortrefflihe Mitichüler 
An diejen Heinemann mußte 
mein zudendes He etz Hammern; die: 
‚ter Heinemann mußte mich einladen, 
während der Diterferien in dem lau 
ſchigen Städichen, wo jet Minna den 
Rheumatismus ihrer Gr oßtante 
pflegte, bei ihm Quartier zu nehmen. 
Was lag dann näher, als daß ich, 
ſein anſtändiger Kavalier — (Pri— 
maner! denn an meiner Verſetzung 
zweifelte ich —* Sekunde) der 
würdigen, bi$ dahin von ihrem 
Rheumatismus hoffentlich iwieber her: 
| geitellten Tome in aller fyorm meine 
Aufwartung machte, und fo vielleicht 
noch intimer e Gelegenheit fand, mic 
om Licht meiner angebeteten Flamme 
u wärmen, als in den Buchtungen 
des militärmuſiküberſchmetterten 
hloßteiches! 
Ein wahrbaft 
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n— 1eine 
Anfan a 
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art 
gli: 
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ivar. 


ik 


ſich 


göttlicher 
— m 


mir juſt dieſer Heinemann 


MT 
—_ » 
Sofort 


ich n Redlichen 
— Virgil— 


da ich im La 


ſuchte 

auf. Ich fand ihn bei 
Präparation, half ihm, 
teiniichen forfcier war, als biejer 
ſchüchterne Aleinftädter, über die 
Ihivierigiten Stellen biniveg, und Iud 
!br dann zu einem Hofbraubau 18: 
Iooppen ins „beutjche Haus“ ein. 

as „deutiche Haus“ —— ihm adä 

quater zu fein, als die Geichichte 
Dido und des Aneas, Sn mit jeb 
Glas ward er heiterer, und als wir 
Ines abends nad) Haufe fehritten, war 


1 
* 

der 
Pe} 

em 


vollendete 


mit tieftöniger | 


| die 


| ohän on zenalen ———— 
ſcheinung, 


geitatten| 


loß 


dir !y 


erindalichten der Einfahrt 


I DaNac) 


eberiteae. | 


2 


Mißerfolges) — 


Nur 


unſer 
keit dauernd bejtegelt. 

Nachdem dieje Yreundichaft 
Tage alt war, bradhte ich bei unge= 
jiwungener Gelegenheit mein Projekt | 
an. 

ẽr lächelte. 

„Gut!“ ſprach er. „Das 
deſſen will ich Dir,r 
dermeiden, gleich im Voraus bemer 
ken: die Alte iſt hölliſch geſcheit und 
ganz infam reſolut. Im 
Herbſt iſt es geweſen, da hatte ich 
ſo'n Geſchwärme für Minna . . . 

„Was? Du auch?“ ſiel ich ihm 
ernd vor Eiferſucht in die Rede. 

„Beruhige Dich nur! Es iſt alles 
ja längſt vorüber, — und Minna hat 
ſich ſo gut wie gar nichts aus mir 
gemacht. Ich wollte Dir nur erzäh 
len, die Alte für ein entſetzlicher 
Drache iſt. Alſo — es war em Ge— 
burtstage juſt in 


eine in— 


V 


auch 


zit⸗ 


was 


Minna's, 


e Freundſchaft und Brüderlich— füuf älteren Damen und einem 


einige | m 


um Srertümer zu 


poricen | 
ınähte fie. 


Koloß, 


Sonutagpoſt, Chicago, Sonntag, den 15. Dezember 1918. 


! 


'Schulprofeffor zum Kaffee 

mährend Minna bei einer Yreunbin | 
ein Lelefränzchen befuchte; das zweite 
Mal, als sch für jenen genußgreichen | 


Abend durch eine Zwölf-Uhr-Viſite 


ihr meinen formellſten Dank abſtat- 
ten wollte 
Ich traf ſie diesmal mit dem Idol 
meines Lebens auf der ſteinernen 
Bank ihres alten, ſtattlichen Gartens. 
Minna, ein allerliebſtes Körbchen 
zur Rechten, ſticte. Vielleicht auch 
Denn mit Genauigkeit 
konnte ich es nicht erkennen, da der 
der neben ihr einen gewaltigen 
Trauerſtrumpf ſtrickte, mich ſchleu⸗ 
nigſt einlud, auf der anderen Seite 
der froſtigen Hüterin Platß zu neh— 


— 


‚men, 


den ı 


Herbitferien. Sie ward vierzehn 4 | 


re alt, und id) hatte mir’s reizend a 
dacht. ihr ein Körbchen mit Feldb 
zu überreichen, 
Schweik memes Angelichts gebrochen 
hatte. co treie ganz verfchämt an. 
Da niniint mich Die Alte einfach bein 
Wickel und wirft mich buchſtäblich 
Treppe hinunter. Denn — 
—* Du wohl gar nicht? — die Al 
die iſt Dir von einer geradezu 
der Er 
ein Rieſenweib mit Schul— 
wie ein bayriſcher tnecht. 
ſie noch ſo etwas Ernſtes, 
volles und Plaſtiſches, 
daheim nennt 
Freundeskreis den Ko 


tern, 
Dabei bat 
Würde 
kurz: bei uns 


ſo im engeren 


breit ! 
tubt 
ſtets 


Faſt eine Hand 
‚und das N 


DuUs & 
% 
Ich 


wie angegoſſen. 
iſt ſie größer als Du 
:, Statuariiche.. .! 
Gefühl, als 
sit arün anlaufen wie die 
oncebilder.“ 
Dieſe Enthühlu 
mich anfangs. 


Be 
sche cite 


babe 


Haffifchen 


1ma*r 


Sayyieetaypins 
en deprimiterten 


Dann aber rief ich im 
Leander: 


raıya 17,8 Ian 
Liebe überwindet jeg 


sierigfeit; und wenn der Ko 
Rbadus nocy To dräuend vor 
in den Hafen des Glücks 
mutige Hand wird das Le— 

dennoch hindurchbugſie 


„Die wahre 
liche Schi 


von 


loß 


ſteht, eine 

bensſchiff 

ren.” 
„Höre, das 


tete Heinema 


glaube ich nicht!“ ſpot 
nn. „Du ſiehſt mir nicht 
cus, als ob der 
die Alte nichts 
ts über den Haufen zu rennen!“ 
ntopf!“ verſetzte ich lachend. 

as heißt, ic) fügte jofort ein „Ent: 
ſchuldige“ oder „fine! binzı Wer 
will j fie denn umrennen? Du jeinit 
mir mangelhafte architefturgefchicht 
ice KHenntniffe zu beiiken. Demi Ko 
bon Rhedus fchlüpft man heiin 
zwilchen den Beinen hindurch, ' 
und neben Achill und Ajar jpiel: 
auch Odyſſeus eine höchſt imponie 
rende Rolle. Ja, ich möchte faſt ſa 
„Liſt geht über Gewalt!““ 
Die lange erſehnten Oſterferien 
famen beran. Sch jah fie wieder, die 
..Holde, die Einzige, Berauſchende 
und mit ihr lernte ich den ſo ſchrecklich 
geſchilderten Koloß von Rhodus ken 
ber. mir ganz und gar nicht je 
nen unſy mpathiſchen Eindruck — 
wie ihn Heinemann (rermutlich 
aus Stell wegen jeine® damaligen 
borausgejeßt hatte. 

Diejer Heinemann war, wie gejagt, 
ein Ebrenmann, aber fein Lebemann. 
Wer fonnie denn willen, mit welcher 
Plumpheit er jein Geburtätagboute: | 
hatte einſchmuggeln wollen? In mir 
cber Jolite die werte Frau Pfarrerin, 
* ich ſie jetzt titulierte, einen wohl 
erzogenen. hochgebildeten Jungen 
Mann kennen lernen, der ſo zu ſagen 
mit allen“ Hunden gehetzt war. 

Ich tat erſt gar nicht, als 
nir irgend wie um die Each: 
x führte mich ein ala den intimen 
sreund Kurt von Gelterns und iei 
ner Schneidigen Schweſter Jofepha. 
bvachte die berzlichiten Grüße, mu 
mentlih auch von der Frau Mama, 
und nerjtändigte meine janft erröten 
de Flamme nur einen einzigen 
bedeut Beet taß in meinem tief 
angelegten mitte neh Nlles 
ſei. 


Sie verſi 


Du 


warſt, ID ME i 
nic) 


" Dumn 


ir 


I 
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ß 
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n 
Ir 
ki 


gen 


ar 


net, 21113 


an 
cu 


wäre es 


— 
zu tum. 


durch 


beim 
4 
Allen 


tele 


mich ſofort und 

graphier ihrerſeits ein beglüt 

tendes „Gleichfalls“, indem ſie mit 

leiſe vi ibrierende r Stimme bie berrii 

den Eisfeite auf tem Schloßteich be 
nte, 


nd 


+ ein 
ie mi i 


„so logiere hier hei intimen Be 
tannten, bemerite ich mit einer hoc 
eleganten Schwentung meines reizen 
den Bambus:-Stödchen:. 

Den Namen Heinemann mochte 
erwähnen, da ich beiorgte, 
möchte ein ungünftiges Vorur 

eil bei dem Koloß ermweden. 

$a, ich muß fie bei reiflicher lleber- 
legung doc den Kolof nennen! Er 
tens war jie'&, und dann hatte fie 
aleih nach den eriten fünfzig Wor- 
ten, die wir gemechfelt, eine jo fühle 

urüdhaltende, fait hinwegſcheuchen— 

Urt, daß meine hofinungsfreudige 
ibeli tät mehr und mehr in die Brü 


ic) 
der 


Ten te die Unterhaltung auf 
dein Dreißigjährigen Krieg und ver- 
riet in diefem Kapitel fo umfaſſende 
Kenntnilje, daß ich ein geheimes Alp- 
drüden vor dem Maturitäts-Eramen 
veripürie. 

Ich dachte 
Kern will, muß auch die rauhe Scha 
le in den Kauf nehmen, — und 
ſo entwickelte ich gegen die Alte eine 
geradezu ſchmeichleriſche, um nicht zu 
ſagen, devote Artigkeit, indem ich 


indeß, den ſüßen 


—V 
Wer— 


ur+t 
mit 


ſchließlich den Dreißigjährigen Krieg 
für 


eines der ſegensreichſten Ereig— 
niſſe des ſiebzehnten Jahrhunderts 
erHlärte und lebhaft bedauerte, zu 
diejer prachtvollen Epoche noch nicht 
zu haben. Un Dlinna ivagie 
unbegreiflicher Weile, nicht mehr 
& ; Wort zu richten. 

weimal nody machte ich ähnliche 
unangenehme Erfahrungen: das erſte 


421464 
— —— 
ich 
U), 


> 
V ‚As 


Mal, als fie mich, nebit vier oper!idealfter Verzüdung. 


ie Yaae war, 
die ich felber im 
wände, 
Sand fallen, 
das 


verfolgend 


Lackſtiefel zurecht: 


Liebenswürdig, wie die Frau Pfar 
rerin war, drehte ſie mir ſofort die 
Dreiviertelfront ihres gewaltigen Lei— 
bes zu, dergeſtalt, daß ich nicht in 
mit dem bezaubernden | 
Blendiöpfchen much nur den flüchtig: 
ſten Blick zu wechſeln. 

Ich ſuchte alle erdenklichen Vor: 
ließ mein Stöckchen mt er 
tünſtelter Ungeſchicklichkeit in den 
um mich büden zu bür: ı 
rücte jogar, die gleiche Abſicht 
in tommentiibriaer | 
ſerrlich blinkenden 
— aber die unan⸗ 
genehme Großlante wußte mir jedes 


fen, 


Weiſe meinen 


mal mit einer Gelenkigkeit, die gar 


na 
man tie! 


von. Nhodus, und das paßt ibe 


er wen die 
müßte ſie mit der 


ia 


ge 


lichteit 


ches ahnen, denn ſie verhielt ſich ab— 
ſolut ruhig und ſtickte mit der Unbe 


BU 
Mann 


rem biondlodigen Engel 


tan mit dem bochintereffanten Pro: 
feſſor 


entfernte mich. | 


mir da3 


längſt 


halten, 


finſtern. 


nicht mehr den winterlichen Rheuma— 
tismus ertennen ließ. die Sonne, | 
nach der ich Iugte, mitteidslos zu rec⸗ ge 
| 
Zum guten Glück war ic) auf eine 
ſoide Behandlung vorbereitet. Schon 
beim erſten Beſuch mußte ſich mir 
Erkenntnis aufdrängen, daß ich 
zu einem wirklichen Ausſprechen mit | 
der Geliebten angeſichts dieſer ewi 
en Argusblicke niemals gelangen | 
würde. 
So hatte ich denn beceits am Ta- 
zuvor ein glühendes Billeidoux 
das ich mit großer Geſchick 
im rechten MWerinel meines | 
Jaquets verbarg. | 
Minna mußte etivas Ungewöhnli- 


verfaßt, 


| 
weglichfeit einer Schildmade, wäh | 
rend die Großtante in ihrer Abjicht, 
einen Wall Zeilen uns aufzurid 
ten, weiter und Weiter nac) vorn 
rut tſchte 
Eine günſtige Konſtellation ich 
manövrierte wieder mit meinem— 
Rohrſtöckchen, als wollt' ich es faller 
laſſen gab mir bie — jlichfeit, | 
hinter dem NRüden d:3 $ Riefemveibes. 
das Billet 
zeigen nnd es danı mutig 
Banf zu iverfen. | 
Nun erhob ich mich, bedankte mich ! 
nochmals für den Föftlichen Ntachmit 


doux 


hinter die 


zu 


und den reif entwickel lten 


Schützlingen der Frau Pfarrerin und | 


Der Koloß von Rhodus, immer | 
noch fürhtend, mein faszinierender 
öl möchte fich in die blauen Augen | 
er ſchweigſamen Minna bohren, gab 
Geleite bis zum Ausgange 
s Sartens. 
unger Herr," Spray Sie, „io 
meine es gut mit Ihne n und erlaube | 
mir deshalb ein offenes, ehrliche: 
ort. Zallen Sie Dieje Albernheiten! 
Aus den Geſprächen Minnas habe ich 
entnommen, daß Sie auf Ih— 
rem Schloßteiche häufiger mit en 
onder Sclittihun gelaufen find, 
Shr ziemlich) 


unbedingt nötig war. 
unmotibierier Befuch beftätiat mein? 
Dermutung, daß Sie Kindereien im 
Schilde führen. So Sehr ii alio die 
Ehre zu Ichäben weiß Sie ver 
ſtehen mich! Arbeiten Sie, damit Sie 
ein gutes Examen machen, und ver— 
drehen Sie einem jungen Ding, d 
keine Ahnung davon hak, wie es 
in der Welt ausſieht, nicht ungehöri 
ger Weiſe den Kopf. Ich wenigſtens 
deſſen dürfen Sie ſich verſichert 
denke in ſolchen Punlten ſehr 
ſtreng und werde Ihr charmantes 
Getändel niemals gutheißen.“ 
Ich ur mgür rtete mit dem 
en Stolz eines ickenen 
maner: 

„Onädige Frau,“ sagte ich, „fürch— 
in S e nicht, daß ich einen ſo etc 
r — Wink überſehen werde. L 

in Sie wohl! Heute noch verle 
dieſes achtöare, wenn auch, wie es 
reint, nicht gerade durch übertriebe 

s Sartge fünf feiner Bewohner aus 
cezeichnete Städten Für 


al3 | 


art) 
un 
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mich 


neugebe 


23* 
——3— 


rt 


immer.” 
„Um fo beifer für beide Teile! I 
ia] 


ch 
ſonſt gar nichts gegen Ihre 
Per ſönlichteit. Wenn Sie acht Jahre 
älter wären, gut, ſo ſpräche ich: 
Warten Sie bis zum Schluß Ihres 
Staatsexamens! Aber ſo! Uebrigens 
glaube ich auch nicht an den Ernſt 
Ihrer Neigung. Sie kommen mir bei 
der * Geſchichte ſo routiniert 
vor. Glückliche Reiſe, und wenn 
Sie — Rat einer welterfahrenen, 
alten Frau Folge leiſten, ſo beſchäf— 
tigen Sie fich bis auf Weiteres no 
ein wenig mit Ihrem Horaz!” 

„dr werde ben hömiten Ehrariz 
darin ſehen, Ihnen demnächſt die 
berrlihe Ode „Mundus pult decipi” 
in ınetriicher Uedertragung ver die 
Füpe zu legen.“ 

Atademiſch-militäriſch blickte ich 
zu ihr auf, ſchwang meine rote Pri— 
manermütze mit gewinnender Eleganz 
und begab mich dann vergnüglich zu 
Heinemann, dem ich den vollen Tat— 
beſtand mitteilte. 

Inzwiſchen trug nämlich Minna, 
die Holde, mein Billetdoux bereits in 
der Taſche. 

Drei Stunden ſpäter fand ich 
ſchen den Spalten der brödeluden 
Parkmauer, an einer Stelle, die 
ich mit großer topographiſcher Ge— 
nauigkeit ihr bezeichnet hatte — ihre 
lurze, aber charakteriſtiſche Antwort: | 

„ja! Heute abend un neun!“ | 

sh Ihmwanm in einem Oolfitro. | 


N! 
gabe e 


In 


3 
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zwi⸗ 


| Tiebter, 
| Menich! 


| dus iſt, 


am Ziele 


menlos 


lem Pfeil war 
tenmauesr. 


unbeſchreibliche Stel 


geſagt? 


halbe Stunde, 


die Seele ſo weit, 
uns nur um ſo ſüßer, inniger und 


die unerhörte B 


wollte und 
„Gnädige Frau, Sie vergeſſen ſich!“ 


ſchreib 


— — 
Frau, 


was Du mir zugeſchwor en! 


Punkt neun Uhr ſchwang ich mich een 
einlud, | über die Parkmauer, und da traf ic) |» 


denn — zum eriten Male allein — 
mein blondes, herziges, jugendblühen 
des Mädchen. 
Es bedurfte 
mehr. 


jetzt keiner 


Arme. 
Endlich erwachten wir aus 


wenneſamen Erſtarrung. 
Wir küßten uns bald zärtlich, bald 


dieſer 


ſtürmiſch; wir hatten uns tauſender- 


lei zu ſagen, — ach, und wir kamen 


doch nicht dazu, weil Jedes von uns 
unter: | 


das Andere mitien im Saß 


| | brach. 


Es war wie im Paradieſe. 

Den Koloß von Rhodus 
wir weidlich cus. 

„Was ſagſt Du?“ frug ich in 
jauch zendem Uebermut. „Hab ich die 
Alte nicht gehörig über bie 
ı barbiert?“ 

„Ach, himmliſch, 
Du ſüßer, 


ru 


lachten 


Du einzig 
ſüßer, herzi 


ge⸗ 


ger 


„Nicht wahr? Und weil hier Rho 
— Du wirſt das altbewährte 
Zitat wohl kennen — 
ſpringen, wie ein 


Verrückter, und tan 


zen und jubeln, daß ich nun endlich, 


nach Jo unerträglihem Schmadten, 


berbafte Sirene, ih liede Dich 


m 


na 


Aufs neue umfchlangen toir uns, 
ſchier ven Sinnen. Wir fühten uns, 
wie weiland Ireilus jene Greffida 

etüßt, — unerjattlich, wie Iruntene. 

stach Verlauf einer balben Stun- 
te trennten wir ınd. 

„Die Alte könnte 
fen,” meinte das 
Kind, 

Noch vierzehn Flammende Id 
ichtedsfüfie — der YJahl ihrer Le: 
bensjahre entſprechend und tot: 
ich jenfeit3 der Gar 


Verdacht ſchöp 
kluge, 


Am folgenden Abend das nämliche 
(dichein. “ 

ich in der erſten ru 
unſerer 
hat die Alte 


„Nun?“ fragte 
higeren Pauſe 
Zärtlichkeiten, 
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Liebling. Jetzt 
ſie, ich möchte mir 
ch über die Schultern nehmen, das 
tter jei Genie kühler als eltern.“ 
dühler! Und dabei tobte und toch 


„Ren, 
meinte 
x 

I 


eben 


N 
In 
Sc 
An 


it? e3 in unferen Herzen wie flutende 


Lava. 

S abermals eine 
die ich nicht ſchildern 
könnte, und verfügte ich über die 
Leier des Hafis. Auch Bülbül ſeufzte 
im duftig grünenden Strauchwerk, 
ganz wie in den Geſängen des perſi 
ſchen Großdichters, — ach, un) bei 
ihrem wonnigen Schluchzen ward uns 
und wir 


So verſtrich uns 


poetiſcher. 


Endlich begann mein blondlockiges 


Liebchen leiſe zu ſummen: TE: 
o fchlage, Frau Nachtigall... 
Plöglih brach fie mit einem hefti- 


gen Auffchrei ad. Da Ichlua nämlich | 


nicht die traute rau Nachtigall, fon 
dD’rn die orbinäre Frau Pfarrerin, 
der musfulöfe Koloß 
meiner Angebeteten Lints und rewts 
hinter die Ohren, und da ich als ehr 
gefüh ——* Kavalier gegen 
zehandlung einer wehr 

Jungfrau mich 
der Pfarrerin 


ſoſen 


- mit Errdien 
ih3 hier nieder 


da halt? aud) ih — 


vafender Stimme 
Firmament ſchrie. 
„Nur Geſchlecht, 
dem Uhland'ſchen 

Sänger gleich, der ſeinen Fluch auf 
frevelnden König ſchleudert, 
Ihr Geſchlecht 
ciner Tat-Injurie! 
ſich! Sie freilich, bei Ihrem 
Herrn Pfarrer, werden niemals 
Glück ter Liebe genofien haben, 
aber feine es, und Fraulein Minita 
feiint es, und jo jollen Sie tenn er 
ohren, daß es noch Tance niet aller 
Tage Abend geworden iſt. 

Mit dieſer ezwas unbeſtimmt ge 
haltenen Drohung trat ich den Rück 


verzweifelt zum 
fg 
a 
brüllte ich, 


den 

„Nur 
Sie 

alten 


Schämen 


weg an. 


„Arme Minna“!“ rief ich, noch auf 
der Parkmauer ſitzend, „vergiß nicht, 
Ich, das 
weißt Du, werde 
warden, wie die 
Frau Pfarrerin!“ 

Stolz auf die zermalmende 
heit meiner Schlußwendung 
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telte gründlic” mein Herz aus 
verlief; 
unwürdige kleinſtädtiſche Neſt, tau— 
ſend unausführbare Pläne im Hirn, 
dieAngebetete wieder zurückzuerobern. 
Die Zeit würde ſchon kommen! 
Für ewig war Minna doch nicht an 
die Sklaventeiten geichmietet! Ge 
dDuld! Geduld! 

Es var acer dennoch aller Taae 
Abend aeworden — für meine Liebe 
nämlich. 


— 


Die Frau Pfarrerin hatte zu ihrer 
Nichte geſagt: „Schäm' Dich, Du al— 


berne Gans, Dich ſo abküſſen zu laſ— 


ſen von dem erſten beſten hergelaufe- 


nen Jungen, der Dich doch nur zum 
Narren hält!“ 
„Ach, er hat mich ſo lieb!“ ſchluchz— 


te Minna pergiveiflungsvall, 


NE 


„Da 


3 wird fich ja zeigen! Wenn 


'Shr denn abfolut entfchloffen jeid, 
‚nicht bon einander zu laffen, aut! Er 
mag etwas Tüchtiges 
dann im Aſſeſſorfrack, oder was er 


werden und! 


Tonit für eine Karriere wählt, wieder | 
hier antlopfen ... Liebt er Di 
wirfiich, was bei einem fo windigen 


a * . 
'yzant faum zu vermuten tft, fo wird 


er Dich) nie vergelien, troß diefes un: 
Tanften Abichiedes. Er wird all feine 
‚sträfte aufbieten, um fich. To fchnell 
wie möglich eine jelbjtändige Pofi- 
tion zu‘ erringen; er wirb in Ehren 


Worte 
In unbeſchreiblicher Seligkeit 
‚stürzten wir einander ſtumm in die 


Löffel 


ſo will ich denn 


bin. Minna, Du holde, zau⸗ ieſem a hg 
alte Poſikutſche um d'e Ede und hteit 


verſtändige! 


nur! 
doc ein, 


tüßten | D 


von Rhodus,— 
gufbäumen 
zurief: 


einen ſo 
plebejiſchen Achſelſchlag, daß ich mit 


gnädige 


ſchützt Sie vor 


das 
ich 


Dich nie vergeſſen 
und ſollie ich ſo alt 


ſprang 
ich herab, eilte zu Heinemann, ſchüt— 
und 
Ihon am folgenden Tage das 


* 


* 
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eben zum Frühſtück auſgetragen. Die 
behäbige Frau Bürgermeiſterin ſtrich 
die Semmeln, ihr biederer Gatte ſtu 
dierte eifrig im Standblättchen und 
vie Heine allerliebjte Yilli zeigte mit 
mit vielem Stolz ihr Boittartenul- 
‚bum, toober ich nicht verhehlie, das 
füpe Mädchen ganz Jacht und unbe: 
merkt an mich zu drünen. Sie ilt 
meine Rufine, das reizendfte Kind, 
das ich je gefehen, un. fiir mich find 
‚die Wochen, die ich zur Erholung bei 


Ontel und Tante zubringe, die Tchönz 


a 


|ften im ganzen Jahre. Jh bin Stu: 
vent und verlebe einen Teil meiner 
Ferien regelmäßig in dem Stadtcen, 
‚do mein Onfel Bürgermeilter it. 
„War der Poitbote noch nicht da?“ | 
ließ Twh plößlich mein Oniel verneh 
men, 
und ungeduldig nach der Uhr jah. 
„Bis jekt noch nicht, — 
antwortete ſeine getreue Ehehalfte. 
„Was erwarteſt du denn?“ Er wurde 
verlegen. 
In dieſem Augenblick polterte die 


us an. Wie 
Onkel auf 
von der Neu 
hinterher, und 
xrſcheinun ga 
don ei⸗ 


vor dem Bürgermeiſterha 
elektriſiert ſprang mein 
und ei! hinaus, Lilli, 
gierde getrieben, ihm 

ich mußte der holdfeliaen C 
wohl oder übel folgen, 

nem Magneten angezogen. 

Der Poſtbote brachte ein längli— 
ches, ſchmales Paket, das der 
Bürgermeiſter mit ſichtlicher Aufre 
gang in Empfang ahm. 
„Hier, Müller, haben 
Crinkgeld. 

Damit gab er dem dienern 
amten mit einer großartigen Hand 
bewegung ein Geidſtück und ver 
ſchwand dann mit dem Paket 


wie 


e em 


— 
N 


a un 
dei B: 


in 


Schiafſtube, die er eiligſt hinter ſich 
glühenden 
etwas 


verſchloß. 
„Was mag wohl 
geweſen ſein?“ 
Mit dieſen Worten tr 
gierig wie ſie war, 
heran und nat: oe 
'd ch buld nav 
der au), 
jein. 
' „Und ein Trinlacld bat 
ter Mitllern gegeben,“ 


in diefem Balet 


„I 0 


“aim 


an 


illi, neu— 
jene 
chs Schlüſſelloch; 
ſie dieſe Verſuche wie 
ſie ſchienen ausſichtslos zu 


dein Ba 
warf ich ein, 


und der Sitte gemäß um Dich wer 
| ben. Iut er das nicht, To war das 
ıMlles nur ein kerfladerndes Stroh: | 
feuer. Das mußt Du einjeben, Kind, 
und menn Du es eintiehit, jo will ich 
ir diesmal no) die ganze dumme, 
unangenehme Gefchichte 

Ob allerdings einmal Dein 
ger Bräutigam die gleiche verjföhnliche 
Anlicht hegt, wie ich, das jteht einft- 
weilen auf einem anderen Blatte!“ 

| Minna verfprah ihr. zu warten, 


April bis Anfang Auguft, 

Da erjuhr fie am Bahnhof unserer 
Haupt: und Refidenzitadt, wo fie auf 
der Rüdreife in ihre Benfionat einige 
Stunden Aufenthalt hatte, durch die 
Ichneidige Geltern: meine neueite 
Sommer-Flamme ſei die ſchwarz— 
lockige Theo von Schilling: und 
obgleich Be zu Anfang Ottober die 

e Mitteilung dahin modifiziert wer 
den ionnte, daß ich völlig verzaubert 
jet von einer qewiljen Hedivia oder 
Helene, Die. permanent mit ihrem 
Bruder und mir Partien nach Yen 
dorf, Nadebrüd und. dey Wiefentor 
unternebme, jo übte das Ganze doc 
cuf die harrende Minna ein? fer be 
rubigend: Wirkung arz. 
jpäter — in vergüt 
tert? Damals eine beraujäginde Ruſ 
m verlsbte jich Die getröfiete Min 
na qlüdfirahlenden Angelichts mi: 
einem jucerlälligen Amtsrichter. Ka, 
ja, ih meil; es genau, es war cu 
Am tsrich ter, denn unter den Ehegat 
‚ter meiner früberen Herzensprinzeſ 
innen fommt mur diefer einzige 
Amtsrichter ver; auch habe in für 
Berufsilaffen ein beifsres Gedächt 
nis, als für weibliche Vornamen. 

sc treulofer Weenich, der ich war! 
Auch die Ruin habe ich, wie mein 
Freund Heinemenn ſagte, ſchießer 
laſſen, um einer zierlichen Amerita 
nerin willen, die mich ſechs Wochen 
lang zu Senneiten-im Stile Petrar 
as begeijterte 

Donn aber tam der Ernſt des Le 
bens, der Ernſt der Liebe, und die 
göttliche Nemeſis! 

Der Ernſt des Lebens in 
meiner Studien. 

Der Ernſt der Liebe 
meiner Joſephine, mit der ich ſeit elf 
Jahren glücklich verheiratet bin. 

Und die göttliche Nemeſis in Ge 
ſtalt einer heimlich nagenden Sorge. 

Der zr verläſſige Amis richter wohnt 
nämlich jeht mit ſeiner ſchnell geirö— 
ſteten Minna hier in der Haupiſtadt, 
gar nicht weit von dem Park und dem 
Schloßteich. Er beſitzt einen vierzehn— 
jährigen Knaben, der ein vortreffli— 
cher Schlittſchuhläufer und ein ganz 
verwünſchter Courmacher ſein ſoll. 

Uns hat Gott ein reizendes Töch 
terchen, namens Liſa, beſchert. Liſa 
wird im April zehn Jahre alt. Auch 
ſie bekundet ein überraſchendes Tale 
für den Eisſport. 

Wenn nun 


u. Bi, 
Sir cl Jal ie 


Beitalt 


in Geitalt 


ni 


der niederträchtige 


auf den Einfall 


| 

| 

| YAmtsrichtersjunge 
geriete ... 

|" Der Gedante verfolgt mich feit eb: 


borgeftern mit 
quenz. 

Pah! Von ihrem zwölften Ge— 
|burtstag an laß ich unfere reizende 
I2ifa nicht mehr allein auf den 
Chloßteih — aud dann nicht, wenn | 
Sofephine mit ihrer opulenten Pelz: 
garnitur al3 Eismama fehügend am 
Ufer steht. Die Unfterblichen könnten 
allzu gerecht fein! 


empörender Stonfe- 


* 


Die er ie wurde 


indem er die Zeitung weglegte 


Herr 


der 
— 


Cur 


verzeihen! | 
zufünftt= | 


"| gangen; 


- und fie wartete wirklich von Ende | 


Es 


**2*, das war doch ſicher das erſte, des ſweler Richtung war er nur gelom- 
ler überhaupt hier befommen hat. 


men? Wtemlos laufchte ich, ob Jidy 


muß aljo ein für deinen Vier jehr ! vielleicht das Geräufch eines fallen- 


wichtiges Palet fein.“ 

„Du, das Geheimnis müflen wir 
ergründen,“ rief meine kleine Lilli 
mit Ichelthaftem Lächeln, „ich be 
lomme e3 jicher bald heraus“ 

„Oder ich!“ 

Damit gingen 
Stube zur Tanie 


wir wie in 


hinein. 


* 
* 


der die 


Das ganze Städtchen war in gro— 
her Aufregung. In den ganz nahe 
gelegenen, weithin ſich 
Wäldern mußte ein Wilderer ſein 
Unweſen treiben, denn täglich wur— 
den Schüſſe gehört, und eines Ta— 
war auch ein Kaninchen mit 
durchſchoſſenem Kopf gefunden wor 
den. Vergebens durchſtreifte ver 
alte Förſter mit ſeinen Gehilfen die 
Wälder, die Lage beſſerte ſich auch 
nicht, als der Herr Bürgermeiſter den 
alten Nachtwächter jenen zu Hilte 
ſchickke, der Wilderer wurde nicht ge 
funden. 

Am 
Ontel. 
Städtichens ſah er 
ligſte Pflicht an, 
Menſchen, der der 
Furcht und Schrecen 
die Spur zu 


ges 


mein 


aller aufgeregteſten war 
Als würdiges Oberhaupt des 
es als ſeine hei— 
dem verruchten 
ganzen Begend 
einjagte, auf 
tommen, und ſo ſeine 
liebe Stadt von der Angſt zu Te 
freien. Allerhand Gerüchte hatten 
ſich ſchon über den 
Kerl verbreitet, ven Wlstd und 
ſchle ’0, ſodaß teiner meh: masıe, 
Wald zu 
Mich * 
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den 


die Sache ſehr we 

nig. Ich hatte zwar auch öfters im 

Wald ſchießen hören, aber meine 

GEeédanken und Regungen beſchäftig 
ten ſich ſo ſehr mit meiner lieben 
Lilli, daß ich für alles andere kein 

ſonderliches Inter hatte Unv 
von der heiben Yieve zu meinem 
jühen Mädchen gedränat, fahte ich 

Imir eines Yaces ein Herz und ging 

meinem Oniel in fein Yrbeits 

simmer hinein zu jenem  fchrseren 

Sana, vor dem mir Thon lange ge 

'araut hatte, 

\ „ch ftöre dich vcch 

Ifagte ich eintretend 

„Hm?“ brummte mein Onfel, ohne 

ſich zu rühren. 

„Aber ich lomme in 
tigen Angelegenheit. 
Biſt du vielleicht dem Wilderer 
4J die Spur gekontmen?“ unter 

brach er mich und fuhr mit einer für 
ſein Alter und ſeine Beliebtheit er 

ſtaunlichen Geſchwindigkeit auf ſei 

121 Stuhl herum. 

„Nein, Onlelchen, 
ger—“ — 


„AM)I, 


nl 
Ali 


zu 


nie etwa?” 


einer 


N ui, 
vr ich X 


wichti 


wichtiger — für mich 
gibt es jeht überhaupt nichts Wich 
tigeres als dieſe Wilderergeſchichte.“ 

Ich hatte es einmal gewagt und 
in die Höhle eines Löwen ge— 
nun wollte ich mein Vorha 
ben auch ausführen. 


war 


„So laß mich nur ein Wort ſpre— 


chen, Onkel. Du weißt ja, daß ich 
die Lilli über alles liebe, ohne ſie 
tann ich nicht leben, ich — ich — gib 
fin mir zur Frau!“ 
Ein höhniſches Lacher folgte mei 
nen Worten. „Das könnie dir ge— 
fallen, was? Ein hübſches Mädchen 
iſt ſie, Geld kriegt ſie auch einmal, 
was will man mehr. Aber daraus 
wird nichts. Du lebſt mir zu flott, 
asbeiteft zu wenia, kurz, du biſt eben 
lüderlich.“ 
Aber Ondel, ich verſichere Dir 
„Ach was! Paperlapapp! Teht 
wollen wir von dem Wilderer 
reden, alles andere wird ſich finden. 
Denie dir, heute früh erzahlt mir 
der Nachtwächter, der Förſter hatte 
Vatronen gefunden, mehrere Bäume 
eigten Schußſpuren, und ein 
ei eingebracht worden, den man tot 
aufgefunden hate. Die Aufreaung | 
in der Stadt wädlt imme. mehr, 
wir mülfen dem Wilddieod auf die 
"Spur foimmen. Du fan; doc eiu 
Hein Glück verſuchen, und —— 
den Kerl aufindig machen, ſoll bar 
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Lohn nicht 
436 will’ 
hebt e3 aber mit der Lili?“ 
"Duälgeifk! Du rollit Tre 
l. eriit Du den bilder: entdect. 
auf keinen Fall, ſowahr ich Jodokus 
Knüppelmeier bin, hochwohllöblicher 
Bürge meiſter unſeres 


N 
Dniel. 
h aben, 


ns 


Saadtchens. 


Di. war ih | 


— 
* 
L 


e.tiem auf Di 
ragen, iein 
icht 
habe ich gefund 
ſpornte mie der Eifer on, mir 
Itleine Frau zu verdienen, als d 
'inmer meh: Gerüchte über 
en unjere 
'm Um, af kamen, Seven ich der 
* —— 8und 


und dieſer 
Grund tam Finzu, 1odıy ich meine 

‚reif üge inime er vd — fnahm. 

etzt nahm ich Revolver 
gar nicht mehr mit, es tja 
8 BER . — 
tclieplt.“ ter Gedanze, daß der 
rürchtete Wilderer überhai i 
exiſtierte. 

An einem ſchönen Morgen ging 
wieder einmal in die Wälder hinaus. 
Kein Menſch war zu erblicken, denn 
noch immer wagle niemand, jene 
Wälder zu betreten. Aller.et Bevan 
ken gingen mir in dieſer Einſamkeit 
durch den Lopf. Würde ich jemals 
meine gelieble Lilli heimführen kön— 
nen? In einigen Tagen würden 
meine Ferien abgelaufen ſein, zund 
würde ich dann noch immer nicht Ge— 
wißheit haben? In dieſem Augen 
blick dachte ich, ich weiß nicht, wie es 
kam, an jenes Paket zurück, das der 
—* Vürgermeiſter ſo geheimnisvoll 
verſteckt hielt. Noch hatte kein Menſch 
herausbekommen, was es enthielt 
vielleicht — — 

Das war ein Schuß! Ich 
geſtehen, ich ſchrak zuſammen. 
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doch 
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Aus 


ıMoch immer hatte ic 
erſtrechenden 


gen. 
wieder ein Gewehr getaden und de 
Hohn geſpannt würde. 


unheimlichen 


HYu’e! 


it, zur den Ort aefahren iit?’— 


|dın Tieres hören ließ. Nichts 
‚no cin Schuß! Es mußte ganz in 
der Nähe jein. 

Schneller fühlte ich mein Dlut 
durch die Adern rollen. Mit äußer- 
ſter Vorſicht und Anſpannung aller 
Sinne ſchritt ich vorwärts, in der 

Fichtung, aus der die Schüſſe e— 
temmen waren. 

Allmählich lichtete ſie, 
nichts 
ges geſehen oder gehört. 
Das waren Schritte — 
Mein Herz klopfte zum 

Jetzt tlang es ſo, 


der Wald. 
Auffälli— 


Zerſyrin⸗ 
als —* 


Vor mir lag eine Lichtung. Vor— 
ſichtig bog ich mit der linlken Hand 
das Gebüſch zur Seite, in der rechten 
hielt ich den Revolver. 

Plötzlich krachte wieder ein Schuß. 
Entſchloſſen trat ich auf die Lichtung 
herau, und wollte ſchon auf den Stert 
Iojiegen, als mit lautem Lachen 
die erhobene Hand mit dem Revolver 
wieder ſinten ließ. — 

Da ſtand in ſeiner ganzen Wohl 
genährtheit mit dem freundlichſten 
Geſicht der Welt unſer hochwohllöb— 
‚Itd;er Here Bürgermeifter Jodokus 
Knüppelmeier, in der Hund Die nod) 
r vcende Frlinte yaltend. 

„immer noch 
Inurrie ev even und wandte fi Dam 
auf mein bin nach mir um. 

Yuf der entgezengejekten Seite der 
Lichtung Stand eine längliche, ſchmale 
Kite, die ih fehon tannte, und oben 
Darauf lag ein alter Hut nun 
‚wußte ih, was in dein Pafet geivejen 
har: Onfelden ı. alfo ganz im 
Geveimen Schiekiibungen an. 
„Der bat dir denn eriaubt — — 
Dntel! Wuf un Bode 
den Büren friecht jemand 
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nicht getroflen 


Lachen 


Dort 
herum!“ 
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meiſter, 
doch 

Sch drückte ihn nieder, und ſchließ— 

lich gehorchte ar auch. 

Wenn du nicht ganz ſtill biſt, biſt 
du am längſten Bürgermeiſter ge— 
weſen,“ raunte ich ihm zu. 

Auf der gegenüberliegenden Sei 
ter Lichtung ſoh man in größter Ei 
Nachtwächter, der ſeinen Stock in 

die Büſche ſchleuderte, entfliehen. 

„Was ſprichſt du denn da für Un— 
ſinn, am längſten Bürgermeiſter ge— 
weſen?“ 

„Laß uns ſchnell nach Hauſe kom— 
men, die Kiſte dort müſſen wir mit— 
nehmen, ſie verrät dich ſonſt“, rief ich 
ihm zu und zog ihn mit fort.“ 

„Ja, was iſt denn nur los?“ fragte 
er, allmählich ängſtlich werdend. 
„Man > dich verhaften, wenn 
man dich fieht. Komm nur fehnell:!” 
Sch ließ ihm gar nicht meyr 1 
Morte fommen, fondern fiet mit ihm 
im Dauerlauf davon, bis wir 3:: fei= 
‚ner Wohnung famen, wo er feuchend 
in eiı Sofa niederlant, 

„Weibt du, wen ich erivifeht habe?“ 

Gr Jah mic) erwartungspoll an. 

„Den Wilderer!“ 

„er iit er denn? 
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Der Herr 


mir, dem Bürger— 
ſagen? Ich bin 
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Wo iſt er?“ 


Bürgermeiſter war 
ſprachlos 

In dieſem Augenblick 
Nachtwächter ein. 

„Herr Bürgermeiſter, ich habe den 
Wilderer geſehen, auf der Lichtung 
dort beim Bach. Es war aber noch 
einer dabei, ſie duckten ſich alle beide 
zur Erde, darum habe ich ſie nicht 
erkannt. Ich holte ſchnell den För— 
ſter. Als zwir zur Stelle zurück— 
kamen, waren die beiden Kerle ver— 
ſchwunden. Aber im dem ſeuchten 
Boden konnten wir die Spur verfol— 
geıt, und die führte, denten Sie nur, 
\ diefe Frechheit, gerade im Die 
hinein.“ 

Dem Her 
Angſiſchweiß auf die 

„Seren Sie, a2) 
Weiterſuchen!“ 

Kopfſchütleind 
Nachtwächter. 

„Glaubſt du wirtlich, weiter 
niemand im Walde geſchoſſen hat als 
ich?“ fragie er nach einer Pauſe klein 
laut. 

Natürlich:“ 

„Aber es iſt dech neulich erſt wieder 
cin Haſe gefunden worden, und ih 
habe doch nicht auf Wild geſchoſſen.“ 

„Das kennt man“, ſagte ich mit 
jiderlegener Miene, „ein trepiertes 
Kaningen bat man gefund den, daraus 
ſind natüclich gleich ein paar Haſen 
mit durchgeſchoſſenem Fell geworden. 
Und wenn es bekannt würde, Onkel⸗ 
chen, den Spott, den es dir eintragen 
‚würde 

„Hör' auf! 

„Bapa?“ 

Die Zür öffnete ſich 
echte das Köpfchen be rein. 

„Komm' her, meine lie 
Lilli! Wir haben unſer 
wonnen!“ 

„Onkelchen“, ſagte ich, 
deine Bedingung erfüln 
derer iſt gefunden, 
mein!“ 
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Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 15. Dezember 1918. 
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künſtleriſche Luſt ſich austoben. Die 
iber ſind dem Fremden verſchloſſen. 
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zelt hat ſich zuſammen gekan, um 


— 
Sr —— — — 


rets wie iſt auch dieſer Name in 
dem letzten Jahrzehnt durch Miß— 
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übrige Welt gemeinhin unanſtändig 
nennt, iſt er ſchon weit hinaus. Das 
Sinnliche wird nur von ſeiner hu— 
morvollen Seite aefehen. Bedenklicher 
ift allerdings das Blaspheinifche, 
babe am Mlontmartre Verfpottunge n 
alles deſſen, was anderwärts 
gehalten wird, geſehen, die ſelbſt un— 
fromme Gemüter peinlich berühren 
mußten. Aber das mag ſich ja viel 
leicht jeßt auch unter dem 
der ſchweren Kriegsjahre 
haben. 

Umrauſcht und durchdrungen iſt 
dieſe ganze Stadt aber von Einem, 
und das iſt die Kunſt. Sie kommt ei— 
nem in hundertfacher Geſtalt entge— 
Hat —* dort aufgehäuft, 


der Venus von Milo im Louvbre, 


geändert 


Jen— 
gen. 


ron 


'aroßen Teil von Paris. 
‚it ein guter Gejchäftsmann. 


gewiß einen 


über das, was die nige andere Städte haben. In dieſct 


| Beziehung ilt Baris von der Provinz 
Die 


Verſailles. 


Ich i 


dem Heurigen und den Schrammeln | 


Der Diener war fremd 
Stadt, fein 


in der 
Menſch 


Nürnberg und ſo iſt es mit einem hatte Zeit, ihm Rede zu ſtehen, und 


Nor 


Li 


Parifer | fo gelang es ihm dann erit mit eini 
Nicht | a m Zettverluft, ich zum Amt durch: 


umſonſt hat er dem Gotte Mammon | \zufragen. Er fand es bereits gefchloi- | 


Tempel errichtet, wie ibn ive 


'in SFranfreich wenia verichieden, 
weitaus überwiegende Menae der 
Menſchen iſt auch dort überaus ſpar 
ſam. Sammelt eine Anzahl Jahre ſo 
l Geld, daß es dann in franzöſi 
ſcher Staatsrente angelegt das We 
nige abwerfen kann, was die 
um X 
Nube. Mehr als zwanzia Nahre vor 
dem aroßen Striege hat allerdinas die 
ruflifche Rente die Stelle der franzö 
tichen eingenommen, 
Imd da inveitiert tworden, 
Schidjal mand) 
jest mit Unaft 
oird, 
son der Statue ven Straßburg auf 
der Place de In Goncorde entfernen 
fönnen, aber tie Sorge aus ihrem 
Herzen wird noch lange lange nicht 
| ſchwinden. 
JWas immer aber geſchieht. Paris 
— wird Paris bleiben. s hat ſeine eige— 
ne Seele, und die iſt — “ Es 
hat ſich mit wahrer Grazie in 
Wandlungen gefügt. Ans dem 
Schlaſgemach des ſechzehnten Ludwig 
in Verſailles ſchweift der Blick über 


vie 


und Sorge zittern 


he ilig 


| 


Einfluß | 


im dem Die Aunft der Alten und der | 
perfio: | 


ich 
üle des 


orbenen Neuen 
134 ab 
über die Prachtſ 


begegnen, | 
Luremboura, | 


. 9 Morf a ar Ast . u | 
vo die Werfe der noch Lebenden ip | 


Hein finden, itber jenes altroma 
‚Ihe Schloß, in 
werblichen Schäbe der Xahrhunderte 
ıangefammelt haben, dem Mufse de 
Cluny, Dis zu Den 

ſalons in ſtillen Seitengaſſen, 
nen diejenigen, die weder 
noch der Salon der 
aufnimmt, ihre 
Schöpfungen zur Schau ſitellen. 


in de 
der — 


Zurückgewieſenen 


Und 


nti⸗ 
dem fie die kunſtge-⸗ 


| 


kleinen Kunſt- 
Saloır ! 


vielumſtrittenen F 


in hunderten von Theatern tritt ſie 
auf in unendlicher Vielfältigkeit, von 


Vornehmheit des Theatre 

bis zu den kleinen „Boi 
tes“, Schachteln, wie man 
Theaterchen am Boulevard nennt, in 
den höchſtens bis zu zweihundertPer— 
ſonen ſich mit gleichem Verſtändnis 
jan den oft grauendaften, oft über 
Imütia tollen und bizarren, aber im: 
mer bt3 in die lebte Fafer fünitleri 
ſchen Darbietungen der Vorgejchrit- 
tentien erfreuen können. 

Sm Rahmen diefer flüchtigen Er: 
Iinnerimmaen, die eine Seit wachruft, 
‚in der alle Uuzen auf Paris gerichtet 
ind, über die PBariferin zu fprechen, 
Diebe ihr nicht Gerechtigfeit widerfah- 
‚ren laffen. Geiwiß, fie fpielt die aroße 
Rolle, die ihr jedermann zufchreibt. 
St Dort ein Edel- oder zumindeft ein | 
Halbedelſlein, in allen Facetten 
ſchimmert, die die Ja 
angeſchliffen. 


der ſteifen 
Français 
den 


Dir 
Non Der 
Foubourg, die man mur 
hin ımd Wieder 
ſchicken 
de Boulogne ſieht, bis 
geiſtvollen und nicht minder ele 
Damen jener anderen Welt, 
die eine witzige Feder die halbe ge 
tauft hat und die doch eine ganze, 
große eigene und durchaus nicht miß 
achtete iſt. Denn ſie iſt noch weit, 
jener naturgemäß tir jeder 


täuflichen Klafſe 
Sucht exotiſcher 


deihenden 
ſernt, 


armen 
die auf die 


Und hat * nichts zu tun 
mit * Tauſenden und Abertauſen 
den jener gutherzigen äh chen, 
axbellen und Tieben. weil es num ein 
itt und demen nie 
Arbeit oder aus der 
Viebe einen Vorwurf macht. Von der 
Eleganz und dem Luxus ihrer 

Schweſtern aus der oberſten oder je 
zweiten Schic t haben die feine 
Nirgends auf Welt > 
biele J game —— reizboll a 
rauen Ivie Paris ui: 

io Diet Vernachläſſi 
chäbigkeit. Von jenem 

iehmen Burdicnitt, wie man 
aus amerifaniichen Gtädten 
it da feine Spur. 

$3 ift ja leider mit Paris Io ae: 
r bc mit vielen anderen fchd 


30 J wie 
auf der Welt. Sobald 


26 
Suchen 


mand aus der 


nen 

x 

Idee, der 
19 


ma ſo 
> 
q 


konnt 
— 


Die Börſe 


ſie einmal populärer wurden und als 
gute kommerzielle Unternehmungen 
ſich zeigten, haben ſie ihre Urſprüng— 


lichleit eingebüßt. Das war ſo mit 


ihrhunderte ihm 
vornehmen; 


in einem der kleinen 
stonditoreien oder im Magen j MU 2 
ſcheint und ſich 


ſcheint über 
ris 
Fremder hinſchauen kann, 
immer etwas, 

in verborgenen 
Zeit 
‚ade ernen neuen 


' an 16 


hinzieht. 
zug ode 
die 
durchfurcht. 


bohen Erbamier, 


die 


Der Invalidendom. 


die am 
ſtadt, i 
noch die 


in der vor vier Menſchenaltern 


'in Schlafrod und Pantoffeln 


ſen. 
Sein Herr lief inzwiſchen weiter 
rau⸗ 
yend um den Tiſch herum. 
Als der Diener endlich ipiel 


der bei 


tm eintrat, um da8 Fragebnig feiner 


Yeute | 
ben brauchen und febt fich zur | 


Million zu melden, ftubte der Graf 
wohl ein wenig, faßte ſich jedoch 
gleich wieder und ſchrieb ein Brief— 
chen an den Chef des Hofmarſchall 
amtes, durch das er ſeine Ankunft 


meldete und um ſchleunigſte Ueber 
ſendung der Einlaßkarte bat. 


Milliarden 
um Deren! 
Iparfamer Barifer | 
Sie haben den Trauerfrang ı: 
läuteien 


be 


Du 


„> 


„Lauf, jo Schnell du Fammft,“ 
Jabl er dann feinem Diener, 
twartejt jedenfalls auf YUntwort und 
bift damit foqleich wieder hier.“ 

Inziwilchen ertönte feierliche Mu: 
te von den Kirchtürme, alle Glocken 
und bie Straßen belebten 
fih mit Fubaanı und Gauipa 
aen, die fich alle nad) derfelben Rich: 


tung beweaten. 


alle 


bon den häufigen Wendungen im en 


der Grof im 
Sein Diener 
und die 


Ungeduldia ana 
immer auf und ab. 
fehrte und fehrte nicht zurüd, 
Seit veritrich. 

Der Grat jih die 
Zigarre an und begann ſeine 
merpromenade von neuem. 


zweite 
aim: 
Als er 


zündete 
zundele 


gen Raume ziemlich ſchwindelig ge: 


worden, erſchien endlich der Diener. 


geworden 


Verſprechen 


Ya du 
„AUN: 


ıl ip 


Der Herr 


teils we 


„Und ivas 


2 


Hofmarſcha 
ggefahren.“ 
iſt aus meinem Brief 
ihn mir mit dem 
ihn 


„Der Portier hat 


abgenommen, Sei— 


ner zu ſogleich nachauienden.“ 


tar 


| Die längſt ic 
muß 


Straße war lautloſe 
gerauſch 
zwei 
‚ten, und zivei Gaffeniunaeıt, 


einer 


aus dem War 
herauz,“ brummte Der 
„Sicherlich aber hat 
Seit gedanert. D 
jeden Augenblick hier 
Aber es verging wieder geraume 
zeit, und die Karte kam nit. 
Voller Ungeduld öfftete der Graf; 
das Fenfter und fah hinaus, Auf Der 
Stille auf das 
Treiben geſolgt; nur 
die miieinander i 


di 


„Mi 
nicht 


ı fomımt hier 
ii 

Graf. 
Karte 


u 


e8 


i 
ein. 


volle 
Kunde, 


uf sie machten, zeigten Th. 
Da erdröhnte 
nenſchuß. 
„Nu ſetzen fie die Krone uff,‘ 
der Knaben, 


„Schafsfopp, dat Dut Er alleene,“ 


entgeanete der andere. 


erſten 
folgte, 
Horizont hingelagerte Rieſen-, 


Zwingburg der Baſtille ſtand 


und in der heute über die Befreiung 


der ganzen Welt beraten wird. Viel 
leicht wird die Saat des ewigen Frie 
dens dort ausgeſäet werden, viel 
‚leicht werden der Menschheit aus den 

Beſchlüſſen, die dort gefaßt 
— Kämpfe erwachſen. Paris wird 
Paris bleiben. Wird immer ein we 
nig über — Dingen bleiben, wie die 
* ſo eliebte Figur des „Reſon 
neurs“ in den Theaterſtücken. Wird 
auch, wenn es empfindet und jauchzt, 
immer als Zufchauer neben sich und 
judenden Welt fteben. Mit jenem 
der auf dem Gelichtern 
Bewohner zu liegen 
luſtig zu machen 
welche glauben, Ba 
Irgendwo, wo kein 
iſt ja noch 
iſt eine Schatztammer 
Iidien, aus der von 
ſchöpft, um 
Anſtoß zu geben. 
Das iſt der Beruf von Paris. Erſt 
wenn man dieſen erkannt hat, verſteht 
man, warum ſein Zauber nie erliſcht, 
warum die Sthnſucht immer wieder 
mag ſie der Orient Expreß— 
rein Schnelldampfer erfüllen 


der den atlantiſchen Ozean 


der 
leiſen Spott, 
aller ſeiner 


die, 


zu kennen. 


zu Zeit einer der 


tönnen, 


Die Königs Heönnng. 


Der Graf M,, Inhabe reines jener 
die nur bei Krö— 
derartigen feierlichen 

Funktion treten, befand 

Familie im Jahre 

Reiſe noch Italien, 
Schweiz die Ein 

ladung erreichte, der Krönung des 

Königs Wilhelm J. in Köniasberg 

beizuwohnen. Er leiſtete ohne langes 

Beſinnen auf ſeine Reiſe Verzicht 

und machte ſich auf den weiten Weg 

nach Königsberg. 
Die Einladung war ihm zwar ſo— 
rt nach ihrem Eintreffen von ſei 
nem Landiibe aus nachgelandt wor: 
den, aber e3 vergingen Doch mebrere 

Iage, ebe fie in feine Hände kam; 

mit Mühe aelana es ihm, Königsberg 

noch alüclih am Abend vor der Krö 


nungen und 
Anläſſen in 
i mit ſeiner 
auf einer 

in der 


ſo 


nung zu erreichen. 


der r Zeitung las 
fmarſchallam 
ie Einlaßkarte 


in der 


Königsbe 
803 


In 
er die Anzeige des 
tes, daß niemand 
Zutritt Feierlichkeit 
chloßkirche geſtattet werden 
die zur Krönung Geladenen 
daher nicht verabſäumen, die fii 
bereitliegenden Karten rechtzeitig 
holen zu laſſen. 

Kaum hatte 
Morgen 


Schla 
angelegt und 
nae 


vae 
Hof 
h 
ohr 
der zur 


— 
— 
m 


der Graf am nächlten 
frod und Woniortein 
ſich die erſte Zigarre 
angezündet, ſo ließ er ſeinen Diener 
nach dem Hofmarſchallamt gehen 
und die Einlaßkarte abholen. Allzu 
früh mechte dies freilich nicht geſche 
hen ſein, denn der Graf war am 
Abend zuvor nicht nur ziemlich ſpät, 
ſondern auch recht ermüdet eingetrof: | 
fen. 


\ 


nigſlens 
lachen,“ 


Da wußte unſer 
was die Glocke geſchlagen. Als dem 
Kan ronenſchuß ein zweiter 
warf er wütend dus FFeniter |} 
su, beim dritten riß er dermaßen an 
ver itnael, daß er die Schmur in der 
Hand behielt. 
„Meine Stollegen 
100) 
er 


Würdenträger, 


J 


mich we— 
aus: 


erſtickter 


ſollen 
nicht ol 


ſprach 


Stimme. 


werden, | 


‚19 


ı Berfonen 
‚lem, 


vom 
ergebenſt 


in Königsberg während der Krönung 


Q 
d 


SCeutnant 


Dem 
fahl cr, 
aen, ſeinem 
hit und eingepa 


herbeiftiitzenden Kellner Lbe- 
fofort die Nehnuna zu brin 
Diener, einzupaden. Und 
beza cit war, reiſte 
er ab. 

In der mißmutigſten 
von Welt erreichte er ſeine Hei 
mat. Was könnte wohl auch verdrieß 
licher als große Opfer brir 
und feinen Zwech verfehlen? 

Als er endlich doch 
überwunden hatte und 
die Euche von der fomilchen 
‚u betrachten, ging ihm von dem 
Chef des Hofmarſchallamtes mac 
ſtehendes Schreiben zu: „Des Königs 


— 

der 
ſein 
ſein, 


ſeinen 
bereits anfing, 


Maieſtät haben die Herausgabe eines 
zu genehmigen ge⸗ 


Krönungsalbums 
ruht, in welches auch die 
phiſchen Abbildungen derjenigen 
aufgenommen werden ſol 
die zur Krönung eingeladen wa 
ren, Eure Exzellenz erſuche ich daher 
ganz ergebenſt, ſich gefälligſt in dem 
Koſtüm, welches Sie während des 
feierlichen Aktes getragen 
photoarapbieren und mir die diesfäl 
lige Photographie demnächit 
laſſen.“ 

„Das Vergnügen 


photogra 


haben, 


N > 1 * d E “ 
ſollen ſie Gaben! 

in 
Schlaf— 
Zigarre 


ſicht. Unverzüglich fuhr er 
nächſte Stadt und ließ ſich in 
rock und Pantoffeln, mit der 
im Munde, photographieren. 

Das Bildchen gab er dam 
nachſiehenden Zeilen auf die 
„Eurer Erzell hre ic 


mit 


aa 
Der 


ellenz mich, 
dem mir in dem gefälligen Schreiben 
20. d. M. zu erkennen gegebenen 
Wunſche gemäß, anbei mein potogra 
phiſches Bild in dem Koſtüme ganz 
zu überſenden, welches ich 
— habe.“ 

Das Erſtaunen 
es Hofmarſchalls 
enken. 

Es Erklärungen 
und gegeben, und aus den angeſtell— 
ten Nachforſchungen ging hervor, daß 
der Portier vergeſſen hatte, das frag— 
liche Briefchen an ſeinen Herrn zu be 
fördern. 

Schließ lich fand 
ihre Erledigung, daß Graf M. ſich 
ſchließlich doch noch in ſeiner Gala 
uniform photogravbieren ließ und 
ie’ Bild ein "te. 

So kam es, —M in 
Album ſich auch d 
mandem befindet, 
nung zwor etwas gehört, 
geſehen 


Seine er E T zellenz 
kann man ſich 


wurden perlangt 


dem fraglichen 
; Bild von Ne 
er von der Hrö 
aber nichts 


9 
* 
u 


bat, 
>+» 


Bärti ige Freuen. 


Ya 
IE 


su in 
eine jo 


— ar“ Is 
ESchnurrbar 


die brünet ten n 
füdlichen Länder: 
A Neiauna zur 
icklung, daß ſie ein 
darum beneiden könnte. 


lanntlich zeigen 
uen Del 


ien Ni 


'fichen Bart entiwideln, 


Zeiten geſchrieben. 
zählte von dem ſtattlichen Bart der 


fragte ſein Herr ungedul- 


nun 


Stimmung 


igen 
Jarır 
go | 


Seite |; 


nen 
Kies, 
daß 

zugehen 
übler Laune 
ze Bea im W it des 
vief unfer Graf mit jtraglendem Ge: | {IM alatt ı 


die Du 


Poſt: 


den Stolz des 


die Sache dadurch 


Der zarte, pikante Flaum, der oft— 


mals die ſchöne Oberlippe einer glut⸗ 
äugigen, ſchlanken Spanierin ziert 
mag in der Jugend ein Neiz mehr 
ſein, wären die ſpäteren Semeſter 
nicht, die dieſen Reiz zu einem ſtatt— 
der in Ver— 
bindung mit einer Baßſtimme es be— 
greiflich macht, weshalb dann „vom 
Mädchen reißt ſich ſtolz der Knabe“. 

Ueber den Frauenbart haben die 
Aer die dieſe Abnormität als 
Hypertrichoſis bezeiihnen, zu allen 
Hippotrates er— 


21 
die, 


Namilia und der Rhätula, ziveier 
verbeirateter Frauen, und im Jahre 
1702 veröffentlichte der Mediziner 
Sch unter dem Titel „De Femints 
barbatis“ ein hochgelahrtes Buch. Er 
berichtet, daß Margareta von Par— 
na, die Regentin der Niederlande, 
nicht nur ein Mannweib von männ— 
licher Kraft und Entſchloſſenheit 
war, ſondern zur Zierde auch einen 
'„ziemlichen Var Zu ber hiite- 
riſchen Margeteta paifen alfo die 
Worte fchlecht, die Goethe — Eg⸗ 
mont in den Mund legt: „Sie iſt ein 
Weib, guter Oranien, und die möch— 
len immer gern, daß ſich alles unter 
ihr ſanftes Joch gelaſſen miegte.“ 

Die im Jahre 1489 im Vılttich ge- 
borene Jungfrau Helena Antonia 
‚Hatte Schon in frühelter Jugend dei 
Itattlichen Voflbart, der ihr zu folcher 


* "ua. 


- ;Berühmheit verhalf, dah fie vom al- 


‘ler Welt abfonterfeit wurde. Ahre 
Iarmen Gftern fehenkten fie dem Bi- 
Ihof Ernit, einem bayrifchen Herzog, 
| jie jpäter der Erzherzogin Al— 
brecht adtrat. Helena Antonia hätte 
ein ſchönes, feines Geſicht, funkelnde 
ſchwarze Augen und gefiel beſonders 
durch ihr echt frauenhaftes Weſen, 
das mit ihrem langen kaſtanienbrau— 
nen Bart merkwürdig konkraſtierte. 
In einer alten Stuttgarter Kunſt— 
ſammlung befand ſich, wie Dithelm 
im Neckar-Antiquarium berichtet, das 
Bildnis einer 1587 porträtierten 
jungen Frau, der Barteilde Grätge., 
die durch ihren langen Bart berühmt 
Miſſon ſah in Bologna das 
Bild einer deutſchen Frau, die ſich 
wegen ihres ſtattlichen Bartes, der 
ihr bis auf den Gürtel ging, für Geld 
ſehen ließ. 
Die erſte Frau, die einen ſolchen 
 Eriwerbsziveig ergriff, war im Jahre 
527 eine Jizilifeke Riejin. Sie =. ſo 
Iaroß „als immer ein Niele, gience 
itber alle fange Männer noch ein: 
i&hle weit hinaus“. Wer fie Tehen 
"wollte, mußte einen Heller bezahlen. 
Die Augsburgerin Barbara Urslerin 
war „am Leibe viel behaart und hatte 
einen gelben wollenweichen Bart, der 
ihr bis an den Gürtel reichte”, Tie 
Urslerin ließ ſich Mitte des 17. Jayr 
hunderts in Deutſchland, Frankreich 
und Italien für Geld ſehen. 
JD berichtet von einer Frau, 
| 


Ä 
ir 
vi 


tour. 


Debay 

er Königin der bärtigen Frauen, 
ie 1774 in Paris gezeigt wurde. Die 

Frau befaß nicht —9 einen art, 

der einen Landsknecht hätte zur Ver— 
zweiflung bringen können, ſondern 

hr ganzes Geſicht war mit fo Dich 


Sn 
1% 

in? 
b 


Iten Haaren befebt, daß man ihr ve 


Namen „Bärenkopf” gab, ein Pau 
der n da3 fogenannte „Bären Weiß“ 
erinnert, tas vor etlihen Jahren 
Kaſtans Panoptifum in Berlin ge: 
seat wurde. 

Die Heterogonie, wie man aud; die 
Iabrorme Behaarung beim meiblichen 
Geſchlecht nennt, hat nach Buſchans 
„Menſchenkunde“ die Eigentümlich 
eit, daß, im Gegenſatz zum Män 
Inerbart, der Backenbart bei Frauen 

richt die vor dem Ohre gel egene Ge- 
ſichtspartie in Mitleidenſchaft Fieht. 
Wie Bartels 5 herporhebt, dedt ſicht der 

Ausbreitungsbezirt des Frauen 
tes bau ptiächlich mit dem des —— 
Kaumuskels. 

— — 
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Hahn und Henne. 


Mohammed ſtand in dem tlei— 
Hof, der ſein Haus umſchloß, 
und warf mit den Füßen den bunten 
welcher den Boden bedeckte, 
durcheinander. Jeder konnte ſehen, 
Ali RNohammed ſehr übler 
Laune war. 

Aber warum war Ali Mohammed 
? Er war Oberaufſeher 
Zultans: wenn er 
rch die Gaſſen ging, rief en ibn 
die ichmeiipelbafteiten Worte zu: er 
beſaß das hübſcheſte aller Säuier, 
Sas edelite aller Pierde, die Foitbar- 
iten aller Waffen md die reizendite 
aller Frauen. 

Er ſah finſier 


sth 


ı Sinnmel empor 
und bemerkte gar nicht, dak der Hof- 
bahn, der, von ſeinem Harem ge— 
folgt, herangekommen war, nun dem 
Kuchen, de in der Hand hielt, 
zärtliche Blicke zuwarf; erſt ein miß— 
ſungener Verſuch, ihn zu rauben, 
machte Ali Mohammed aufmerk— 
ſam. Aber anſtatt dem Kecken zu 
zürnen, begann er den Kuchen zu 
rlriimmeln und die Stitde den Sul 
nern vorzuwerjfen. Und er freute ſich 
über die Gier der Hennen und über 
Hahnes, der nun ab— 
und nicht ein einziges 


44 


if} 
m ul 


jeit> fand 


Mal Verlangen nad einer der Kru— 


Modanı- 
Stück ab 


men zeigte. Da brach Ali 
med ein beſonders ſchönes 
und warf es dem Hahn zu. 
tat einen Blick rings um 
den Kovf auf die Seite, 
heugte den Hals nieder und erhaſchte 
das Stück. Da ſchoß wie der Blitz 
eine ganz kleine, weiße Henne herbei, 
ſyrang ihrem dreimal ſo großen 
Gebieter und Herrn empor und 
hackte mit dem Schnabel nach ihm. 
Hahn Ali Mohammed 
kaum ſeinen Augen — ließ 
den Biſſen fahren, breite te jeine Alii- 
sol aus nnd lief md Fatterte und 
rannte davon. 

Da flog es wie Sonnenſchein über 
Ali Mohammeds Angeſicht. „Allahb 
iſt groß!“ ſprach er, wandte ſich und 
ging zurück zu ſeiner Frau 


Dieſer 
ſich, legte 


an 





 Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 15. Dezember 1918. 
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EL LT ER REEL IT| Die Selelihat d des J—— jeder — berheitateten Tochter nad) mt 


° .. = . — den andern ins Reden zu brin- 7 riger kinderloſer Ehe ein kleines m Re i dor ode 
2 IE ] ch onmne 43 (1 t h J. gen. Rudi hatte fein Vergnügen, | Die Mutter, ı Mäbdel angelommen fei. Die ftrah- em ce r 2 io . 
—— wenn Jonathan von ſeinen vielen lende Großmutter, eine ſehr lebhafte 
— Arbeiten erzählte und wie er beute | Skizze von Ber Rittweger. | Dame, fonnte nicht genug ihr Glüd 
Frener Novelette von Emil Rechert. wieder um —8 aus dem Bett ge— 


} 
| 
—XXX ſchildern. ihre Dankbarkeit, daß das | 

ſprungen war. Nein, wie ſich manche iteignis gut vorübergegangen war. | 
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Leute ihr Leben errichten! Als ob es Charlotte von Hagen war allein. Norgen wollte fie zu ihren Kindern 
Erwachen. wenn es — Land ſchielt. a, Puchhalter, | nicht genug wärs, daß es einem die | Sie ging ruhelos in ihren Simmern reifen, um fich des erften Enfelchens 
noch grau war, dachte er das var eine Stellung für ihm. Eine andern verfalzen, felher To gegen fig din und her, vom einem ins andre. |zu freuen. Sie würde bi über bie 
einen Augendlid daran, !Stelluna, die ins Erſtaunliche ſich wüten — zu komiſch! Ihre Hände hatte ſie feſt ineinander- Taufe dortbleiben. Deshalb habe 
Aber dann verbeſſern kann. Ein Buchhalter; Aber noch mehr Vergnügen zog | gefebtungen und auf ihrem Antliß | fie ihrer lieben Frau von Hagen doc) 
Kopfes, aufitann feinem Chef olles werden, aber; Xomathan aus vielen Unterhaltungs. || lag eiy müder, trauriger Ausdrud. noch) Lebervohl jagen wollen, Bon 
dem die iöniten Saare ſich aufbau- er kann ſich auch Felber etablieren. Schon weil Rudi weit mehr zu er: Diefe Stunde zwiſchen Licht und 5 Hans Georg war bei dieſem Beſuch 
ten, vor ihm empor, und eine kurze O, es waren gediegene Träume, die zhlen halte. Immer Liebesabenteuer, | Dunfel war fo fohwer zu überftehen. mit feinem Wort die Rede geweſen. 
Meditation begann. „Jonathan,“ Herr Konathan in feiner Maienzeit | merkwürdige Zufälle, die Romantit | Aber wenn man fon beim erjten | Frau Charlotte hatte fih gewaltfam 
jagte es in ibm, „liebit du diele Per- | träumte. der Straße. Rudi liebte in allen | Dümmern das Licht andrehte, dann | heherrfchen müffen, um nicht laut 
fon?“ „Ach, mein Gott!" antwortete | Au2 der Kommisjchaft mußte er Richtungen der Stadt. Jonathan wurde der Abend gar zu lang. Und |aufzufchreien vor Jammer. Grit! 
er mit einem Geufzer. „So, dann Heraus. Er fonnte jich manchmal achte immer zweifach: ausivendia, |!venn die Nächte wenig Schlaf brin: Inachdem die mit meuem Reichtum | 
tteh jhön auf und hinein ins Tage |Eaficı, nur weil er ein Nommis wor, | weil fie oft wirklich aar zu brolig jagen, dehnt fich die Zeit bis zum i@efegnete fie verlafjen, konnte ie 
wert, ins Schaffen und Rennen! — !ivenit au eriter, Was tft ein Kom waren, Diele vom Straßen zaune ge Morgen unabſehbar. Ach, und der | jich ausmweinen. Und bann, nad) d Der 
Soll fie vielleicht einmaf hungern an mis? Ein Menfh, der zu der ſchönen brochenen Romone: noch mehr lachte | Morgen ‚Drachte nach fturzer Rube jerfien Erregung, dachte fie, zum er 
deinem Tiſch? Oder vielmehr—darfſt Kathi die Nugen nicht erbeden darf. er aber inmendia in fich hinein, Was | tur wieder bas alte Leid! Die teil: ſtenmal ſeit langer Zeit, ſehnſüchtig 
du überhaupt die Augen zu ihr auf- Ein Kommis darf höchſtens eine ez für Menſchen gibt! Das leßt und nehmenden Beſuche der Freundinnen jan ihr frühverftorbenes Töchterchen. 
heben, jo lange du ein Kommis biit?“ | Liebfehaft mil einem inferioren We fprinat in derMelt herum und isipelt ‚und Bekannten waren nad) und nad) | INur ein halbes Jahr hatte fie eg be- 
Und er jprana auf und das Schaf: fen anbinden, aber en jotchen wollte und hat fünfzig Gulden monatlich, | Tpärlier geivorden. Frau Charlotte |jeffen. E& war t zwei Jahre jünger ala 
ven und Rennen beganır. Er war An Herr Jonathan ſchon in jener Zeit zeinen Chraeiz und denkt mit fei inem ‚entbehrte diefe VBefuche, denn fie Hang Georg ne und ed war in 
geitellter in einem aroßen Gejchäfte; nichts willen, als er die chöne Kathi Gedanken, ſich eine ernite Stellung ‚wurde nicht müde, bon ihrem Hans einem furchtbar heißen Sommer dem 
den Gedanten, Kathi heimzuführen, |moch nicht fannte. Er hatte ni Nisu Schaffen, Da fühlte Sonatdan fei:  Geora zu fprechen, immer wieder alle | Yo gefürchteten Brechburchfall zum | 
hegte er wie eine föltliche Anoipe, die Ton gefunden, mit Mädchen zu Ipre: ; ne acıze Höhe, E Einzelheiten: feines jähen Iodes zu "Opfer aefallen. Sie hatte das Kleine 
einst aufgeben und jein Datein mit Ber mit Mädchen nämlich, die man Sfper heute gingen beide ſtill neben- ſchildern. Wie er noch am Morgen | seien bitter beiveint, aber die Zeit 
Duft erfüllen jollte. Es war feine ‚nicht heiraten will. Er hätte einem einander. Jonathan ftand zu nahe an |borbeigeritten inar und ihr einen Hatte die Wunde vernarben iaffen. 
Boelie, aber eine Poefie mit fehmeren | Mäpchen nie etinns anderes zu Tagen feinem Ziele. Jhn beichäftigten Tehr | Öruß ans Yenfter geiwinft hatte, fir: |&in paar Jahr darauf wurde Frau 
lichten. aehabt, als einen Heiratsanrta 3 


4 


gu ernſte Dinge. Die Werbung, die Le , licher Öewohnbeit nach. Ehe er aufs Charlotte Witwe und verlor in dem 
Dagegen Rudi, ſein Geſchäftslol- machen. Er gina mandmal auf der bensrerſicherung, der Fuß, worauf er Büro ging, machte er einen raſchen viel älteren Gatten ihren treueſten 
ege, das war ein Leickter, dem wie- Waſſe abſichtlich hinter er verlieb ſein — ihr Leben einrichten wollte, Ritt, bei jedem Wetter faſt, und der Freund. Nicht unbegtoingliche Liebe 
serum nur jegliche Poelie fehlte, iwie ten PBaor, um etivas zu lernen, aber nie Erziehung der Kinder. ‘a, das | führte ihn ftet3 bei der Mutter bor- |baite fie zu ihm Hingezogen, nur ein 
yonathan fand. Rupi empfand dei’ ck war ihm, ale ch er cine —* Leben iſt ſchwer. Gelingt eine Sache, iber. Zwei Stunden nach biefem leh= |tiefeg Mertrauen und der Wunich, 
yäufigen Gelbmangel drüdender. | Sprade börie, die er fi nie aneig- ſo bedeutet das nur, daß jetzt neue ten Gruß hatte man ihn braußen in ihren Eltern mandhe Sorge erleich 
Sie waren troß dieier Verjchieden- ‚nen wiirde. Er war überhaupt ein Schtwierigterien fommen. Man he- der Heide mit gebrochener Wirbel: tern zu können. Der Vater hatte früh 
geit gute Freunde, Jeder ergögte ſich ungelenker Menſch; der Heine Laden | Fommt auch einen ſchweren Kopf da- ſäule tot neben ſeinem Pferd ge ſeinen Abſchied als Offizier nehme 
am andern ungemein; jedem w 


t> 
ar dei |pu * ve übertraf 5n an Weltkennt- pon; und er war froh, daß heute auch funden. müſſen. Die Liebe zum Mann war 

andere eine Treinde Welt, uber Die nis, di e übrio en Kom mis — Rudi ſchwieg. Sollte den auch das zu fie das Dur chgeſproch en überhaupt in Frau Charlottes Reben | 
man häufig nachbenfeit fonnte. Jona ihn darin aber um Klafterlänge, und ſhHwere Leben drücken? yalte, Dann erzählie Yrau Charlotte fange fein fo mafgebenter Traktor 
than war dabei immer auf jeiner |gur Mubi, ber jede einiretende Kundin — * Morgen ift Sonntag, gewiß, | taufeı & fleine Ziige und Erlebniffe | geiveien tsie die zum Kind. Und ganz | 
Hut. Er mußte, bab man ._ init Treffſicherheit abſchätzte. An ſei .Aber was wird das qaus Hans —E Kindheit, aus der defſonders die zu ihrem Sohn, für 
Nögel n wie Rudi ei gentlich anı beiten | ner ‚ Derbeugu ig konnte man ihren für ein Sonntag werden, wenn man Studentenzeit, aus dem letzten wer ‚De nr Sie nun unget teilt lebte, tt dem 
aus dem Wege aina. Gines Tages fo stalen Ra ing abmeſſen. Jonothon an dieſem verwünſchten Monatsende lichen Zuſammenleben, ſeit er als fie völlig aufging. Während die 
mußte die Geſchichte umwerfen. Man für eine eintretende VBrobiet- in manniofıcem Kleingeld faum ei Hilfsarbeiter im Miniſterium des Inne. Großmutter in lebhafter Meite 
ra tehen. So verfolgte er —* 1, die ihren —— ein nen Gulden in der Taſche weiß; Innern — wurde. Alles ae ihr Glüd ausftrömte, wars Frau) Me, 9047. Pet biefer Binterjade 'Strogen und Umfchlag find aus einem! Nr. 941. Der Rüden biefes-50 
er Laufſbahn — er uſte, un — feine Dame immer wenn man ſeine Zehn- und Zwan- les hatte er mit der Mutter geteilt, Eharloten eingefallen, daß ihr eige wird der lofe Schoßteil an den Stid 6 Zoll langen Wintermantels, für den 
Ben rd Iner atafttopfe- |denjelben Bückling zigkreuzerſtücke vom häufigen An- jede Falte feines Herzens hatte vor nes ——— Zochterchen jetzt auliegenden obern Zeil angefä tel; “Größe 26 er ert 2; NYarba 27 auch das Mufter von 46 Zoll Ränge 
Er nahm td igens vor, dann fei ur —* b des Geſch jäftes mit Di ſchauen ſchon perſönlich mit jedem |thr offen gelegen, und fie war fo ſtolz ungefäht ſo alt ſein würde wie die für den Kragen Yisge Bun Pi ge ri — — | ea if 8 * — 
m — J bene Hier m Ait fbrehen, god er DD and |plectshen fennt. Un einem Wochentag |geivefen, micht nut ſeipe Putter, ſon— (junge Mutter. Rum mußte fie ſich bei. Die Hermel find lang und mit 19, Yard 40 od und für Ara- lichen oder Quetfchfalten abgefertigt 
„en, agte er ſich — erde ſi der auf. Es war auch, wie ae] agt, wirk freilich —— man Geld höchſtens dern zug leich ſeine beſte Freundin zu‘; allein mit ihren Gedanlen. fortwäh— Manſchelt ten absefert; 1t. Dan Schi 2 . * ur km . ı N rh | erben no Kragen tonn ie 
nicht johabenfroh Fein; ich weiß, Le Tier eine Gefahr, er hätte auf einmal zum Slim ern. Man fpeijt bei ber ‚fein, bor der er fein Geheimnis hatte. |vend vorftellen, dak Margret, Iebte | die ade mit einer Meihe ee 1 Zn en = —— —— hochfchlagen. XIraenbeiit ſchweres 
ſtimmt. ich werde erſch reden, wenn iq einen Seiratantrag gemacht, wer hieben x Mutter: n einem Mochentage | Wenn fie bon jungen Männern hörte, |fie, verheiratet fein, Kinder hen! por in der Mitte Die q 2 re ee | Material eignet fi6) zur — 
eines Tages hören verde, ah ——. |immer } e aeweien wäre — aus dit es Jeicht, nichts zu brauchen, man daß fie Schulden machten und Lie- Tönnie! Wie herrlich das wäre! En— trägt am Rüden 33 * Yange I il, * BE — ig Be . je * 
Was er höre n ſollte, wußie er nich — r * in * an Geſprächsſtoff und fg gar nicht dazu. Aber am beshändel unter ihrem Stand pfleg kel, eine Zukunft, eine Wiederholung, Sröhe 36 erfo — 37% Yards 365 aueh muster Kr. 20] 4. 8 ro⸗ Zoll ober 336 Hard⸗ 54 Dot —— 
beſti immt, ab h das dann. —J ihn als ine ernften onntac will Ba5 Gel) aua der ‚ten, dan m var fie ſtolz und ſelig, daß ! eine Fortſetzung gleichſam der eige Zoll Ze 25 Yan — 4 or breites per. vb D,5 44 Sol! Br uſtweit Yard ans 8 Zoll bei 
nn — meet MUT 7 | Menichen bas Hei —— ed Iehr aſche, un Klimr Bun. allein > * — en —— a | nn ne _ — Material. ae 2 e- .Rr. 9023. Dunkles ai für | jeg Material, Bei A, Zoll Länge 1, 
Kopffchi in nblichfte erg Eee u. | PORIR NOERL. IREINDEIEREE KOOMSERDE, | DR a en De Te it 29 ohre alt bei jenem) Schnittmuſier Nr. 9047. 7 Grö- dieſe Bluſe gibt eine gute Zufam- | Yard weniger. 5 
: — — — Date ET I periviinichies Leben. IRB WE SEWOE« DEE: VERMIEDEN DON Tode Sp früh heirateten die jungen | Ben. 26 bei 44 Zoll Bruftiweite und menjlellung mit einem Atlaskleid Schnitimufter Nr. 9041. 6 Grö- 
jeiner jchlimmen rt ———— —— Geſchlechtes, das am in Biel fiel auf den nadhdenf der Beruf und die piefen geſellſchaft— Männer aus den höheren Kreiſen fir} junge Mm äbdhen im Auer von 16, bon eniiprecgender Schattierung und hen. 26 biß 42 Zoll Brufiweite und 
vergnügt auf dem FXadentiche jaß ja im Grunde keineswegs rhaßt Yich  einberichreitenden € n. lichen Anforderungen, die man an | felten. Aber Margret, mit 27 hätte und 18 Sabren My einer Weite aus gemuiterter Seide: | für junge Mädchen im Alter von 16 
und eine Zigarette ſchmauchte. J war, bemächtigen molte, ‚Rönnteit dir mir nicht für morgen jihn ftellte, übrig ließ, Hatte er der fie lanajt Mann und Kinder haben — ben * « X — — 

suft To jah Rudi auch an Dielen; Aber als er die ſchöne Kathi ken- fünf Gulden leihen?“ fragte er ihn. Mutter gewidmet, die ihrer Neigu ug können. Ach, warum ihr alles ge Nr. 9014. Die 


D 
- 


— Kragen kann man dann aus und 18 Jahren. 
EN a 39 Are Dieſe Bluſe wird vorn weißem Ätlas anfertigen. 
jHönen Samftagnahmitiag und Di nen lernte, wußte er erſt A warur Aber er fam Ihlett an. Jonathan nach ganz zurüdgezogen Tebte. Alllzauft, warum blieb ihr nur bie |übereinambergeichlagen, die langen | Grühe 36 erfordert 2 VYards 36 (rät 
den Rücken verächtlich der Ladentür er keine mehr anſab. Die Ehe war war in den ſchwerſten Gedan- das erzählte fie in beredten Worten | Wusficht auf ein troftlos einjames | Enden werden auf dem Rüden | Soll oder 1%, Yar | — 
3 ne mebr anjab. Die Ehe war war c n den ſchwerſten Gede BIS un ö r Im ge: | Zoll oder 1%, Yard 40 Zoll oder Nummer geyer Ginfendung von 10 
sugeiehrt. Er Tier jeine Beine in den jeßt nicht mehr der Strand, zu dem ken. 3 Leben fchien ibm fo ernit ‚ihren Befucherinnen, aber die famen, | Alter? Nein, fie konnte dies unge: | Enotet oder man kam, bei Ichlanter 11. Yard 44 Doll bre oites Material Cents zu beziehen durch die „Mode- 
dübſchen, er ten Sommerhs ei idir feine Gemütsart i in wie nie. Er — d vor dem Ziel aber wie geſagt, nur noch ſelten. Ach, ſie wiſſe Dämmerlicht nicht länger er— Fig ur, eine fogenammte Schmetter- Erd 1’ Yard 3 Roll breites Futter. abteilung” der „bendpoit‘, 223 Weit 
ſchlenlern und betrachtete ned |hänanis Bintrieb. öffnete ih es war noch jo viel zu tun. Was iſt warens wohl müde, immer dasfelde | tragen. Sie fing an, fi zu fürchten, | lings-Schleife binden. Die Aermel! Sknitmuiter Nr. 9092, ; | * u —5* 
ſeine grauen wen Schubfi pitzen. ut pföglich wie ein lade: — ea vor gewiß auf dieſer Melt? Nichts, aldızu hören! md fie fonnte doch von vor ihren Gedanfen, vor der Stille, | bejekt man mit breiten Manfchetten. | hei. 26 bie 44 Zoll Bruitiweite. u ——— “ außgefteikt a 2 
er BON d —* 2 dachte er ſicher: ihm. Und darum entſchloß er ſich, daß Rudi mor gen die fünf Gulden nichts anderem fprechen, fie halle die fie umgab, ver den Schatten, die — — — — — n 
U alsbald feine Anftalten zu treffen. hinausiverfen wird. Ja freilich, den Ifür nichts weiter ntereffe. Alles, |pie Straßenlaternen an die Wänbe a 
sn . Er nabm ein noch iiberlegtere3 ımbd |< Leihtiinn noch fördern! Sie gingen | was ihr da3 Leben lebenswert ge- ihres Zimmers warfen. Ein Druck, —5— Hans Georg hat mir Studen— ihrer Ha ndiaſche, eine Amateurpho— freudiger Naiur. Es würde manches 
J Siellungen gleicher Ruhe würdigeres Weſen an, um ſchon den !miürrifch auseinander. | macht, hatte fie mit Hans Georg | und das elettriiche Licht ftrahlte auf. ieniteder borgefunaen, eine ganze tographie. Frau Charlotte erblicte | Peinliche zu überwinden geben. Richt 
bin, denn die Sailon jtand por ihrem | tünfli aen Mann von tüchtiger Stel ber em Montog famen beide fee: verloren. Eine gute, nabe Betannte Frau Charlotte ſetzte ſich in den Seſ Menge. Und dann, dann hab' ich's in ihren Sohn neben dem Mädchen, alle, die ihr nabeitanden, würden 
Ende, und ein Gähnen chen Dura; | yyy ahnen zu lalfen. Er kleidete fich | Yesıne ronügt ins Gefäft. Und am |iwar aber heute doch bei ihr geiwelen, jfet am Kamin, nahm ein Buch vom ver Heilung aelefen, Ivie er birime md fie hatten das Kind zwilchen | Verftändnis für ihr Handeln haben, 
bie weiten Verfauferäume zu ziehen, immer ganz bunfel und tra ſogar Abend wollte jeder erzählen. Keiner) — — Tiſchchen und blätterte eine Weile. glückt iſt. Das war ſchrecklich. Und ſich. Da war kein Zweifel mehr mög- aber ſie wollte nicht danach fragen. 
Auf den Seidendänbern en bie ‚an Wochentagen, wenn er ji Abends Härte dem andern recbt zu. Leber; TTIIXRC = nn Aber bald Iegte fie’s wieder ven. Sie ih hab ein aaunzes Vierteljahr lang ilich. Tief erfchüttert betrachtete fir Das waren alles Aeußerlichkeiten, 
Strablen der Juniſonne. u fpärliche Zeit zu einem Spas ſiergang dachte nur an ſich und an den geſtri —— —— Wiener Kin ie Bar noch nicht fo weit, aus Büchern 1o wo. getragen = bin nirgends | die Gruppe und hörte faum, toie die nicht ins Gewicht fielen. Ahr Da- 
gen iwirbelten.... „eben — — — nahm. einen Zylinder, auch wenn er gen Sonntag. der nict. ſauch nur den kargen Trank kurzen dbingegangen, das önnen Sie mir Gertrud Römer ſagte: „Es iſt in der ſein hatte doch nun wieder Zweck und 
ne Herren, jo hab’ ich's gerne, nur die Saite hinüber ging, um zivei,  Somathan hatte Nachmittags Sa: |, Erit am Samstag erinnerte er N | Bergeffens ichöpfen zu können. Ahr glauben.“ Das Mädchen hielt einen | Sommerfriice aemacht, Hans Georg | Biel. Und Frau Ghariote ar 
tlärte jegt Rudi in bie feier BR Gläſer zu trinken. this Gliern beſucht. Kathi ſelbſt war wieder an Jonathan, halb reuig. Der —— Leid ſtand trennend zwiſchen Augenblid inne und fuhr dann fort: hatte uns bei feinem fehlen Urlaub | afüclich, dak Hans Georg nicht das 
Stille, „von mir aus brauae DT® And nicht nur äußerlich unterichieb | nicht zu Haufe, aber bag ftörte nicht, |Batte ihm jo sutbergig ausgeholfen. |ihr und den gedrndten Werten, Nun |» sd DA mich ja nun mit meinen 14 Xage in den Harz fommen | Xdealbild qeiveien, das fie in ihm ge- 
Geſchäft das ganze Jahr nicht fd el- 'er fich von alfen: er arbeitete bis zum im & jenenteil, Beim Kaffee iparen | Heute war der Erjte, und er zahlte ſchel ite e8 draußen, und nad einer | Ansprüchen an die Obervormund- laſſen —“ 
ler zu gehen. Nur das Neujahrgeld Zerbrechen auf ſein Ziel los. Torte aefallen, aus denen jamt dem ihm mit vielen Dankſprüchen das | Minute meldete dad Zimmermäd- | 'aft wenden können, Aber ich wolit' 
tollte größer fein” 8 us. Denn ver ein Weſen wie Kathi geitrigen Gefprädy mit dem Chef jich ‚Darleben zurüd. Uber es drängte jhen, dat eine junge Frau die guä— richt Jagen, wer der Vater meines | 
Man fieht, em IWlaftıger Mob! ninzutreten, hätte man doch, obite ar ; Yonathan eim Föftlires Lieb zufams ihn, feine Ertenntni is noch beſonders dige Frau zu ſprechen wünſche. „Sie Kindes iſt, ich wollt's nicht, denn ſag übrle gen. &3 ift mir fo überra — — 
war dos nicht. der an einem warmen anſehnlichen Dingen ein gediegenes ee zu zeigen. Für morgen hatte er mit nat einen Heinen Jungen bei fich““ Hans Georg hatie mir oft gelant, — — — — Zelbſtvertändlich 
Junitage ans eng Es Ruggrat zu befihen, nicht wagen Und Rudi? Der hatte ſich Nach- ſeiner Geliebten einen Ausflug ver⸗ fehte ſie hinzu, und dann: „Es iſt ſeine Mutter dürfe und dürfe nichts nach — Morten 3 u ’ * au 
wer an biefem Nachmitiag eire dürfen. Die war meht für den eriten mittand suerit „Sultanzigaretten“ |abvedet. Er Iud Jonathan ein, teil- * Dame.“ von unſerem Verhältnis erfahren. Er I — — MD TASTE König Ludwig XIV. Taß eines 
Idylle von Vof, in bie Kon . ion? „beiten. Dr mıuhte einer etwas fein, aelauft, Die find nicht teuer; freilich, |äunedinen. Der war dabei, wollte fie | „Wie heißt fie? Hat fie ihren Na dat Sie fehr Tieb aehabt, anädise |? J REN Abends in der Oper, ala ihm geriel- 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
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en jeher, Sondern ein junger Menlch 
„Laifen Sie mih eine Weile al: mit warmen Sinnen. Denn diefem 
fein, Fräulein, ii’ muß mir das al- | Menfchentum dankte fie ihren Entel. 


Granche überſetzt. Da trot leiſe eiwas haben. Er beſaß etwas Geld; der Sulian würde fie nie rauchen. ‚aber erft gegen Abend treffen. Vorher !.men nicht genannt ?” gt u, und er bat mir oft von Xhnen |, „Bübren Cie das Fräulein und |det wurde, ber erite Tenorift jet frant 
ie Ti, die ins Monter Führt te, Ion mußte er noch etivas fein, datın per Rudi tmurde, als er die erfte an- hatte er zu tun. Man hat immer eis |" Hein, fie wollte ihn nur der and. |erzählt. Uber das ift ja — Seinen ind Ebzimmer. Als ſie geworden, als die Vorſtellung begin⸗ 
Hert Jonathan — ſollte die Reiſe ins Glück beginnen. brannte, ſtolz und begehrlich wie ein !nige gg an feinem Slüd | pigen Fra ſelbſt ſagen.“ daß die vornehmen Herren ihren PRIOR POS m. —— En . rolle, u. —* u —5 * 
Schon angeſtellt als SU“ Mein, noch eine beſſere Wohnung Sulton. Much unternegmend,. Er zu machen. Aber dann kann man ſich „Gewiß ein Bittende. Fragen Sie, Müttern von ſolchen — ſolchen Lieb— — bes Bild, faltete die Hande Rolle einer „Chpritten zu übertragen. 
halter?“ fragte ihn Hub i das mußie er fi nehmen. Er war jebt ihatte anfangs zu Haufe bleiben wol- ja dieſes Eintagsffiegenglüd, zu deis jok’es fi um eine Unterftüßung ſchaften michts fagen. Um die Weit | 3 »er ihrem Herzen umd Jah lange | Der junge Mann fing am zu fingen 
Gäbnen im Seich äfte machte mo —* gar zu einfach eingerichtet. Und viel- ſen. Aber dann var er juſt auäͤgegan- ſen Gründung er mitgeholfen hatte, hondeli“ — nicht hätt' ich da die Gerichte hin + ur Cohn auf und ſprach ‚u tb: und wurde trafttg aus aepfffen, 
tan einem allgemeinen Lächeln Plap. | Teich: au ch noch ſich verfichern laffen. gen. Kann man denn ohne Geld ‚einmal aus ber Nähe anfeben, fchon| Paz dacht? ich auch icon, aber fie [einmifchen mögen.“ Frau pon Hagen „NS Veorg, mein Junge, mein fie Ohne bie Fallung zu verliere n, warf 
Man wurte, warum Jonathan Dann aber wollte er, fo neiwnppnet nichts erleden? Der Zufall ift doch jun folge Vergleiche zu ziehen, Sm | ante, e8 wäre etwas anderes, Und atmete tief auf umd ftieß heraus: der, wenn auch weh tut, daß ditjer einen erniten Blid in ba3 Par- 
einiger Zeit Tich beitändig im Non: umd gerüftet, vor fie umd ihre Eltern 'pas ınahre Salz des Lebens. ‚runde war e& jo Rudi auch viel lies fie miife durchaus Frau don Hi ıgen |„ DAS war ja fehr rüctichtsooll von JR alfes mit beiner Mutter geteilt |terre und fagte: „Meine zn 
‘or zu tum machte Xeden 2 ich | Wenn man Rudi alauben durite, ber. Und man beichloß, fich um fieben ! elbft Tprechen.” ihnen!“ bat, ich zürne bit nicht t. Und aud) begreife Sie nicht. Es iſt doch eldit- 
lief er hinein, um elivas zu Bi dahin fprach er nur mandmal patte man noch nie ein fo liebensiwür- Uhr Abends auf der „Rohrerhütte” „Dann Iaffen Sie fie eintreten.) „Ach Gott, Sie find doc feine u Be ze On “ —JJ — — 
rt wollte dat in bit Auen anf eine Mierkeiliunbe ein. |higes Geichönf aeichen. wie das zu treffen. Ahern * Kind folf draußen warten. | Mutter. Und fo lieb tie ben Hand | —* — 5 or hat bit Sue |achthundert Franlen feine Gtimme 
: für das Gejaäft 3 jeis Die Qeuie wohnten neben feinem Mädchen war, das er geftern an der) Mm Sonntag Abend fat Jonathan |Mehmen Sie's mit in die Küche und Georg werd’ ich nie inieder einen a5 an a fieben I Bi nn 9 
ıd fein Kenntniſſe, — Saufe da draußen, wo Wien aufhört Pie ihrer zz. angefprochen sufrieben an einem Tiſche im Grü— geben Sie ihm ein paar Cakes und Mann haben, und ich hatt' ja er eg Me foil mein Mlter! "Ss kum heffatichte Yan: die 
zein Bolten war mie der Der |eine groe Stadt zır fein, wo Tich die Hatte, Er fchwärmte, und ala er auf nen. Er hatte den Nachmittag aus | sinen Apfel.” Inoch zu leben fiir micyAnd dem lei: | for mo hen . RR = publitum Seil asıajte KO. . 
andern bier Hinter bem ag Nachbarn um einander fümmern, fich J— Gipfel feiner Begeiſterung war, genützt und ſah heiteren Auges die ad kurzer Zeit trat eine junge, nen. Hans Georg gab mir immer U aa PER cl a  Getiteögegenivart bed Sänger?, Mt 
tifch, aber feine — tion war drin tennen und meijtens auch betannt dat er Jonathan abermals um fünf Leute umher an. So ſeine bürgerliz |jepr hübfehe Perfon ein, einfach, aber viel, daß ich's“ nicht verbrauden | ze. und elaftiih, wie lange ber König en ihm zehntau⸗ 
im Kontor. Int anonaten TR werden. Um liebſten ſprach Jonathan Gulden. Er hoffte Gegenliebe gefuns be Wohlhabenheit auszubreiten un \nett gekleidet. Sie blieb nach Höf>|Tonnte, und ic) arbeitete auch für |10 8 ing frau Charlotte durch den ſend Frauten mit —— 
dierte er ganz für mit dem Alten, einem Penſionierten. den zu haben um feiner ſelbſt willen, ter den billigenden Blicken der Nach- lichem Gruß in ſichtlicherVerl egenheit ein Weißwarengeſchäft. Aber jeht, nftoßenden Raum ins Epzimmer. es ſei guch ſeinerſeits ſelbſtverſtänd 
tesfrüh und an äten 2 fi %o tem er die Penſion bezog, nicht wegen feiner glänzenden Ein darn, das gefiel ihm. Jetzt Jah erian der Tür ſtehen. Frau Charlotie ſehen Sie, gnädige Frau, ein Kind ünd ſtand vor einem ungefähr drei- lich, daß er für ſeine Vertretung ent- 
möglichen Merkantilw iffen *8— — die ganze Gaſſe nicht heraus- künfte. Aber er wollie ihr doch etwas freilich noch allein, aber er malte ſich tagte: „Sie wünſchen mich zu ſpre ‚allein aufziehen, ohne Vater, das iit jährigen Bübchen mit dunklen Augen ſprechend belohnt werde. 
Uebrigens Iornien ihn olle trotz- bringen. ichenfen. Diele törihten Liebt haber | eine nabe Sulunft aus, und er blidte | ken, Frau wie ilt Ihr Name?” doch ſehr ſchwer, und nun ſchrieb und Fury vderjihnittenem, dunklem 2 RER BELEG, 
dem aut leiden. Er var eı nit und be: ndie ſchöne Kathi richtete Jone ſchenken ja immer. Liebt Tte dus Weib mit Wohlgefallen auf! Die glänzenden „Gertrud Römer heiß ich, gnädige mir mein Bruder auz Südweſt, ich Mar, vor H 115 Georgs Ebenbild. 3 erſtrent. 
ſcheiden. und — daß eine than nur felten ein paar Worte, Sie zug Eigenmub, dann felbitverftänd- | yelder, als ob ſein Glück dort ge: | Frau“ ſollt' beugte ſich zu ihm: „Willſt du 
große Liebe den Schlüſſel zu ſeinem war gar zu ſchön und er war noch lich: und liebt es ſie aus Liebe, dann ſchritten kommen müßte. Einige „Sie find 
Betragen gab, trugen jie ibm nichts [wit Buchhalter. Das bena ih 





an 


zu ihm kommen. DeutſcheMäd SR —— Sr Dem Brofeltor Dämmerlicht iſt in 
Ei ; mir ganz fremd, ud then wären fo gefucht in den Kolo- Set mit bleiben, Karl, bei beinet feiner Stamimpneipe ber leberzieher 
ahm ihm ſchenken ſie aus dantbarer Rührung. Shwämmeſucher, zerlumpt und ich' möchte hören, was Sie zu mir nien und ich bekäm ficher dort patp | Greßmutte’ 2 __ — 
— allen Aplomb. Er war aber ſeh Diesmal ſtreckte Jonathan fünf Körbe tragend, gingen vorüber, und führt. Suchen Sie vielleicht Arbeit?“ einen Mann Aber das Kind folle ich zer Kleine nickte ernſthaft: sin ganz fadenfcheiniges, mehrfach ge 
Aber jelbjt, wenn fie ibm u; Denn alle im Zimmer waren. Da re: Gulden vor. Er fühlte ein Mitleid |er wandte jich verächtlich ab, ‚rau Charlotte wollte in natürl- |Hieber nicht mitbringen, ſchon des „WMutter ſagt, ſie kann mich nich flichtes Röachen dafür zurüdgelaffen, 
feind geivelen tären, für bie Icon e deie er mit den Alten un zte mit dieſem armen Jungen, der mit In der Ferne ſchlugen die Töne ei- her Gutberziafeit der jungen Perſon Klimas tvegen — —“ Srauchen, te mup uber eim großes das der Vetrogene zu Haufe zornig 
Katbi hätte er auch das rira *8 doch, daß ſie ihm zuhörte, Er a eu piel Gerübl und io wenta Geld das nes Liedes auf, und auf der Straße eine etwaige Bitte erleichtern. | Und Sie wollen dem Rufe fol Waſſer, da will ich woll bei dich blei in die (de fhleudert. Nachdem er 
Natürlic, um fol ein EngelbildFen |ior dabei feliiam über die Eltern ;Gfiid erobern wollte, das Glüd, dem | tauchte jebt ein Paar, reichlih mit| „Nein, anädige rau. Xh — ich |gen?" dem Au ben.“ Frau G harlotte wandte fich at | mehrere Tage er a 
zu erwerben, darf man bor den DoT= | Himüber den Hof. Dafür mar er deito Kerr Jenatho nmauf ſchwerbelabenem Feldblumen behangen, auf. Ein jun- will mich naächſtens verheiraten und . — die Muͤtter: „Es wird, noch manches Ssihbube nicht ermittelt toücbe, 
a ne 0 rn * m tolgen Schiffe zuſteuerte. Und, dieſe ger Mann winkte ihm mit dem Hute da — ber Junge —* Gertrude Rö- , 4 ee it nd, un u ben ‚zu betprechen geben. Ja mup das ale! püpt der Profeffor fich einen neuen 
fogar eine Art bon Genuß, wenn et non jeinen Ausfichten. it Woch — Rudi ſeinen zu; es war Rudi. Da ſprang Jona- mer zögerte, wurde fehr rot und! Brı * a un 2 allein les ernjt im aller Ruhe überlegen. Paletot anfertigen. Aber melde 
en Def riebigung, baß fein Work mi Gefährten. Nbends nıcd, Gefchäfts: than auf; er ftarrie mach einer Ges ftammelte in fichtlicher Verwirrung: bleib 2 rn d er en Geben Sie mir Ihre Adreſſe und uͤeberraſchung! Als er mit dieſem 
ſchwerden auflud, weil dabei an Nachdenken aufgenommen wurden. ſchtuß * er mit faſt unmöglichen ſtalt, die am Gürtel wilde Gloden- | Mh Gott, ich hatt’ mir das nicht To | Imater bat. — mich yo ehe — gern jum erjtenmal in der Stammfneipe 

laſſen = \ 18 ift ah Schrecklich nd i4 erfcheint, erblidt er feinen alten 


ben künftigen Beiig dachte. das waren beritändig, e ite. Schritten Davon, und eine balde | blumen trug. Dann eilte er auf an— Iichwer gedacht, Ihnen, feiner Mut der mit. Ich, teile Ihnen mit, —— 
wa 91 ſei ser ? ’ fomme, idn ıntr zu holen. Wahr- — 
ir ba hab’ ich mir ein Herz aefaht und 5 A 5 — ieher wieder, den ein 
gedacht, vielleicht übernimmt Hans ee — Herr auszieht und an den Nagel hän⸗ 


22 z Herr Jonathan Tier Stunde Tpäter Tpazierte er um To|deren Wegen bon bannen. — — — |ter—" Sie brad) in Tränen aus und h tomme, 
Ple an, für den er tagtäglid arbeitete, und zielbeion ht fein Glüd auf. Er fanofamer mit einen jungen Mär: (Sr wußte jelbit nit, marum er |fehfuchzte: Verzeihen Sie mir, gnä ſcheinlich ſehr ba | F 
einen Buchha gt n dem De* arbeitete umd legte zufammen md den durch die (men langen Stra- am folgenden Tage Rudi folgende | dige rau, bitte. Sch weiß, daR nr Sutter die Sorae ihr pen Ih bei meinem Amvalt/über Pie Sen nilt, „Air Ihnen noch nicht auf- 
ſchäft zu er lanaeı {ls K mmis holte au2 zu dem großen Schlage. ßen. Es war ſo ſchwül an dieſen Frage vorlegte: „Und wenn die ſchö— Sie kränken wird, was ich ‘ Ihnen ſa 6* * ei e Sorge für der Formalitäten der Adoption unter — — 
wäre es ja lache erlich geweſen. vor ſie Und als er an jenem Juninachmittag Sommerabenden, aber Rudi empfand ne Kathi von dir nichts hätte wiſſen gen muß. Aber Hana Geora hat mich —E REDE * J vi ch ten. Denn meine Sohne? Kind leidungsftiid tragen?" führt er ben 
und ihre Eltern hinzutret zu ferfe in- Geichäftslofal hulchte, war sa nicht. Die Gallen und Pläße min | tmollen, außer wenn du fie geheiratet ihoch lieb gehabt, und da ft bus „Karl heißt er A 5 soll ſeinen Namen tragen.“ Das mbelannten am. Der tut anfangs 
jagen: „sc, der Jonathan DER ihm ſonnig zumute. denn bie Zeit, wo melten, die Leierfätten ftöhnten, als  hätteft?” a md, nad Zhnen, gnädige Frau. | Mäpden hafchte nach Frau Eharlot- eniriiftet, aibt aber Ichliehlich Hein- 
— — naht er den Sohn für fein harte Arbeit iären fi fauten Zungen biefes | Vielleicht jtellte er dieje Frage, um „Hans Geora? Spreden Sie von Dans Öeorn wollte es haben Ziefe tes Hand, um fie zu Füffen. Uber it | yaut zu, daher ſich geirrt haben 
berumlaufen muf; ‚1. erhalten J ien ganz nahe zu aufgeregten Mor ſtadtabends. er etwas zu lernen und zu ſehen, wie meinem Sohn?“ Kurz und ſcharf Stille herrſchtenn nach dieſen Worten. plötzlicher Aufwallung legte Hans fönnte. „Ja alſo,“ ſagt der Profeſ— 
nde die ſöne Kathi dern deira ſein. Dieſe Woche hatte ein Buchhal Rudi aina tie durch Frriedhofzftille | Rudi in feinem eigenen Falle gehan: |sam’a aus Frau Charfottens Mund, Drau von Hagen bemühte fich, ihre Georgs Mutter den Arm um das for und num her mit meinem Gi- 
ten.” Cr tonnte ic elbir auslachen. ter : gefünbigt, und ſoeben ‚hatte ihn und fah feinen Menſchen ale das delt hätte, Die junge Person nidte und erwi —— I betampfen ‚und tagte Mädchen und füßte es auf die gentum!“ Dabei nimmt er feinen al- 
Die josinfe Stellung madit doch erit jeiner der Chefs in ein Geipräh ge; Mäpchen an feiner Ceite. Nur ein) Rudi entgegnete: „Dann hätte ic} derte ſchüchtern: „Ja, von Ihrem nach einer Weile im has zon: Stirn, Gertrude Römer ſtammelte: ten Paletot in Empfang, zieht den 
BR Weib and, > Yo en, das wie Musik in feinen Ob- mal, als er aus feinem Traume aufs |jie geheiratet. Ein Kommis fan al=!Sohn, er ift der Vater meines Kin- |„Wer jagt mir, dab Ihre Angaben „<o find Sie mir nicht böfe, gnä- |naneheuen aus und überatbt ihn dem 
Garner, der fchmunzelnd hinein— 


— Nr 
—* * + * A Q . mer, Bun 2 — 2 — * * = : ic . Mur dr D_ 2 — — = * 
nem Die SieTUng DE, DIE Eliten nacklang. „sa, Arbeit führt im⸗ hlickte, ſah er einen ver früppelten | leg. Mus einem Kommis kann eines |tes, Sch Hab’3 ja gewußt, daher mich dichtig ſind: In meines Sot dige Frau ach, das macht mic 
an ihlüpit. „So, der Taufch wäre voll- 
„Wie dürft ich Ahnen zürnen, ich, |zogen; will’s Ihnen meineiwegen 
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übrigens ein Strrdcden, eim Lleines mer noh zum Ziele. Man iſt nicht Burſchen an der Straße ſitzen. Er Tages ſogar ein Prinzipal werden. ngicht heiralen konnte, und er hat Nachlaß fand ſich > ID auf ſehr glücklich! 

x „Ars % Han (a1 „ 4m NS. - . — un EZ — * — J FR 24 —* = . ae nz 3 derorfiges 9 A . 

Vermögen von jermen Eltern und DI° umionft in den fruchtbaren grauen marf ihm ein Zwanzigtreuzerſtück zu. Ja, wenn ich jo ein Buchhalter wäre, mir’? aud niemal& " verfprochen. EM S Se haltnis deut 

m 100 ein { teil mer ior —J in . nun J V frartan Far 1tefayır — ’ 23 KA } fichts * * ” = 

zu noch ein Erbteil von eine ior unden vor Sonnen uge aing ſchon Und ein anderes Mal machte er das dem die Welt kinter ſeinen Bückern Sorgen wollt' er für mich und den kein Brief, nichts.“ Hans Georas Mutter? Wir haben diesmal noch glauben, daß die Sache 


vo 
nen Tant 


A ee ei ‚Nädchen auf den fühen Duft einer verbaut ift!“ Kleinen, das bat er oft gefagt. Und; „Mir haben un: auch faum ge: jihm doch beide lieb gehabt. Nun ge- |auf einem Jrrtum beruht, aber“ 

ig und er war der er MMS Mm Mbend dieie® denfwirdigen Linde, die in einem Gafthausgarten) Herr Jonathan fah, von dieſem dann mußte er fo jchnell fterben. schrieben, immer nur telephoniert. ven Sie, Kind, ich fanın nicht mehr...“ | Profeffor Dämmerlicht erhebt. war- 
um Gejaätt, Aber eben barum wollte Junitages gingen Jonathan umb ſtand, auſmerkſam. Aber das Johlen Tage angefangen, ſein ganzes Leben Am Abend vorher war er noch bei Er fam jede Woche mindeſtens zwei— Frau Charlotte tat in der folgen- nend den Finger — „laſſen Sie ſich 
er noch weiter hinaus. t war Aa A Rudi wie immer ein Stück zuſammen et er betrun kenen Tifchgefelſchaft, | hindurch ganz beſtürzt aus. mir und wir hatten ſo viel Spaß mal zu uns heraus. Aber hier a |den Nacht fein Auge zu. ber die nicht mehr hier sehen!“ — mas der 
der (Srenie, Ivo man iteis ın ein be) auf dem Heimwege. Jeder liebte ſonſt * unter der Linde ſaß, hörten die um ihr mi itz zuteilen, daß bei ihrer mit dem Jungen und maren ſo b’r: Das Mädchen holte ein Bildchen aus Erreaung, die fie mad) hielt, mar Spitzbube auch befolgt hat. 
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teil der Zeitung. mir nur 
fein Rüden fichtbar war, erfannte ich 
es. Mamie, die davongelau— 
fene Schweſter der niedlichen Nora, 
welche ſich kürzlich, als ich bei Fa— 
milie Lerche zum Kaffee war, fü 
Dollars für die Wahrſagerin 
ſchießen ließ. 

Beide Schweſtern waren bei 
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Ichaelt3 in Chicago und mehrere an 
Idere Herren (deren Namen er mir 
nannte) erwähnen mil, Iebhaft gegen | 
Cie aaitiert. Alle dieſe Momente muß 
berückſichtigen.“ Bald "darauf 
wurde Herr Stone in Berlin folenn | 
vom Kaifer empfanaeıt, mit einem 
hohen DOrbei ausgezeichnet und Der 
Friede zwiſchen ihm und der A. P. 
feierlich geſchloſſen. Da hatte ich den 
ſerſten Beweis dafür, daß mit hohen 
Herren nicht gut Kirſchen eſſen iſt. 
— Zeit darauf teilte mir Herr 

Whitelaw Reid, —* iter und 
Ha er ner der N. N. Iribune 
der damalz im Bearif fe ſtand, als 
Boltſchafter nach London zu gehen, 
noch einige recht intereſſante Pur 
mit, die mir deutlich zeigten, tie mei 
der unbeilvolle Einfluß des Katler 
damals jelbit innerhalb Der —8 
tionen einiger unſerer Hauptblätter 
reichte. Leider befanden ſich nicht we 
nige der deutſchgedruckten in dieſem 
Land auf Herrn Reids Liſte. 

Was nun die anderen von mir| 
namhaft gemachten widrigen Umſt— 
ſtände betrifft, ſo war meine ganze 
‚| Bisherige Schulung als Nournalift 
dem Treiben und den Methode it der 
| „aelben Preſſe“ entgegen geweſen. 
Dieſe Sorte von Zeitungen hatte im | 
Xeabre 1901 entichteden bie Ober! yand |‘ 
iin New Morf und im aanzen Xande. Ifabe 
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od; im) nehme Dinge voraus. 
enn als ic Damals, im Herbſt, 

O1, mir erit porgenommen hatte, | 

ine Freilan ze“ 31 Werden — dal 
Happie ber ganze Körper zufammen. 
Dei ſagte den Dienſt. 
wofür die hiefigen Merzte den fo als 
lerliebſten Namen „a nernous col- 
ıpfe“, ein Nervenzufanmenbrucd, 
efunden haben, Anfangs wollte ich 
aar nicht alauben. Was? fragte 
mich erjtaunt. Meine Nerven 
einigen Nahren noch To ftart und 
tie Stabltroffen — jollten die 
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aber war's ſo. 
Glü d, nachdem ich 
ımerifantichen en gehabt, 
ablolut au chts nützte, ei 
tüchtigen, ns Arzt, einen 
abürlisen Deutichunaarı, au finden, 
| Der fein Stiimper, 
bandelte gegen mic) redlich. 
nachdem er zuerſt ganz 
ausgefragt dann eben 

vom Kopf bis zu den Ze 
hen ſtet, betlopft, behorcht batte, 
Ida _ er den Zufammen 

der Dinge: „Organtiche Leiden 
ben Gr gar nicht,“ 
u nd wenn Gie alfes tun, 


eg» * u | Sa fa marhaı ta tır 
hung, batten fih William Randolph Ihnen j UI RA 1% SE RE E 
Ifeh5 bis acht Wonaten wieder ein 


Heat vom Nournal und dem YUme: | . ul 
an, fräter Pal einer aanzen entie |iermgefunber Menſch werden. 
bon „selben“ Blättern, die vom Got: |aetvilfenhaft fein und zn. 
‚denen Tor San Franzisfos bis zur [INNEN Sie. Deu | jeden Sie, | 
Bad Bay von Boſton reichte, und Ja hren it Ihre Leb ensiweile eine 
eine Reihe gelehrige r Jünger geſellt. ganz unnatürliche ren Sie ha 
„Gelogen wie — das war im | ben anf Ihren von Natur ſebr ſtar 
(Allgemeinen ihr Wahlfpruch, wozu ken Körper drauf los gewüſtet. 
dann noch die ſyſtematiſche Ver- rächt ſich.“ 
———— Aufſtachelung der Alſo unterwarf er mich ca 
ſchlimmſſen Triebe in der Volksſeele, Monate einer Hungerkur, neben ei 
die ſenſationellſten Mittel zur Ueber- nem Leben an friſcher Luft, viel Be— 
rumpelung, Vergiftung der öffentli- wegung, viel Schwimmen, Radfah 
hen Meinung und andere ſchlimme ren, Turnen, bei ganz knapper Koſt, 
Dinge traten. Und all das wurde nur wenig Fleiſch. Und dann im 
dem“urteilsloſen Haufen der ameri- Sommer ein Aufenthalt am Late 
kaniſchen Großſtädte unter allerhand George, dieſem nahe der Grenzſcheide 
lockenden Etiketten, — dem Deck- Kanadas gelegenen Juwel von einem 
"mantel einer „wahrhaft freien See, an deſſen Ufern auch 
Preſſe“ vorgejeht * von dieſem Schurz und der alte Dr. Abraham 
verſchlungen in wanzig täglichen Jacobi Villen hatten, wo ich ſie be 
Auflagen. Keiner dieſer Dummköpfe ſuchte. Dort ruderte ich zehn Meilen 
im leſe nben Bubliium faate fich, DAB !weit von Silver Ban bie Haque; | 
roch jchließlich zwischen einer freien |ichwamm die 11, Meilen über ben 
und einer zügellofen Preife ein we: See durch ds felbit im Hochfommer 
ſentlicher Unterſchied beſteht. Alſo eiskalte Waſſer, pielte Tennis bon 
dieſe „gelbe“ Preſſe ekelte mich an. ſrüh bis ſpät — kurzum, wurde wie— 
Ihr wollte ich mich widmen. der ein geſunder Menrſch, 
Das verbot m ir mein Get willen. I ınch wußte, daf er überhaupt Ner: 
ab! der anderen Set: ven hatte. Mein or nannte das 
‚ gutem er if, eine Regenerationskur. Er 
ihre frühe- Recht wie neugeboren fühlte ich 
der großen mich. Und im Sevptember 1902 fuhr 
zuſtrömten. ich dann zurück nach New Mori; 
der anderen fühlte mich zu allem fähig. Bald da— 
tehr oder minder den „neuen Stil” rauf erichien mein Bud über | 
hurten felbit „gelb“, Tchmieq- | Deutichland, das 
den gegebenen Verhältnilien '1894--1901, unter dem 
ich vede ju bier von Dingen, !„Germany, tbe Welding of c 
* der geneigt e Geier, wenn er da- Power“. 
3 fon i ı Diefem Lande weilte ı. EEE 
ı aeg Gedächtnis beſitzt, ſelbſt be 
achtet hat. Eine aroße Anzahl der 


a 
Ich hatte 
zuerſt einen 


DNS 


ar 
ii 


der mir 
nen 


| 
| 
| 
| 
1% 
I 
| 
| 
\ 
} 
I 
} 
\ 
I 
| 
| 
|. 
} 
| 
I 
l 


par 

Und 
gründ— 
ſo 


m 


[2 a . 
1110) 
und 
gründlich 


—M 
elta 


| 
Re 
lich 
| 


h 
mir 
Zu Joſeph Puliger von ber World, 
Sem eigentlichen Water diefer Gut 


was 


IP 


ft 
fett 


— 
* 
m 


i2 


’ ar: 
Die 180,9 


nieht 


Dott 


die große Mehrz: Doli 
tungen, ſolche von altem 
— damals gerade 
ren Leer, die allmählich 
Malie für die „gelben“ 

ober ahmten eine nad 


wo en 
World | 


ten ſich d 
an. Nun, 


ie Herren Chauffeuie. — Auto 
obil it (der in einem Hotel am Meae 
— Zeitungen, im wahren Sinn re Heine Raf aemacht hat) : „Zah: 
nt, wurde damals zu Grabe ae :|{en, Herr Ober! Ich hab’ ein "Heines | 
tragen oder murde mit anderen ber- Gule Bier. 


rt b fh und einen Schnitt ° 
Ihmolzen, um jich vor dem Ruin zu Was hat mein Chauffeur?" — Dbers! 
'retten, ch jedenfalls wollte 


nicht | telfner: „Einen gefulgten Lachs, eine | 
halbe Flaſche Mofel, einen Tohtwargen 


Preiie. And Kaffee und feh3 Zigarren.“ 


amerikanifchen 


* * 
vonn 


Sch Hatte das, | 


Hedwig es ihren Kolleginnen 


fondern i 


berubiate er. ı 
sehn ! 


ber ! 
Haben | 


542 
Das 


Carl 


der faum, 
hatte | 
ich | 


Deutichland bon | 


. iglaubte ? 


die Tafchenuhr, daß noch immer ei | wir zuſammen recht ſchöne Sachen 
nige Minuten an neun fehlten. In ausſu uchen — ja?“ 

der dumpfen Luft, dem lärmenden Er nickte gönnerhaft und beganıl 
Getriebe rings um ſie ſchlichen die mit ernſt gerunzelter Stirn die Be— 
Minuten ſchneckengleich dahin. Im ſichtigung von Schaufelpferden, 
mer mehr Kunden erſchienen. Sodald Puppentheatern und ähnlichen hoch 
ein folder an ihren Tifgen auf: | tm hen ſtehenden Spielwagren, 
tauchte, ſtellten ſich die Verkäuferin- ſchwenkte aber jeweils mit energiſcher 
nen in Poſitur und harrten erwar— —— ab, ſobald der Koſten 
tunasfroh. punkt zur Sprache kam. 

Um die elite Wormittagsftunde be- | „Willen Sie, feit Vater tot ift, ha 
aannen die weiten Räume fich be- |ben mir nicht viel Geld,“ vertraute.er 
‚ängitigend zu füllen. In den zu bei- ‚feiner neuen Freundin an; „Mutter: 
den Seiten in enblofen Reihen von |aeht nn und wir halten auch 
Vertaufsftänden  flantierten !zwei Schlafburfchen. Aber Mutter 
Gängen drängten und jchoben ich bie | meint, die freifen Abends für «fechie 
| Menichen. Um feinen Preis nn zahlen nifcht. Na, ich verdiene 

ach: |Ihon mit — frühmorgena um biere 
anier bon Sahr- I} a fang’ ich mit Semmelaustragen 
mard Kunden anlocken an, und von jeder Mark, die ich ver— 
fkönnen; ſo verharrte ſie unbeachtet diene, darf ich fünf Pfennig für mich 
hinter ihrem Verkaufsſtande, bis behalten — vier Mark kriege ich die 
ſchließlich eine fette, aufgedonnerte Woche, aber Sonntags muß ich da— 
Schlachtersfrau, die anderswo nicht für noch die Badblede abfragen. — 
hatte antommen können, mit mibver 1= | Hutrie, ‘ unterbrach er fich, „da 18 ja 
anügter Miene auf fie zufam md n wirtliches Sreirad, na, Das mag 
naferümpfend vor ihrem Stande fte: , was foften — hundert Märter?". Er 
hen blieb, hie wie zu einem fchlechten Wie. 
„Na, haden Sie vielleicht -„Ra, das wollen wir noch mal be- 
mich?" fuhr fie Hebivig an. funnmeln ‚zräulein, ich hätt’ ja fo 'n 
iteht man fich 'ne halbe Emigteit die! Ding zum Sterben gern, aber wir 
Beine in den Leib, ohne bedient zu) — doch lieber noch warien, bis ſe 
werden!“ fufzich Pfen'ge koſten!“ 
| „Darf i Endlih war die Auswahl aetrof- 
ſtotterte des Kaufhauskaiſers Tochter ;fen, und mit einigem Stolze beganı 
verfchüchtert. | Hedir iq ihren eriten Verkaufszettel 

„Na, was denn jonjt! ’ne Puppe, auszufüllen: Trompete — Laubfäae 
will id} faufen, aber was qanz Nuppe — Kinberraffel — und 
ſchickes — haben Sie verſtanden? |für Muttchen einen Zleinen mächler 

„Vielfeiht würde Ahnen Dbiele nen Weihnachtsengel. 

Puppe hier gefallen?“ erkr ch „Den häng ir an 'n Baum.“ 
—— — —— J flärte = — — — 
dächſerne Prachtexemplar, das vor- zählen Sie mal zuſammen, Fräulein. 
hin den Neid der Kläre herausgefor — a3?“ —— es ſich ihm, 
dert hatte. als die unerſchwingliche Summe von 
Was? echs Mark fünfundneunzig heraus 
ſteinn „Da müſſen wir aber 'n ſtar— 
| ‚Nenne n Abzug machen.“ 
Ihe? S „Gebt au jo. “Hedwig nickte ihm 
zu, griff hurtig in die Taſche, brachte 
lein 5 Dreimarkitüd zum Vorjchein und 
j prüdte e3 ihm zu den übriaen Münz. 
zen in bie Hand, 

Mit weitgeöffnetem Munde ftarrte 
er erſt das Silberſtück, dann ſie ſelbſt 
an. „Fräulein,“ ſtotterte er, „find Sie 
vielleicht der heilige Chriſt oder — 


| 
| 
den 


er M 


machen und tt De 
| pftsausrufern 


Seit fü 


k 
* 1; 

Ir 
! 
| 


„Di 


2 


ch Ihne n etwas zeigen 


a 


Tod: 
> 


1— 


| 
I 
| 
I 
\” 
| 
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die Arme in Die Seiten. 
Das etwa neuejte Mo: 

viell- | | 
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= j Jam 
Sie ſte 

'ne Kledage hat man 
icht vor der Sintflut getragen! 
Sie nichts Beſſeres?“ 
zeigte ihren ganzen 


el 
ben 
Hedwig 
penvorrat. 
| „Nee, nee,“ eimpörte fie jid aufs 
Neue, „bas iſt ja was für arm 
Leute, aber wir haben Bildung“ — 
Und ſie machte die Bewegung des 
Ge dzählens. „Lalfen Sie mal —— Tochter?“ 
Sie haben doch nichts Ordentliches.“ Nun lachte ſie herzhaft. „Vielleicht 
Verblüfft ſtarrte Hedwig der mit. bin ih in Verkleidung, aber jo hodh 
r Grazie einer Dampfwalze Da Be ich mich doch nicht,“ ſcherzte 
vonſchnaubenden nach. Ihr Mißer 2 fie, Nun jage mir noch, wohin die 
‚folg empörte fie innerlich. Sachen geſchickt werden follen.“ 
‚Warum hat die Frau nichts ger) „Ob, ich nehm’ fie jelber mit,“ er- 
‚tauft?“ Hörte fie die fpige Stimme tlärte der Kleine, der noch immer tote 
des Abteilungschefs neben ſich. in einem Traum begriffen ſtand, aus 
„Sie fand nichts, was ihr gefallen dem er unſanft zur ernüchternden 
hätte.“ Wirklichkeit zurückzuerwachen fürch— 
| „Wie — w gab er zurüd. —!tete. „Mit die Ablieferungen 13 bas 
„Sie haden den Leuten zu verkaufen, 'fo 'ne Sad.“ 
Iwas wir auf Lager haben, nicht was | „Aber den Namen r 
ihnen gefallen könnte!“ wiſſen und auch die 
In Hedwigs Augen blitzte es zor— drängte Hedwig. 
niq auf. Dann befann fie Ti) noch | Wilhelm Schulge natürlich 
rechtzeitig und zwang fich zur Rubr. mit’ ng, wie jeder, dern bisfen was 
„Ich werde mir die größte Mühe is — und Rirdorferſtraße 365, Hof 
| geben, liſpelle ſie. |Tints ‚ bier Treppen, woohnen wir, 
„Das möchte ich Fräulein.“ 
ten haben!“ ziſchte der Er ſchaute ſie immer noch zwei— 
ſtelzie weiter. felnd von der Seite an. Erſt als er 
Es wurde immer voller. Schließ- an der Kaſſe ſeinen Mammon losge— 
lich tonnte kaum mehr der bekannte worden und ſich mir dem umfangrei— 
Apfel zu Boden fallen. Es war uner- chen Paket, das feinen Einkauf ent 
träalich heiß geworden, und Hedwig | hielt, bepadt hatte, empfahl er ji 
die dumpfe Luft nicht ee einem Luftiprung, wobei er: fich 
leinatmen zu fönnen. $hr jchoindelte, | keine Gedanken darüber machte, daß 
das jchöne Fräulein feinen ‚Namen 


wenn fie an ihr Schönes Bouboir da: 
heim dachte, und beariff nicht länger, —* —26 in ihr q 58— {tes 
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Sountagpeft, Chicago, Sonntag, den 15. Dezember 1918. 
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